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Donnerſtag , 26 . Juli 1900 .

Politiſche Ueberſicht .
* Maunnheim , 26 . Juli .

Deutſche und franzöſiſche Sozialiſten .

Von der Chineſen⸗Leidenſchaft unſerer Sozialdemokratie
ſticht die kühl⸗verſtändige Beurtheilung des oſtaſiatiſchen Prob⸗
lems durch die franzöſiſchen „ Genoſſen “ wieder ſeltſam ab . Be⸗

geichnend iſt dafür ein Artikel der „Petite République “ . Das

Blatt bekämpft zwar das Verlangen der nationaliſtiſchen

Pariſer Preſſe , Vergeltungsmaßregeln gegen China zu ergreifen ,
aber es fährt alsdann wörtlich fort :

„ Heißt das ſagen , daß man China ſeinem Schickſal überlaſſen muß
und für die dortigen Nationaliſten die Anwendung der berüchtigten

Formel erlaubt ſein darf : China für Chineſen ?

unſre Anſicht . Wir gehören zu Denen , die wünſchen , daß zum Wohle
der ganzen Menſchheit die Gvenzen ſich täglich mehr verwiſchen . Es

erſcheint uns unerträglich , daß ein weites Reich von 400 000 000 Ein⸗

wohnern den Anſpruch erhebt , außerhalb der modernen Be⸗

wegung zu bleiben , ſeine Häfen ſchließt , die Fremden von ſeinem
Boden fernhält und ſich das Recht nimmt , die Menſchen der weißen

Raſſe zu tödten . “

Nachdem die „Petite République “ darauf betont hat , daß

auch die Europäer Rückſichtsloſigkeiten und Grauſamkeiten in

China begangen haben , ſchreibt ſie weiter : „ Es iſt nicht weniger

wahr , daß der religiöſe Fanatismus , die populären Ueberliefe⸗

rungen und die politiſche Leidenſchaft der reaktioären Mandarine

bei der allgemeinen Erhebung eine Rolle ſpielen , die Europa

nicht ewig ertragen kann . Keine Rachemetzelei , kein

unnütz vergoſſenes Blut , kein vorher überlegtes Blutbad . Man

muß dahin ( nach China ) nur gehen, um die alten Parteien , die

Urſachen alles dieſes Unglücks , zu vernichten , nothwendige Re⸗

formen aufzuerlegen und die Garantfen zu fordern , die in Zu⸗

kunft zum Schutze des Eigenthums und der Perſon der Fremden
unumgänglich ſind . “ Das deckt ſich ſo ziemlich mit dem Ziel ,
das Graf Bülow in ſeinem Rundſchreiben vom 11 . d. M. für
die deutſche Politik aufgeſtellt hat . Graf Bülow ſchrieb in ge⸗

dachter Stelle : „ Das Ziel , das wir verfolgen , iſt die Wiederher⸗
ſtellung der Sicherheit von Perſon , Eigenthum und Thätigkeit
der Reichsangehörigen in China , Rettung der in Peking einge⸗
ſchloſſenen Fremden , Wiederherſtellung und Sicherſtellung ge⸗

regelter Zuſtände unter einer geordneten chineſtſchen Regierung ,
Sühnung und Genugthuung für die verübten Unthaten . “

Vom Aſchauti⸗Aufſtand .

Der Entſatz von Kumaſſi wird in einer Depeſche
des kommandixenden Offiziers , des Oberſten Willcocks , in ſehr
intereſſanter Weiſe wie folgt beſchrieben : „ Kumaſſi wurde am 15 .

Juli nach zweitägigem Kampfe entſetzt , während deſſen wir die

Rebellen aus vier ſtarkbefeſtigten Poſitionen zu vertreiben hatten ,
die ſorgfältig ausgewählt und in faſt undurchdringlichem Buſche

angelegt waren . Ich hatte abſichtlich unter den Schwarzen das

Gerücht verbreiten laſſen , daß ich den Plan gefaßt habe , nicht
Kumaſſt ſelbſt , ſondern Kokofu (öſtlich von Bekwai gelegen ) , an⸗

zugreifen , und daraufhin marſchirten mehrere Tauſende der

Rebellen von Kumaſſi nach dem letzteren Platze . Am 13 . Juli
rückte ich dann plötzlich auf Pekki , 15 Meilen weſtlich von Bekwai ,
vor , und traf dort trotz des unaufhörlichen Regens und der un⸗

beſchreiblich ſchlechten Wegeverhältniſſe nach 19ſtündigem Marſche
ein . Am 14 . Juli erreichte ich dann mit meiner Kolonne den Ort

Das iſt keineswegs

Ekwanta , während gleichzeitig Hauptmann Eden und Leutnant

Edwards das Dorf Treda durch einen brillanten Bajonettangriff

nahmen und die Beſatzung von 600 Aſchantis nach kurzem

Widerſtand in die Flucht ſchlugen . Am 15 . ds . bei Tagesanbruch

verließ ich Ekwanta und hatte auf dem weiteren Vormarſche die

größten Schwierigkeiten zu überwinden ; die Wege waren uner⸗

gründlich und beſonders für die Geſchütze nahezu unpaſſirbar ,
und wir wurden fortwährend in der Front , im Rücken und an

den Seiten angegriffen , wobei verſchiedene leichtere und ſchwerere

Verwundungen vorkamen . Die Rebellen wurden jedoch überall ,

wo ſte ſich zeigten , erfolgreich zurückgeworfen , und als ſie ſchließ⸗

lich um halb 5 Uhr Nachmittags einen allgemeinen Angriff auf

unſere Kolonne unternahmen , ließ ich die ganze Infanterie in

aufgelöſter Formation nach beiden Flanken durch den dichten

Buſch vorgehen und gleichzeitig durch meine vier Maxim⸗Kanonen
ein ſcharfes Feuer auf die feindlichen Stellungen eröffnen . In⸗

zwiſchen waren bereits 22 meiner Leute gefallen , und da die

Schwarzen ihre Poſitionen unter wohlgenährtem Feuer hartnäckig

behaupteten , ſo ließ ich „ Feuer Halt “ ! blaſen , Seitengewehr auf⸗

pflanzen und den Sturmangriff auf die ſtark verſchanzten feind⸗

lichen Poſitionen ausführen . Der Elan , mit dem meine Truppen
unter dem ſchweren Feuer der Aſchantis vorgingen , hätte bei

keinen anderen Soldaten großartiger ſein können , und ich bin

ſtolz auf meine Voruba⸗Leute , welche ſich bei dem Sturme ge⸗

radezu muſterhaft betrugen . Nachdem wir ein großes Kriegs⸗

lager des Aſchanti⸗Häuptlings außerhalb Kumaſſis zerſtört

hatten erreichten wir die Stadt ſelbſt gegen 6 Uhr Abends ohne
weiteren Widerſtand . Der Ort bot ein fürchterliches Bild der

Verwüſtung und der Verkommenheit ; nichts als niedergebrannte

Hütten , todtes Vieh , verweſende Menſchenleichen und bodenloſer
Schmutz überall , wohin das Auge reichte . Dazu ein unbeſchreib⸗
lich gräßlicher Geſtank , der in der glühenden Hitze des Nach⸗

mittags geradezu unerträglich war . Die Leichen der Schwarzen

lagen in hohen Haufen um die Wälle des kleinen Forts auf⸗

geſchichtet , ſo wie ſie gefallen waren , und man konnte ſehen , daß
unſere Leute im Fort gute Arbeit gethan hatten . Die Freude der

erlöſten kleinen Beſatzung war natürlich ſehr groß ; ſie hat unter

den denkbar ſchwierigſten Umſtänden ihre Pflicht bis zum

Aeußerſten gethan . “

Ueber die Stimmung in Serbien

wird aus Belgrad berichtet : Die politiſche Atmoſphäre iſt
eine ſchwüle . Niemand weiß , was uns die nächſte Zukunft bringen
wird . Die Bevölkerung billigt in ihrer großen Mehrheit nicht
den Entſchluß des Königs , Frau Maſchin zu heirathen , ſchon aus

dem Grunde , weil man befürchtet , daß dieſer Schritt böſe Folgen
haben könne . Viele Augen ſind auf König Milan gerichtet , und

man meint , daß er ſich, vielleicht mit Erfolg , bemühen werde ,

ſeinen Sohn an der von ihm geplanten Verbindung zu ver⸗

hindern . Es gibt auch Politiker , welche der Meinung ſind , König
Milan werde , falls König Aletxander ſeinen Willen durchſetzt ,
ſeine Reactivirung anſtreben und trachten , wie der den

Thron zu beſteigen . Die Stadt iſt ſpärlich beflaggt ;
die Staatsgebäude legten keinen Fahnenſchmuck an , und die Illu⸗
mination , die bei ſolchen Anläſſen üblich iſt , unterblieb diesmal .

Außer der Stadtvertretung hat keine Korporation dem König
gratulirt . Man fragt allgemein , wer in dieſen Tagen der Ver⸗

traute und Berather des Königs Alexander war . Von den

Miniſtern zog — —
keinen zu Rathe , auch an den Kabinetsſekretär

Dr . Welikovic hat er ſich nicht gewendet , und auch dieſer hat ſeine

Entlaſſung gegeben . In unterrichteten Kreiſen iſt man überzeugt ,

daß der König die Proklamation , in welcher er ſeine Verlobung

kundgab , ſelbſt verfaßt hat , um auch ſeine nächſte Umgebung zu

überraſchen . In Folge der Ereigniſſe in Serbien dürften bald

bedeutende Veränderungen in den diplomatiſchen Vertretungen
Serbiens im Auslande vborgenommen werden . Auch der Geſandte
in Wien , Oberſt Michaflovic , der zu den Getreuen des Königs
Milan zählt , dürfte bald ſeinen Poſten verlaſſen .

Deutſches Reich .
* Berlin , 25 . Juli . ( Staatsſekretär v. Bül o ) ,

der morgen nach Bremerhaven reiſen wird , hatte heute längere

Unterredungen mit dem Chef des Generalſtabes und dem Kom⸗

mandanten der oſtaſiatiſchen Brigade . In den letzten Tagen

führte der Staatsſekretär Unterhandlungen mit ſämmtlichen

hieſigen Vertretern der Großmächte . So empfing er vorgeſtern
die Botſchafter von Rußland und Amerika und geſtern die Bot⸗

ſchafter von Oeſterreich⸗Ungarn , Frankreich und den engliſchen

Geſchäftsträger . Es liegt nahe , anzunehmen , daß ſich der Staats⸗

ſekretär mit den Herren über die chineſiſchen Angelegenheiten
unterhalten hat .

Belgien .
* Brüſſel , 25 . Juli .

Der Selatibahn⸗Prozeß .

In dem Prozeß der Transvaal⸗Regierung gegen die Unter⸗

nehmer der Eiſenbahn Komatiport⸗Leyhdsdorp wegen Uebervor⸗

theilung in Höhe von 11½ % Millionen Franken iſt nach mehr⸗

wöchentlicher Verhandlung das Urtheil geſprochen worden . Es

lautet :
Den Angeklagten ſind 20 Fälſchungen zur Laſt gelegt worden .

Die Eiſenbahnkonzeſſion war im Jahre 1891 dem Unternehmer

Vorſter und Genoſſen ertheilt worden unter der Bedingung , daß das

Aktienkapital mit Ausnahme von 250,000 Franken nicht bloß als

Verwalkungs⸗ und Gründungskoſten , ſondern hauptſächlich auch für
den Eiſenbahnbau verwandt werden ſollte , daß das Schuldver⸗
ſchreibungskapital zur Fertigſtellung der Eiſenbahnlinie dienen ſollte
und daß die Koſten des Eiſenbahnbaues 9600 L. für die Meile nicht
überſchreiten dürften ; die Transvaalregierung hatte für die Kapi⸗
talien einen Zinsfuß von 4 Prozent verbürgt und ſtets behauptet , daß
der Preis von 9600 L. kein Pauſchale geweſen ſei . Dieſe Verfügungen
des Vertrags mußten dem Angeklagten bekannt ſein , auch haben die

Prozeßverhandlungen den Beweis geliefert , daß Eugen Oppenheim
den andern Angeklagten die wahre Bedeutung des Vertrags nichtk

verheimlicht hatte . Die von den Angeklagten angeblich gemachten
Ausgaben in Transvaal ( die bekannten Geldſpenden an Krüger , ſeine
Familie und den Volksraad ) bezogen ſich auf die Konzeſſion von

1890 und nicht auf das Unternehmen von 1891 . Die Angeklagten

haben , um einen größeren Gewinn aus dem Unternehmen zu büneidas vertragsmäßig vorgeſehene Geſellſchaftskapital nicht vollſtändig
eingezahlt , ſondern es nur ſcheinbar in die Bücher einkragen laſſen .
Die Angeklagten haben ſich weiter dahin verſtändigt , nur einen

Scheinvertrag mit einer dritten Perſon abzuſchließen , um nur den

zehnten Theil des vertragsmäßig geforderten Kapitals einzuzahlen
Der Angeklagte Warnant hat ſelbſt eingeſtanden , ein Strohmann
des Angeklagten zu ſein und die Fälſchungen bewußt unterzeichnet zu

haben . Daraus ergibt ſich , daß die Bücherfälſchungen zu betrügeriſchen
Zwecken verübt worden ſind und dadurch ſowohl der Transvaals
regierung , wie den Inhabern der Aktien Schaden zugefügt worden iſt .
Aus dieſen Gründen ergeht das Urtheil gegen die Banguiers Rober

Gemäß Verabredung .
Engliſcher Roman von J . Marsden Suteliffe .

Uebertragen und bearbeitet von F. Red .

( Nachdruck verboten . )

250 (Fortſetzung . )

5Schön , ſchön , dann bleibe ich eben hier , bis Du Dich

wenigſtens entſchließeſt , nach Albertshof mitzukommen, “ ſagte
er möglichſt gleichgiltig .

„ Ich gehe mit Dir weder nach Albertshof , oder ſonſt irgend

wohin . Bleibſt Du gegen meinen Wunſch hier , ſo muß ich Deine

Anweſenheit ertragen , aber nur , bis ich Mittel und Wege ge⸗

funden habe , auch meine Rechte zur Geltung zu bringen . “

Ueberlegenen Tones entgegnete er : „ Winny , ſei doch kein

Kind . Du haſt ja gar keine Rechte . Eine verheirathete Frau iſt

rechtlos . Der Mann kann ſie zwingen , bei ihm zu leben . Von

dieſer Machtvollkommenheit will ich aber keinen Gebrauch machen ,

vielmehr Dich zu überzeugen ſuchen . Du kennſt jetzt die Lage der

Dinge und ich ſage Dir : Es gibt kein Geſetz , das den Mann

daran hindern könnte , ſeine Frau mit ſich in ſein Haus zu

nehmen . “
Es war Winfriede keineswegs klar , ob ſie mit ihrer Be⸗

hauptung Recht hätte , aber mit großer Beſtimmtheit ſagte ſie :
„ Du ſprichſt ſehr zuverſichtlich ; ich habe ganz das Gegentheil ge⸗

hört . Man hat mir geſagt : Wenn der Mann aufgehört hat , mit

ſeiner Frau zuſammenzuleben , und nichts mehr zu ährem Lebens⸗

unterhalt beiträgt , ſo ſchützt das Geſetz das Heim der Frau und

Alles , was ſie ſich ſelbſt erworben hat . Ich werde jedes geſetz⸗

liche Mittel , welches es nur gibt, zum Schutze gegen Dich an⸗

tpfen.“ 5 eee
* 45 e 5 en gixen geſchicten Rückzug einleizen könnze , ohne ſich

doch zuvel !

Dieſer ganz neue Geſichtspunkt ſetzte Reginald in Ver⸗
legenheit . Ob Winfriede Recht habe und ob ein ſolches Geſetz
überhaupt beſtände , wußte er nicht . Aber eines durfte er ſich

nicht verhehlen : Winfriede ſchien entſchloſſen , ihre Sache an⸗

hängig zu machen . Den dann unausbleiblichen , für ihn ſelbſt

peinlichen Enthüllungen mußte aber auf jeden Fall vorgebeugt
werden . Selbſt wenn er vielleicht doch gegen ſeine Frau ge⸗
wönne — dieſer Preis war ihm zu hoch.

Als ob er gar nicht bemerkt hätte , daß ſeine Frau den Spieß

umgedreht hatte , polterte er in ſcheinbarer Ueberlegenheit heraus :

„ Ha, ha, Winny , Du wollteſt hingehen und die öffentliche Auf⸗

merkſamkeit auf unſer eheliches Zerwürfniß lenken . Manch '
Andere möchte dieſe Verunglimpfung vielleicht auf ſich nehmen ,
Du gewiß nicht , Winny . “

Feſten Tones erwiderte ſie : „ Der Schimpf würde ganz allein

auf Dich fallen , nicht auf mich . Aber ſelbſt öffentliche Ver⸗

läſterung will ich eher ertragen , als daß ich mich je Deinem

Willen fügte . “
Seine Zuverſicht wurde hierduch ſchwer erſchüttert . ( Jetzt

noch Winfriede mit ſich nach Albertshof zu nehmen und ſie dort

bis zu ihrer Bekehrung in ſtrengſtem Gewahrſam zu halten ,

ſchien ihm mißlich . Im freien England greifen die Männer nur

ungern zu Gewaltmaßregeln . Da kauchte ihm ein neuer Plan

auf , wie er ſeine Frau , deren Schönheit ihn jetzt ſo unwider⸗

ſtehlich in Feſſeln ſchlug , ſich wieder zu gewinnen vermöchte . Dies

Mal hatte ſie ſich , trotzdem er feſt glaubte , ſie pöllig in die Enge

getrieben zu haben , meiſterhaft vor ihm gerettet . Den neuen

Plan ausreifen zu laſſen , und ihn in die richtige Form zu

bringen , brauchte er Zeit . Ein möglichſt ſchleuniger Abgang

zu bergeben , und ſich jedenfalls eine Thür zur Wiederkehr zu

ſichern.
Er erhob ſich plötzlich und empfahl ſich mit den Wortenz

„ Ich gehe jetzt , ich möchte da nicht gern zur Laſt fallen , wo meine

Geſellſchaft nicht erwünſcht iſt . Vielleicht bedauerſt Du Deine

Voreingenommenheit gegen mich ſchon bald , und wünſcheſt den

Oelzweig genommen zu haben , den ich Dir entgegenhielt . Ich
bitte Dich , vergib mir , daß ich ſo dringlich in meinen Ausein⸗

anderſetzungen geworden bin . “

Wie von einer Centnerlaſt befreit und doch voller Angſt vor

neuen Ränken , ſah Winfriede höchſt erſtaunt über den faſt unver⸗

mittelten und eiligen Abſchied ihn wirklich fortgehen .
15 . Kapitel . „

Sorgenvoll ging Klaus in Winfriedens Empfangbzimmer
auf und ab . Wohin ſein Auge fiel , ſah er ihren feinen Geſchmack

bethätigt . Als ſie ſich damals in London niederließ , hatte ſie

auf ſeinen Rath hin ein kleines Haus ganz für ſich gemiethet ; jede
andere Hilfe ſeinerſeits aber abgelehnt . Statt , wie er ihr vor⸗
geſchlagen , in eine beſſere Gegend zu ziehen , hatte ſie ſich für dies
unſcheinbare Haus ſofort entſchieden , nachdem ſie den billigen

Miekhspreis erfahren hatte . Der Eigenthümer war geſtorben , die

Erben bermietheten es wie es daſtand , mit all den alten Möbeln

darin , deren theilweiſe ſchäbiges Ausſehen Winfriede nicht ab⸗

ſchreckte , einzuziehen .
Wie gut entſann er ſich gerade dieſes Zimmers ! Und was

hatte ſie verſtanden , aus dem kahlen Raum und dem anderen

kleinen , ſchlecht beleuchteten Gelaſſen zu machen ! Nur im Em⸗

pfangszimmer — das wurde er jetzt gewahr und nahm alle dieſe
Einzelheiten wie etwas Neues und höchſt Intereſſantes in Augen⸗
ſchein — hatte ſich trotz einiger darüber gelegten Felle der al

fadenſcheinige Teppich nicht⸗dazu bequemt , ſein Daſein ganzkonnte ſpäter nur um ſo förderlicher ſein . Er überlegte daher , wie

verleugnen. Sonſt aber war ein völliger Wechſel eingetreten
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Belgiſche Freiwillige .
Nun wird au

Um Belgien nicht
hat man den
die Großmächte Leben und materielle
angehörigen in China unter
Schutz durch belgiſche freiwillige Truppen

dung eines derartigen
don Brüſſel , Antwerpen
mit den anderen Bürger

Transport ſowie
ſollen durch freiwillige öf fent

gebracht werden , zu denen ergänzungs weiſe

rein privates in die Oeffentlichkeit und
grundſätzliche
Belgiens . *

den Banquier Terange⸗Lüttich auf 6 Monate
Gefängniß . Der Ingenieur Louis Warnant und Banquier Bra⸗

Die ſofortige Verhafkung der Verurtheilten , die der Staats⸗

vorliegt .

Der Aufruhr in China .

Man iſt hier der Meinung , daß die Verbündeten die Vor⸗
wärtsbewegung wahrſcheinlich früher beginnen , als urſprüng⸗
lich beabſichtigt war , möglicherweiſe ſchon Ende dieſes Monats .

ger Beſchluß wird vor dem Eintreffen des General
in einigen Tagen erwartet wird , nicht gefaßt werden .

die aus den benachbarten Gebieten hierher kamen , be⸗

cht bekommen, indem ſie erklären , die Boxer
n hoffnungsloſen Streit zu beginnen . Ein
erklärt , es ſei nur eine Frage der Zeit , daß

n Peking herrſche . Dann würden wahrſchein⸗
und Prinz Tſching genügend Einfluß ge⸗

ßgebenden Stellen in Peking zur Eröffnung

Ueber die ſibiriſche Bahn

Daily Mail “ ein vernichtendes

d. h. theils Waſſer⸗ , theils Schienenweg , ein gewal⸗

ich auf der transſibiriſchen Linie
gen erreichen könne .

erſparniß für mich eine wichtige Erwägung war , ſo folgte ich dieſem
größten Unbequemlichkeiten zurück⸗

Anſpruch und koſtete für mich und
fernung von Wladiwoſtock nach

Rußland Truppen nach China in Schnellzugsgeſchwindigkeit werfen
Wenn dieſe Verhältniſſe vom ruſſiſchen

gend ſind , ſo wird die Linie , die nach

Selbſt wenn Alles gut gegangen wäre , hätte dieſe
Is vier Jahren vollendet werden können .

hre Vollendung ins Unendlichegeſchoben . — Man wird ja ſehen , ob dies Urtheil ſich beſtätigt .

ganze Eiſenbahnſtrecke Taku⸗Peking eine
gung der Feindſeligkeiten auszuüben und

n Chineſen zurückzugeben . Admiral

ſin wiederherzuſtellen . Er
n dies übernehmen follen . Die

ch, die Kontrole über die Flußſchlepper
zu erlangen . Es wird geglaubt , ſie wollen die Kontrole mit den

ernſte Bedrohung der britiſchenIntereſſen und ein Hinderniß für die britiſchen Operationen be⸗

Zwiſchen Chemulpo
wöchentlich verkehrende

ch Belgien Truppen nach China entſenden .
als kriegführendes Land auftreten zu laſſen ,

Ausweg gefunden , daß , da nun einmal Belgien wie

Intereſſen ſeiner Staats⸗
ſeinen Schutz zu nehmen hat , dieſer

ſich dem Oberkommandirenden der berbündeten Truppen in
China zur Verfügung ſtellen . Nach außen hin vertreten die Bil⸗

Freiwilligenbataillons die Bürgermeiſter
„ Gent und Lüttich in Uebereinſtimmung
meiſtern des Landes . Die Mittel für die

die Verpflegung des

meinde⸗ und Staatsmitteln treten . So tritt das Unternehmen als

gefährdet daher nicht die
und bölkerrechtlich gewährleiſtete Neutralität

katen H. Warnank auf

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 26 . Juli 1900 .

Aus der Stadtrathsſiuung
vom 24 . Juli 1900 .

( Nitgetbeilt vom Bürgermeiſteramt . )
Auf eine bezügliche

Bauplatz L 5 Nr . 7 zur

weil nach Anſicht des

Zeit nicht veräußert wird .

9 .

entſin vom 19 . d.

veranſtaltenben
Städte theil zu

Dem Dien
die Zuſtimmun

nehmen .

g ertheilt .

Steuerkommiſſären
die Städte erklärt ſich der Stadtrath einverſtanden .

Wegen der r
ſchlags pro 1901 ergeht Weiſung an die ſtädl , Aemter .

Der Reichspoſtverwa
des Giuliniſchen Hauſes O0 2, welches
Hauptpoſtamtes beſtimmt iſt , erforderli
gung des nächſtjährigen Reichshaushal
fügung geſtellt werden .

Gelegentlich der Verbeſcheidung des Geſuchs eines Arbeitgebersum Abgabe von Arbeiterbade
an ſeine Arbeiter wurde in

die Boxer , wo ſie

heutiger Stadtrathsſitzung darauf hin⸗
gewieſen , daß es Aufgabe der Arbeitgeber ſei , aus eigenen Mitteln
Badeeinrichtungen für ihre Arbeiter zu ſchaffen oder ebenſo wie die
Stadtgemeinde mit Badebeſitzern beſondere Vereinbarungen zu treffen .

Das vom Hochbauamt vorgelegte Projekt für die Erbauung einesſog . Sicherheitsſtalles auf dem Schlacht⸗ und Viehhof für
Aufnahme von 400 Stück Großvieh wird genehmigt und ſoll nun⸗
mehr wegen Anforderung der Mittel mit 160,000 Vorlage an den
Bürgerausſchuß gemacht werden .

Gegen die Ertheilung der Baugenehmigung an TünchermeiſterAlbert Zopf für ſein Wohnhaus Tullaſtraße Nr . 14 wird nichts
eingewendet .

Vorbehaltlich der Zuſtimmung des
ſchloſſen , an die Pfälziſche Bank
E 8. 12 68 am zum Preiſe bon 400
gabe käuflich abzutreten , daß die Pfälziſche Bank die Koſten des
Abbruches des auf das abzutretende Gelände entfallenden Gebäude⸗theils und der baulichen Wiederherſtellung des der Stadtgemeinde
verbleibenden Gebäudetheils zur Zahlung übernimmt .

Dem Antrag der Krankenhauskommiſſion entſprechend wird eine
weitere — fünfte — Aſſiſtenzarztſtelle im Allg . Kranken⸗
haus errichtet .

Auf die Petition einer Anzahl ſtädt . Bedienſteter iſt zu erwidern ,
daß der Stadtrath die Abgabe von Kohlen im Sinne der Petition
an die Beamten und Angeſtellten der Stadt im laufenden Jahr nicht
für ausführbar hält . Die weiter angeregten Fragen , betr . die Ex⸗höhung der Gehalte und Erſtellung von Wohnungen für ſtädtiſche
Beamte und Angeſtellte werde die Stadtverwaltung im Auge behalten .

Die Rentabilität des Karlsruher
Rheinhafens .

[ JKarlsruhe , 24 . Juli .
Die Frage, oß der zu erwartende Güterverkeyr im Karlsruher

Rheinhafen die Rentahilität des Unternehmens ſichert, wurde neuer⸗
dings anläßlich der großen Nachforderungen für die Hafeneinrichtungenwieder lebhaft erörtert . Auf der einen Seite erhoben ſich Stimmen ,
die vor einem übertriebenen Optimismus warnten , weil die Nähe der
Häfen Mannheim und Kehl und das kleine Hinterland , das Karlsruheim Vergleich mit dieſen beiden Hafenplätzen beſitzt , von vornherein
einen umfangreichen Hafenverkehr ausſchließen ; andererſeits ſtellten
Männer , wie Oberbürgermeiſter Schnetzler , deſſen weitſchauender
Blick und ſicheres Urtheil ſich ſchon oft bewährt haben , und Hafen⸗direktor Sebold , der auf eine langjährige praktiſche Erfahrung im
Mannheimer Hafendienſt zurückblickt , dem Karlsruher Rheinhafen ein
äußerſt günſtiges Prognoſtikon . Wenn man die approximative Be⸗
rechnung des Güterverkehrs , die Sebold zur Begründung der Noth⸗
wendigkeit der Hafeneinrichtungen aufgeſtellt hat , genauer betrachtet,ſo iſt man in der That geneigt , die Frage , ob ſich der Karlsruher
Rheinhafen in abſehbarer Zeit rentiren wird ,zu bejahen .

Sebold geht vom derzeitigen Verkehr im Maxauer Hafen aus ,
um ſodann den Güterverkehr im Verkehrsgebiet annähernd zu be⸗
rechnen . Abgeſehen von den Sendungen der beiden in Maxau an⸗
ſäſſigen Fabriken ſind im Jahre 1899 an dieſem Hafenplaß vom Schiffauf die Bahn oder umgekehrt insgeſammt 140 505 Tonnen über⸗
ſchlagen worden , darunter 54 396 Tonnen Kohlen und 23 468
Tonnen Getreide . Zieht man in Betracht , daß 46 192 Tonnen
Kohlen , 23 468 Tonnen Getreide und 8066 Tonnen ſonſtige Güter
nach anderen Stationen beſtimmt waren , bezw . von denſelben an⸗
kamen , ſo muß man über die geringe Benützung des Maxauer Hafens
erſtaunt ſein . Sebold findet die Erklärung hierfür in der ungenügen⸗
den Beſchaffenheit des Maxauer Hafens und im Fehlen von Auslade⸗
und Lagervorrichtungen . Die Frage , ob für den künftigen Karls⸗
ruher Hafen ein bedeutend größerer Verkehr zu er⸗
warten iſt , müſſe aus folgenden Gründen b ejaht werden : Bei Be⸗
nützung des Waſſerwegs bis und ab Karlsruhe können die rheinaufund abwärts gehenden Güter nach dem mittleren Baden ( Stationen
Hagsfeld —Neureuth —Weingarten bis Achern nebſt Seitenlinien ) und

in ihrer gegenwärtigen

uppentransport

Da Zeit⸗

Bürgerausſchuſſes wird be⸗
von dem ſtädt . Grundſtück

Ir⸗ 1pro qm und mit der Maß⸗
iſt 2648 Meilen lang .

nittsgeſchwindigkeit 38
der Weg , auf dem

gebaut wird , ſie ſicher

hinaus⸗

den Ruſſen geſtattet

befürchten , daß eine
über die Eiſenbahn

geübt werde , welche

liche Spenden auf⸗
Beihilfen aus Ge⸗

Stühle und Seſſ ff krugen hüb

ſammengeſtellten Nippes , Wandtellern mit
Ueberwurf , hier und

Kamine waren mit Blumen und
Geſchmack und ſorgſame Auswah
hier ein wahres Wunder geſchaffen .
Lange aber vermo

in Anſpruch .
gleich er ihm Alles zutraute , glaubte er das
dürfen . Winfriedens Schweigen über die b
war ja nun vollſtändig erklärt und
Ehe zwiſchen ihnen Beiden unmögli

gründet . Jetzt verſuchte er ſi
ſons Gaitin hätte werden kö
Leben an ſeiner Seite

müſſen .

ch auszumalen ,

ſie ergriffen und zur

viel eher hätte das Gegentheil ih
che Enttäuſchun

ſur That reifte .

bar war , als wäre ſte
e Cortſezung folgt

4

ſche Decken , das Holztoerk War auf⸗
polirt , die alte verblichene Tapete verſchwand hinter hübſch zu⸗

da aufgehängten Stickereien ,
was es dergleichen an Wandſchmuck noch mehr gibt . Fenſter und

Topfgewächſen beſetzt . Kurz ,
hatten mit geringen Koſten

chten dieſe Entdeckungen ſeine Gedanken
der Vorgang im Atelier nahm ſie wieder

Ob der Baron wohl gelogen haben könnte ? Ob⸗

ihre Aeußerung , daß eine

ch ſei , ach ! nur zu gut be⸗

nnen , wie dann der Ekel vor dem

Ihr Entſchluß , auf ſeinen Namen Verzicht zu leiſten
nd ſich lieber allein durchs Leben zu ſchlagen , erſchien ihm ganz

gen mußte ſie erlebt haben , durch welches ſee⸗
ſche Elend gegangen ſein , ehe der für eine Frau ſo ſchwer⸗

gende Entſchluß , ſich vom Manne los und ledig zu ſagen , in

Er kam mit ſeinen Gedanken der Wirklichkeit ziemlich nahe .
dachte aber auch aus ſeinen Träumereien ſehr unſanft zu der

erzlichen Erkenntniß , daß Winfriede jetzt für ihn faſt0
ſoeben geſtorben.

Buntes Feuilleton .
— Die engliſchen Flottenmanöver und die drahtloſe Tele⸗

graphie . Von einem fachmänniſchen Mitarbeiter wird uns aus
London , 23 . Juli , geſchrieben : In den diesjährigen Marine⸗
Manöbvern werden die Neuerungen im Signal⸗ und Telegraphir⸗
Dienſt auf den Kriegsſchiffen eine hervorragende Rolle ſpielen .
Es werden im Ganzen vier große Schiffe nach dem Marconiſchen
Shyſtem ausgerüſtet ſein , und zwar das Admiralſchiff „Majeſtic “
und die großen Kreuzer „ Diadem “ , „Blacke “ und „ Edgar “ . Bis⸗
her gab es in der engliſchen Flotte drei verſ chiedene Vorrichtungen
zum Signaliſtren , und zwar 1) den kleinen Sema phor , der
auf der Kommandobrücke ſteht und einem Eiſenbahn⸗Signal⸗
poſten gleicht , nur daß er ſtatt 2 3 Arme beſitzt . Dieſer Apparat
kann aber nur auf ganz kurze Entfernungen , auf etwa —2
engl . Meilen verwendet werden , weßhalb für größere Diſtanzen
2) der große Semaphor “ , ein furchtbar ſchwerfälliger und
unzuverläſſiger Apparat benutzt wurde . Man gebraucht ferner
3) das bekannteFlaggen⸗Alphabet , welches in Gruppen
von 8, 4, 5 und mehr bunten Wimpeln noch auf eine Entfernung
von fünf oder ſechs Seemeilen verwendet werden kann . Wenn
das Wetter auf See nebelig oder regneriſch iſt , ſo iſt keiner dieſer
drei Apparate von viel Nutzen , und die Flotte muß in ſolchen
Fällen auf ſehr primitive Methoden , wie das Abfeuern von Ge⸗
ſchützen in gewiſſen Zeiträumen , Lärmzeichen durch Dampf⸗
pfeifen , Sirenen etc . zurückgreifen , die natürlich auch nur auf ſehr
beſchränkte Entfernungen vernehmbar ſind und oft ganz verſagen .
Außerdem würden im Ernſtfalle derartige geräuſchvolle Signale
unter Umſtänden gewiſſe gemeinſame Operationen in der Nähe
feindlicher Schiffe oder Küſten geradezu unmöglich machen.Allen dieſen Uebelſtänden ſoll jetzt die drahtloſe Telegraphie

oder ohne faltigen
Sträußen und

nicht annehmen zu
ewußten drei Jahre

wie ſie wohl Deni⸗

Flucht hätte treiben

n befremdet . Aber

*

Anfrage wird erwidert , daß der ſtädtiſche

Es wird beſchloſſen , an den im Jahre 1903 in Dresden zu
Ausſtellung von Einrichkungen und Anſtalten deutſcher

ſtvertrag mit Herrn Reviſor Valentin Buſch wird

Mit der beabſichtigten Ueberweiſung des bisher von den Großh .
beſorgten Geſchäftes der Umlageberechnung an

echtzeitigen Vorbereitung der Entwürfe des Voran⸗

ltung ſoll auf Verlangen die zur Erwerbung
zur Vergrößerung des hieſigen
che Summe bis zur Genehmi⸗
tsetats vorſchüßlich zur Ver⸗

karten behufs Verabfolgung

dem weſtlichen unß ſſſſſchen Wittemberg ſich der Verkehr Uber
Pforzheim bewegt , au Filligſten befördert werden . Aber auch nachdem verkehrsreichen Mitelwürttemberg und Südbahern läßt ſich der
Bezug der Güter , insbeſondere der höher karifirten Waaren , über hieram pvortheilhafteſten bewerkſtelligen , wenn die Frachten und Schlepp⸗
löhne für die Strecke Mannheim⸗Karlsruhe nieder ſind ; auch für Süd⸗
baden , Oberelſaß und die Schweiz kommt der hieſige Hafen in den
Zeiten in Betracht , in welchen die Schifffahrt nach Kehl—Straßburgeſchloſſen , bis Karlsruhe aber noch offen iſt . Sebold beſchränkt ſteßauf die Betrachtung des Verkehrs in den beiden Artikeln Kohlen
Floßverkehr , im Jahre 1898 auf Kohlen 46
alle übrigen Güter 32 entfielen .
obenbezeichneten Stationen des mittleren Baden angekommen : Kohlen298 631 Tonnen . Getreide 121 293 Tonnen . Inzwiſchen hat eine
Vermehrung der Bevölkerung und der Induſtrie und hiermit ver⸗ie
bunden eine Steigerung des Kohlenkonſums ſtattgefunden und iſt ausgleichen Gründen ein vermehrter Kohlenverbrauch auch künftig zu er⸗warten . Hiernach kann man ann ehmen , daß von dem KohlenempfangMittelbadens in abſehbarer Zeit ½ = 150 000 Tonnen über Karls⸗
ruhe expedirt wird .
Baden und Württemb
Bevölkerung Badens
rung Württembergs , während drei Fünftel der Einwohner des letzterenLandes im Wettbewerbsgebiet , zu welchem auch Südbayern gehört , ihrenWohnſitz haben . Dies läßt den Schluß als nicht gewagk erſcheinen ,daß in abſehbarer Zeit für den Karlsruher Hafen auf einen Verkehrvon 300 000 Tonnen Kohlen gerechnet werden kann ( 1898 ſind auf denbadiſchen Stationen üÜber 1 300000 Tonn
Stationen über 1500 000
Was nun den Verkehr in G
hier am Platze z.
die Landesprodukt
burg befinden . Außer den
( Sinner ' ſchen ) Mühle in Grünwin
Frage kommen , daß auswärtige Get
Sorten hier einlagern und ab Lager
die Händler und großen Mühlen im Verkehrs⸗ und Wektbewerbsgebielihre Bezüge über hier vornehmen . Nun hat eine einzige Mühle beizKarlsruhe ( Sinner ) im vorigen Jahre 23 468 Tonnen Getreide üherMaxau bezogen , im Wettbewerbsgebiet befinden ſich mehrere großeMühlen , z. B. in Mühlacker , Eßlingen , bei Bietigheim in Munder⸗
kingen , der Empfang der badiſchen Stationen des Verkehrsgebietsbetrug 1898 : 121 293 Tonnen Getreide und der Verſandt ab Mann⸗
heim⸗Ludwigshafen nach Baden ( excl . Mannheim ) , Wülrttemberg und
Südbayern hat allein an Weizen und
und dürfte ſich unter Berückſichtigun
Samen etc . und der eingetretenen
600 000 Tonnen belaufen .
nur den 15 . Theil dieſes Qu
Hiezu kommen noch die jetzt ſchon in Maxau gelöſchten 23 468 Twas einen Geſammtverkehr von 63 468 Tonnen Getreide ergibt.man ſieht , iſt der Karlsruher
äußerſt vorſichtig zu Werke geg
daß die Millionen , die
Zeit ein ſchönes Er

90,

erg rund je 400 000 Einwohner , d. i. % den

Tonnen Kohlen per Bahn angekommen ) .
etreide be 0

Zt . nur wenige Firmen dieſer Branche beſtehen und

reidegroßhandlungen gangbare
Karlsruhe verkaufen , ſowie daß

g von Roggen , Gerſte ,
Zunahme des Verkehrs jetzt au frund

Sebold nimmt für den Karlsruher Hafen

onnen ,
Wie ?

Hafendirektor mit ſeinen Berechnungen
angen . Man darf alſo wohl annehmen ,

für den Hafen ausgeworfen wurden , mit dez
trägniß liefern . 8

Ernennungen und Verſe
nach erfolgtem Einberſtändniß m
den Finanzpraktikanten Max L
Sekretär bei dem Katholiſchen
bahningenieur Karl Böning
ſetzung zum Großh . Bahnbaui
Bahnbauinſpektor II in Offenb
meiſter Joſef Biehler unter Zurücknahme der Verſetzung zumGroßh . Bahnbauinſpektor II in Offenburg dem Großh . Bahnbau⸗inſpektor in Eberbach zur Dienſtleiſtung zugetheilt .
ingenieur Leopold Neck in Eberbach wird zum Großh . Bahnbau⸗inſpektor in Konſtanz verſeßzl . Ferner wurden HauptamtsaſſiſtentOskar Fecht in Baſel zur Zollabfertigungsſtelle am Bahnhof Walds⸗hut und Hauptamtsaſſiſtent Joſef Schmid in Waldshut zur Zoll⸗am Bahnhof Baſel , beide in gleicher Eigenſchaft ,verſetzt .

* Prinz Wilhelm⸗Denkmal . Drei Monate ſind ins Land
gegangen ſeit Veröffentlichung des Aufrufes zur Errichtung einesDenkmals zum Gedächtniß des Prinzen Wilhelm und heute ſchonkann das Vorhaben als vollſtändig erachtet werden . Dieſesſo erfreuliche Ergebniß iſt in erſter Linie zu verdanken dem Groß⸗herzog , welcher von vornherein nicht nur ſein lebhaftes Intereſſe andem Unternehmen zu erkennen gab , ſondern auch jegliche Förderungdesſelben in Ausſicht ſtellte . Und dieſe huldpollen Geſinnungen er⸗muthigten denn auch zum alsbaldigen Vorgehen , an das ſich raſch dieaus allen Gauen des Badener Landes und auch außerhalb desſelben

der Eigenſchaft als Einzel⸗

it dem Erzbiſchöflichen Ordingriak
tebler von Neckarbiſchofsheim zum

Oberſtiftungsrath ernannt ,
wurde unter Zurücknahme der Ver⸗
nſpektor in Konſtanz beim Großh.

ranenvereine ,
Auch die Angehörigen des 14 . Armeekorps , Offtziere , Sanitätsoffi⸗ziere , Beamte ete . bethefligten ſich dank der Anregung des komman⸗direnden Herrn Generals durch Zuwendung reichlicher Spenden andem Unternehmen . Und dasſelbe gilt auch von einer großen Anzahlgegenwärtiger und früherer Mitglieder der Hohen Erſten Stände⸗kammer , ſowie von der nationalliberalen Fraktion der Hohen ZweitenKammer, deren Mitglieder ſich ſämmtlich hieran betheiligten . Durchall dieſe Zuwendungen erwuchs der Fond zu einer olchen Höhe , daß

von Nebel , Regen , Dunkelhefk noch von der Sehfähigkeit des
menſchlichen Auges überhaupt abhängig iſt , während ſie gleich⸗zeitig eine außerordentlich weite Entfernung zu überbrücken im
Stande iſt . Noch in dieſem Jahre wurden unter Marconis
Leitung mit ſeinem Apparate Signale auf eine Entfernung vonca . 65 Seemeilen mühelos ausgewechſelt . Die britiſche Admirali⸗tät hat übrigens nicht das Marconi ' ſche Syſtem rückhaltlosadoptirt , ſondern läßt in der Hauptſache eine Erfindung des
engliſchen Kapitäns Jackſon probiren , trotzdem dieſer heraus⸗

und Getreide , der vom Mannheimer Geſammthafenverkehr , exel .
Getreide 22 %, auf

Nun ſind im Jahre 1898 auf den

en und auf den württemberg ,

trifft , ſo iſt zu beachten , da

enbörſen ſich in Mannheim , Stuttgart und Straß⸗
Sendungen der hieſigen Firmen und dey

kel wird daher vorerſt nur ig

Mais 425 000 Tonnen betragen

antums mit 40 000 Tonnen in Anſpruch ,

tzungen . Der Großherzog haß

Eiſen⸗

urg belaſſen und der Regierungsbau⸗

Eſſenbahn⸗

Im Verkehrsgebiet von Karlsruhe wohnen in

( exel . Mannheim ) und ein Fünftel der Bevölke⸗

fand , als er anfing ſeine Ideen auszuarbeiten , daß die wichtig⸗ſten und beſten Theile ſeines Verfahrens bereits in den Marconi⸗
ſchen Patenten vorkamen , ſodaß der Kapitän ſeine Apparate bis
jetzt nur ſehr unvollkommen herrichten konnte und mit ihnendurchaus nicht an die Marconiſche Erfindung heranreicht . Zu⸗dem ſind die Offiziere der britiſchen Flotte , die den Signaldienſtverſehen , durchaus nicht auf die unvollkommene Einrichtung ein⸗
geübt , die aber auf höheren Befehl ſtrickte durchzuführen iſt ,
wahrſcheinlich durchaus nicht zum Vortheil des königlichenSignaldienſtes . Eine ſehr große Schwiergkeit hat ſich bereits
bei der Verwendung der drahtloſen Telegraphie inſofern heraus⸗geſtellt , als bei gleichzeitigen Meldungen mehrerer Schiffe in derAufnahme die größte Konfuſion entſtehen kann , wogegen bis jetzt
noch keine durchgreifende Abhülfe gefunden zu ſein ſcheint , Auf
alle Fälle iſt es bedauerlich , daß die Admiralität in unange⸗
brachtem Lokalpatriotismus Marconi in die zweite Reihe ge⸗ſtellt hat .

8— Tintenfiſchüberſchwemmung . Die Tintenfiſche obder

teleuropäiſchen Meeres⸗

eee

richtiger Tintenſchnecken ſind an den mit
küſten gewöhnlich ſeltene Gäſte . Erſt im Jahre 1874 tauchte eing
größere Zahl dieſer Thiere an der Küſte der Bretagne auf , abererſt ſeit drei Jahren rotteten ſie ſich in ſolchen Maſſen zungIWarceenien abhelfen und es

iſt ja Thatſacke daß diele wabet in den füdengliſchen Theilen des Canals zufanmmen , daß fr 4 %
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der geſchäftsführende Ausſchuß ſich in der günſtigen Lage befindet ,
dem Comits demnächſt definitive Vorſchläge zur Durchführung des

rjekts machen zu können . Und dies um ſo mehr ,
als

erhoffen
iſt , daß die noch von den militäriſchen Vereinen in Ausſicht geſtellten
Beiträge in Bälde verabfolgt werden . Zu unſerer großen Genug⸗

g all Derer , an die der Aufruf
hierzu ſich richtete und ſo thatſächlich eine Ehrenſchuld gegen unſer
ganzes Großherzogliches Haus eingelöſt iſt . Auch der Sorge um die
Platzfrage ſind wir enthoben durch die Entſchließung des Groß⸗
herzogs , der zufolge für die Aufſtellung des Monuments eine äußerſt
günſtig gelegene Stelle im Schloßgarten , die an der Linkenheimer
Straße befindlich , und zu dieſem Zwecke freigelegt werden ſoll , zur
Verfügung geſtellt wurde .

Eine babiſche Prinzeſſin geſtorben . Wie aus Petersburg
berichtet wird , iſt vorgeſtern Abend die Prinzeſſin Marie Maxi⸗
milianow von Baden geſtorben .

. Züge mit Speiſewagen . In den Zügen D 6/5 Berlin⸗
Baſel durch Thüringen über Frankfurt⸗Mannheim⸗Ludwigshafen⸗
Weißenburg⸗Straßburg werden volle , d. h. ausſchließlich für Re⸗
ſtaurationszwecke beſtimmte Speiſewagen mit einem beſonderen Rauch⸗
ſalon , wie ſie von den D⸗Zügen am Rhein und dem Mittagszug
nach Hamburg ſchon bekannt ſind , vom 1. Auguſt d. Is . ab einge⸗
ſtellt . Auch hier wird den auf weite Strecken Reiſenden ein gemein⸗
ſchaftliches Mittageſſen verabreicht .

Spendung von Liebesgaben für die China⸗Soldaten .
Der „ Reichsanzeiger “ ſchreibt : Der Kriegsminiſter bringt zur all⸗
meinen Kenntniß , daß in Bremen eine Sammelſtelle für Liebes⸗
gaben für die oſtaſiatiſche Expedition errichtet worden iſt . Der
Kriegsminiſter bittet die Sendungen an die Bahnhofskommandantur
in Bremen zu richten , mit der deutlichen Aufſchrift : „ Liebesgaben
für die oſtaſiatiſche Expedition “ und kurzer Bezeichnung des Inhalts .
Der Kriegsminiſter bittet ſchließlich , die Gaben nicht vor dem
4. Auguſt an die genannte Kommandantur zu ſchicken . Der kaiſerliche
Kommiſſar für die freiwillige Krankenpflege , Graf Solms , bittet
gleichfalls , Sendungen am 4. Auguſt mit der Aufſchrift „ für die
fretwillige Krankenpflege “ an die Bahnhofskommandantur Bremen

zu richten , baare Geldmittel aber unmittelbar an den Kommiſſar ,
Berlin W Wilhelmsplatz 2, zu überweiſen .

Warnung vor dem Geuuß fleckigen Obſtes . Mit Rück⸗
ſicht auf die gegenwärtige Obſtzeit dürfte es angebracht ſein , auf
folgende Thatſache , die ſchon manche Kraukheit herbeigeführt hat ,
aufmerkſam zu machen . An den Birnen und Aepfeln bemerkt man
oft rauhe , ſchwarze Flecken , die beim Genuß des Obſtes meiſt nnbe⸗
achtet bleiben . Wiſſenſchaftliche Unterſuchungen aber haben ergeben ,
daß die Flecken Pilzwucherungen ſind , die ſehr nachtheilig auf die
Verdauungsorgane wirken können . Es empfiehlt ſich daher , Obſt
nur geſchält zu genießen , überdies iſt eine mitgenoſſene Schale ſchon
im Stande , bei ſchwachem Magen ein ſehr ſchmerzliches Drücken

zu erzeugen .
Neubau einer katholiſchen Kirche auf dem Waldhof .

Das Erzbiſchöfliche Bauamt Heidelberg hat Auftrag erhalten , die

Pläne für eine weitere dritte katholiſche Kirche auf dem Waldhof
nach den vorgelegten Skizzen auszuarbeiten . Die Kirche iſt in

romaniſcher Bauart gedacht und ſoll ca, 3000 Perſonen faſſen .
* Ferien⸗Sonderfahrten . Wir haben vor einiger 5 bereits

auf die Reiſeeinrichtungen des Internationalen Reiſebureau
Mannheim , Fritz Bopp , B 2, 7, hingewieſen , welche ſpeziell
für den Beſuch der Weltausſtellung nach Paris getroffen wurden ,
und über deren Ausfall warme Anerkennungen vorliegen . Das ge⸗
nannte Bureau hat nun noch neben den ſtehenden Programm⸗Reiſen
nach der Schweiz und Italien , Ferien⸗Sonderfahrten einge⸗
richtet , welche wir einer geneigten Beachtung empfehlen wollen . Die

Fahrten beginnen jeden Dienſtag in den Monaten Juli , Auguſt und
September 1900 in Luzern und berühren folgende Plätze : Luzern —

Gotthardbahn — Lugano — Lago di Lugano — Ponte Treſa —
Luino — Lago Maggiore — Laveno — Pallanza — Iſola Bella —

Brnme
— Menaggio — Bellagio — Cadenabbia — Como —

runate — Mailand — Certoſa di Pavia — Genua — Pegli —

Savona — San Remo — Oſpedaletti — Bordighera — Ventimiglia
— Mentone — Monte⸗Carlo — Nizza ꝛc. zꝛc. Die Dauer dieſer

Sonderfahrten iſt auf 4 bezw . 10 Tage feſtgeſetzt ; die Preiſe belaufen

ſich einſchließlich Wohnung und Verpflegung ( mit Wein ) in Hotels
erſten oder in ſolchen guten zweiten Ranges , ſämmtlichen Hoteltrink⸗
geldern , Fahrt II . bezw . I . Klaſſe auf den betr . Bahnen und Dampf⸗
ſchiffen 15 M. 80 . — bis M. 240 . —. Dieſe Sonderfahrten finden
unter erfahrener , ſach⸗, landes⸗ und ſprachkundiger Führung ſtatt .
Ausführliche Proſpekte verſendet das Bureau koſtenfrei .

* Die Mheinſchiffahrts⸗Commiſſion trat geſtern in Rüdesheim
die Strombefahrung unter Führung des Oberpräſidenten Naſſe
auf dem Regierungsdampfer Preußen an , den alle Schiffe mit Salut⸗

ſchüſſen begrüßten .
* Die Watria veranſtaltet Sonntag , 29. Juli einen Familien⸗

Ausflug nach Fürth⸗Lindenfels . Die Abfahrt erfolgt Morgens . 17
vom Hauptbahnhof bis Fürth , von dort ab Spaziergang nach

Lindenfels und Umgebung . Das gemeinſchaftliche Mittageſſen
( M. . 50 ) wird in Fürth ( Gaſthaus zum Adler ) eingenommen . Zu
dieſem Ausfluge ſind Freunde und Gönner des Vereins freundlichſt

eingeladen und kann die Anmeldung zur Betheiligung an der Fahrt ,
ſowie zur Theilnahme am gemeinſchaftlichen Mittageſſen , durch
Poſtkarte nach dem Vereins⸗Lokal „ Stadt Lück , P 2, 10 “ erfolgen
Und zwar bis längſtens Freitag , den 27 . Abends . Die Abfahrt von

Fürth erfogt um 6 Uhr Abends , Ankunft gegen 9 Uhr in Mannheim .

können wir uns alsdann freuen , daß ein Werk zu Stande

Spereiten⸗Abend . Die Kapelle Petermann , uner

Leitung des Herrn Kapellmeiſters Plotzky , gibt heute Abend

im „Ballhaus “ einen Operetten⸗Abend .
* Apollotheater . Wir machen hiermit wiederholt auf die zur

Zeit im Apollotheater ſtattfindenden Konzerte der I . ungariſchen
Knabenkapelle aufmerkſam . Die Kleinen , welche auf ihren
Inſtrumenten wirklich Großartiges leiſten , erzielen durch ihren ſchönen ,
präziſen Vortrag nach jeder Piece ſchallenden Beifall , welchen ſie faſt
jedesmal mit einer Zugabe lohnen . Wir können einen Beſuch daher
nur aufs Wärmſte empfehlen , umſomehr , da der Aufenthalt im

Apollotheater jetzt bei dieſer tropiſchen Hitze ein ungemein angenehmer
und kühler iſt .

* Verhaftet wurde vorgeſtern in Karlsruhe , wie der dortige
„ Bad . Landesbote “ meldet , der Mannheimer Vertreter eines

Karlsruher großen Baumaterialien⸗ und Baugeſchäftes , der ſich be⸗
deutende Unterſchlagungen hat zu Schulden kommen laſſen , obwohl
er einen Gehalt von 6000 % bezog .

In dem ſchweren Nothzuchtsverſuch , der am Sonntag am
hellen Nachmittag auf Neckarauer Gemarkung in der Nähe der
Niederheiſer ' ſchen Gärtnerei verübt wurde , iſt es trotz der eifrigſten
Recherchen der Criminalpolizei bis jetzt noch nicht gelungen , den
Thäter zu ermitteln . Seitens der hieſigen Großh . Staatsanwaltſchaft
wird ein neues Ausſchreiben erlaſſen , das im Inſeratentheil der

heutigen Nummer unſeres Blattes zum Abdruck kommt . Wir ver⸗
weiſen im Uebrigen auf dieſe Fahndung .

Aus dem Eiſenbahnzug geſprungen . Zu unſerer geſtrigen
Notiz haben wir ergänzend zu melden , daß der Fahrgaſt , welcher
zwiſchen der Station Großſachſen und Weinheim während der Fahrt
aus dem Schnellzuge ſprang , Max Diehl heißt und in Kaiſerslautern
wohnt , derſelbe wollte eine Reiſe nach Straßburg unternehmen ,
gerieth aber in Mannheim in einen falſchen Zug und iſt lediglich
dieſes die Urſache , daß der Verletzte aus dem Zug ſprang . Max
Diehl hat außer einigen Hautabſchürfungen am Körper keinen weiieren
Schaden erlitten .

Muthmaßliches Wetter am Freitag , 27. Juli . Ueber dem
rechtsrheiniſchen Bayern , ſowie über Böhmen behauptet ſich ein
Hochdruck von 765 mm, während ſich der Luftdruck weſtwärts langſam
abmindert . Bei vorherrſchend öſtlichen Winden wird ſich demgemäß
das trockene und heitere Wetter bei nur ganz vereinzelter Gewitter⸗

neigung am Freitag und Samſtag noch fortſetzen .

der meteorologiſchen Station
aunheim .
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Aus dem Großherzogthum .
* Sinsheim a. . , 25 . Juli . Bezirksarzt Dr . Wippermann

von hier wollte mit ſeinen Pferden einen Wagen Holz aus ſeinem
Hofe ſchaffen laſſen , kam dabei unter den ſchweren Wagen und
wurde überfahren . Die Verletzungen ſollen ziemlich ſchwere ſein .

BN . Baierthal ( Amt Wiesloch ) , 25 . Juli . Infolge der letzien
Regengüſſe fand an den Berghängen am Oſtende des Dorfes ein Er d⸗

rutſch ſtatt . Es ereignete ſich dabei der merkwürdige Umſtand , daß
ein alter Nußbaum ſammt Wurzelwerk und anhaftender Erde mit

zu Thal fuhr , wo er weiter grünt und Früchte trägt , als wäre dort
von jeher ſein Standort geweſen .

BN . Kehl , 25 . Juli . Zu der geſtern gemeldeten Verhaftung
eines Amerikaners bei Offenburg wegen Verletzung der Wehrpflicht
erfahren wir , daß durch das amerikaniſche Konſulat zu Kehl ein

Gnadengeſuch an Se . Kgl . Hoheit den Großherzog und ein ſolches
an den deutſchen Kaiſer abging . Der Name des Betreffenden lautet

Schuh .
OEngen , 25 . Juli . Der jedes Jahr im September hier

ſtattſindende Fohlen⸗Markt erfreut ſich von Jahr zu Jahr einer

ſtärkeren Zufuhr . Das aufgeführte Pferdematerial iſt als gut zu
bezeichnen , was zur Folge hat , daß ſich jedes Jahr mehr Kauflieb⸗
haber auf dem Markte einfinden . Mit dieſem Markt iſt wieder eine
Lotterie verbunden und kommen 25 Fohlen im Geſammtwerth von
6400 Mark zur Verlooſung . Den Vertrieb der Looſe hat die Direktion
des Pferdezuchtvereins ſelbſt übernommen und hat erſterer ſchon
begonnen . Die Lotterie erfreut ſich von Jahr zu Jahr einer größeren
Beliebtheit , weshalb die Looſe immer raſchen Abſatz finden . Wer
alſo einen wirklich ſchönen Gewinn machen will , verſehe ſich bei
Zeiten mit einem Loos . Beſtellungen von Looſen ſind an den
Rechner des Pferdezuchtvereins , Herrn J . Huber hier , zu richten .
Auf 10 Looſe wird ein Freiloos gewährt .

8525
* Freiburg , 24 . Juli . Zur Entlaſſung des Erzbiſchöflichen

Baudirektors Meckel bringt der „ Bad . Beob . “ heute einen langen Auf⸗
ſatz , in dem u. A. geſagt wird : Als Herr Meckel in Ulm als Bewerber

auftrat , war ihm längſt formell eröffnet , daß die Kirchenbehörde ſeine
Privatgeſchäfte als unſtatthaft erachte . Uebrigens habe Herr M. dies

ſchon bei ſeiner Anſtellung gewußt . Er habe ſelbſt z. B. ſchriftlich
Herrn Dr . Maas auseinandergeſetzt , daß er in der Penſtonsberechti⸗
gung ein gewiſſes Aequivalent für den Verluſt ſeiner Privatpraxis
erblicke . Dieſes private Gewerbe treibe Herr Meckel zudem in einem

Umfange , der dem des Bauamtes zum Mindeſten gleichtomme , ſo daß
ſchon deshalb nicht einmal mehr von „ Neben “ ⸗Geſchäften die Rede ſein
könne . Die Anrechnung von zehn Dienſtjahren habe nachweisbar bloß
die ſofortige Erlangung der Penſtonsberechtigung zum Zwecke , wozu
M. ſie nachgeſucht habe . — Wie wir ſ. Zt . berichteten , hat Herr Meckel

gerade in der Zurückdatirung des Vertrages um 10 Jahre die Abſicht
des Erzbiſchofs erkannt , ihn unwiderruflich an das Erzbiſchöfliche Bau⸗

amt zu feſſeln . Nur die Anſicht des Gerichts über dieſen Punkt kann

ausſchlaggebend ſein . Was der „ Bad . Beob . “ ſonſt erzählt , iſt nicht

entſcheidend. 3f

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
) ( Ludwigshafen , 28 . Juli . Geſtern Abend entſtand in einer

Wirthſchaft in der Kaiſer Wilhelmſtraße zwiſchen den Brüdern Doeb ,

welche bekannte Raufbolde ſind , und von denen der eine noch 3 Monate

wegen ſchwerer Körperverletzung abzuſitzen hat , und einem gewiſſen
Bauer Wortwechſel . Nachdem der Wirth die Krakehler an die

Luft geſetzt hatte , ſetzte ſich der Streit auf der Straße fort und endete

damit , daß die Brüder Loeb den Bauer durch Meſſerſtiche an Kopf
und Bruſt ſchwer verletzten . Ein Stich ſoll die Lunge getroffen

haben . Der Verletzte wurde ins Krankenhaus verbracht .
* Frankenthal , 24. Juli . Daß unſere freiwilligen Expeditions⸗

truppen nach China fidel und guten Muthes find , bezeugt uns ein

Brief des Seeſoldaten Peter Hahn ( von hier ) vom 2. kaiſerl . See⸗

Bataillon , datirt Gibraltar , 8. Juli . Derſelbe befindet ſich mit
1500 Kameraden auf dem Schiff „ Frankfurt “ , ſchildert ſeine Fahrt
ſeit der Abreiſe und gab den Brief in Port Said zur Beförderung
weiter . Er wie alle ſeine Kameraden ſeien ſtolz auf ihr freiwilliges
Eintreten ſür die gute Sache und ſeien alle überzeugt davon , nicht
eher zu ruhen , bis die verletzte deutſche Ehre gerächt ſei . Er iſt voll
Lob über die Behandlung und das Eſſen auf dem Schiff und hofft
wieder wohl und munter zu den Seinen zurückzukehren . Wie er , denken
alle ſeine Kameraden . Er ſchließt ſeinen Brief mit einem „ Auf
Wiederſehen , denn Gott verläßt keinen Deutſchen “ . 0

* Kaiſerslautern , 25 . Juli . Eine verwegene Diebesbande ,
welche in letzter Zeit die hieſige Stadt unſicher machte , wurde ſammt
ihrem Hehler nach emſiger Thätigkeit der Kriminalpolizei hinter
Schloß und Riegel gebracht . Die Diebe — zwei Burſchen im Alter
von 20 und 21 Jahren — haben aus hieſigen Geſchäften fortgeſetzt
Zinn , Kupfer und Meſſing in größeren Qualitäten geſtohlen und
dies zu einem verhältnißmäßig ſehr billigen Preis an ihren Hehler ,
einen hieſigen Kleingewerbetreibenden , verkauft . In einer der letzten
Nächte haben dieſelben in einem hieſigen Fabrikbureau einen Ein⸗

bruch verübt , indem ſie ein Fenſter einſchlugen , durch dafſelbe
einſtiegen und ein Schreibpult erbrachen , wobei ihnen ein Geldbetrag
und Briefmarken in die Hände fielen . Auch den Kaſſenſchrank
bearbeiteten ſie energiſch mit Hammer und Meißel , um ihn auf⸗
zuſprengen , was ihnen jedoch nicht gelang . 155

* Weſelberg , 23 . Juli . Am 22 . ds . Mts . , Abends , entſtand in

der Wirthſchaft von Karl Hemmer in Zeſelberg zwiſchen den beiden

Brüdern Adam und Joſeph Bauer ein Streit , der ſich auf der Straße
weiter fortpflanzte . Joſ . Bauer nahm in ſeiner Wuth ein Lattenſtück
und drang auf die Ehefrau des Ackerers Mangold ein . Als dieſe
flüchtete , trat ihm ein alter Dienſtknecht Namens Peter Kries in den

Weg , den der Wüthende ohne alle Urſache mit dem Lattenſtück derart

bearbeitete , daß er tödtlich verletzt zuſammenbrach . Auch drang er

auf den Schuſter Johann Wilhelm ein uid ſchlug ihm das Lattenſtück
auf den Kopf .

* Mainz , 24 . Juli . In einem vor der hieſigen Strafkammer

zur Verhandlung gekommenen Strafprozeſſe iſt ein hieſiger Flaſchen⸗
bierhändler und deſſen Ehefrau zu einer Geldſtrafe von je 150 ,
ebent . zu je 15 Tagen Gefängniß wegen Verletzung des Geſezes zum
Schutze der Waarenbezeichnungen vom 12 . Mai 1894 verurtheilt
worden . Die Geſetzes⸗Verletzung erblickte das Gericht darin , daß daß

Ehepaar ſich Bierflaſchen der Altmünſter⸗Brauerei , die außer der

Firma⸗Inſchrift auch die Schutzmarke der Altmünſter⸗Brauerei ( St .
Bilhildis ) tragen , zu verſchaffen wußte , in dieſe anderes Bier einfüllte
und zum Verkauf brachte . Es gibt dies Anlaß , vor dem Mißbrauch
mit Bierflaſchen zu warnen und darauf hinzuweiſen , daß in einer

Reihe von Entſcheidungen von Strafgerichten anderer Städte ähnliche

Verurtheilungen Agelpe worden ſind . 5

* Mombach , 25. Juli . Ein ſchändliches Verbrechen wurde in
der verfloſſenen Nacht in dem nahen Walde verübt . Ein etwa

20jähriges Mädchen aus Neu⸗Iſenburg hatte ſich verlaufen und
wollte nach Mainz . Die Verirrte traf auf der Chauſſee zwei ſauber
gekleidete Männer , welche verſprachen ihr den Weg nach Mainz
zu zeigen , da ſie ebenfalls dorthin gingen . Vorher kehrten ſie noch
in einer Wirthſchaft in Mombach ein , dann begaben ſie ſich mit dem

Mädchen über den großen Sand in den nahen Fichtenwald , woſelbſt
ſte der Aermſten den Mund zuhielten und Gewalt anthaten , Zum

Schluſſe beraubten ſie noch unter Drohungen das Mädchen , indem

ſie ihr die geſammte Baarſchaft im Betrage von 1 Mk. 50 Pf . ab⸗

einer wahren Plage wurden . Sie begaben ſich dann auf die

Wanderſchaft und rückten allmählich nach Südenund Weſten vor .

Im Sommer vorigen Jahres belagerten ſie zahlreich die Küſten

der Betragne , zunächſt bei Roscoff , und gingen dann immer

weiter weſtlich und ſüdlich über die Rhede von Breſt hinweg ,

über das Ziegencap hinaus nach der Bay bon Douarnenez ,um
in dieſem Jahre ſchon in der Umgebung von Audierne das Geſtade

Unſicher zu machen . Vor einem Jahre waren die Verhältniſſe
an der nordfranzöſiſchen Küſte in Folge der Belagerung mit

Tintenſchnecken ſo unangenehm geworden , daß die dortigen
Luxusbäder ſtark darunter litten , noch mehr aber die Fiſcherei⸗

bevölkerung . Es iſt kürzlich eine Denkſchrift über den Schaden ,

der dadurch verurſacht iſt , veröffentlicht worden . Beſonders

merkwürdig und zugleich unangenehm waren die Zuſtände auf
der kleinen Inſel Batz im Bezirk von Morlaix , wo die Tinten⸗

ſchnecken nicht nur Monate lang den Fiſchzug unmöglich machten ,
ſondern ſogar nach ihrem Tode läſtig wurden . Im April

ſtrandeten auf dem Nordufer der Inſel ſo große Mengen von

Leichen dieſer Thiere , daß die Bewohner den Ausbruch einer

Seuche in Folge der Aufhäufung faulender Kürper befürchteten .
Der Bürgermeiſter ordnete an , die todten Tintenſchnecken zu
beſeitigen , und es wurden daraufhin 120 Fuhren Thierleichen im

Dünenſand vergraben . Sie waren ſehr groß , und die Fangarme

erreichten allein eine durchſchnittliche Länge von über einen Meter .

Die erſten Tintenſchnecken hatten ſich auf der Inſel Batz vor etwa

einem Jahre gezeigt und zwangen die Bewohner in kurzer Zeit,
die Fiſcherei auf Hummern und Languſten aufzugeben , da die

Köder von ihnen geſtohlen und die Fiſche aus den Netzen weg⸗

geholt wurden . Ein Fiſcher von Roscoff zog ein ganzes Netz
von Tintenſchnecken ins Boot und konnte noch froh ſein , als er

die Thiere , die ſich mit den Fangarmen um ſeine Beine ſchlangen ,
ſammt dem Netz wieder losgeworden war , nachdem er ſich mittels

eines Meſſers von den an ſeinen Beinen haftenden Saugarmen
befreit hatte . In den letzten Wochen erſt hat ſich in dieſen den

Erwerb der ganzen Küſtenbevölkerung bedrohenden Mißſtänden
eine Beſſerung gezeigt , wenigſtens inſofern als man auf die Be⸗

ſeitigung der Tintenſchnecken mit ziemlcher Sicherheit rechnen
kann . Es haben ſich nämlich , wie der Pariſer Correſpondent

der „Allg . Wiſſ . Corr . “ erfährt , an jenen Küſten große Mengen
von Delphinen eingeſtellt , die den Tintenſchnecken aufs Gierigſte
nachſtellen . Leider jedoch ſcheint der Teufel mit Beelzebub aus⸗

getrieben zu ſein , denn die Delphine haben ſich in Folge des

reichlichen Futters derart bermehrt , daß die Schädigung der

Fiſcherei kaum geringer geworden iſt . Nicht nur die Küſten der

Bretagne , ſondern auch die der Normandie und weiter ſüblich
der Meeresgegend von Bordeaux bis hinunter nach der ſpaniſchen
Grenze ſind jetzt ſo von Delphinen belagert , daß die Bewohner
ſich in einer von vielen Unterſchriften bedeckten Petition an den

Marineminiſter gewandt haben , damit etwas gegen dieſe neue

Geißel der Fiſcherei und der Seebäder geſchähe . Die Delphine
ſind nämlich auch große Liebhaber von Sardinen und Anchovis
und haben bereits eine merkliche Verringerung dieſer werthvollen
Fiſche verurſacht , die ſich noch vergrößern wird , ſobald die Ge⸗

fräßigkeit der Delphine nicht mehr in der Hauptſache durch
Tintenſchnecken geſtillt wird . Der Marineminiſter wird wohl
einige Regierungsdampfer auf die Delphinenjagd entſenden .

— Ein ſchreckliches Familiendrama ereignete ſich in

Oberwil bei Zug . Der dort ſeit einigen Jahren wohnhafte
Kunſtmaler Karl Kraft von Pfaffenhofen , Bayern , geboren
1856 , erſchoß ſich Morgnes halb 5 Uhr im Schlafzimmer , nach⸗
dem er unmittelbar vorher ſeiner neben ihm ruhenden Gattin ,
Frau Notburga geb. Mayr , geb. 1857 , einen Revolverſchuß in

die rechte Schläfe gegeben hatte . Der im Nebenzimmer ſchlafende
dreizehnjährige Knabe der Unglücklichen , durch den Knall und

durch ein eigenthümliches Röcheln der Mutter aufgeweckt , eilte in

das Schlafzimmer der Eltern , wo ſich ihm der grauſige Anblick

bot : In dem einen Bette der Vater todt , den rauchenden Revolver

in der Hand , und im anderen Bette nebenan die geliebte Mutter ,

zwar noch röchelnd , aber bewußtlos in einer Blutlache liegend .
Der zum Tode erſchreckte Knabe lief jammernd zu den im gleichen
Hauſe wohnenden Nachbarn und rief um Hilfe . Dieſe machten
ſofort Anzeige und die Polizei begab ſich mit dem Gerichtsarzte
zur Aufnahme des Verbals an Ort und Stelle . Frau Kraft
wurde noch lebend , aber bewußtlos angetroffen . Es wurde deren

Ueberführung per Krankenwagen nach dem Spital angeordnet ,
woſelbſt ſie nach kurzer Zeit verſchied , ohne daß ſie wieder zum

Bewußtſein kam und über das ſchreckliche Ereigniß irgend welche
Auskunft hätte geben können . Kraft ſtand in üblen finanziellen
Verhältniſſen ; am Tage vor der That hatte er aus dem Aargau
den Bericht erhalten , daß er einen dort anhängigen Prozeß ver⸗

loren habe . Es ſind fünf unmündige Kinder da . 4
— Tyod durch einen Fliegenſtich . Aus der Sommerfriſche

Gars im Kampthale ſchreibt man dem „ J . W. . “ : Unter großer
Antheilnahme der hieſigen Bevölkerung und jener der Um⸗

gebung wurde die Leiche eines jungen Mädchens , welches vor

drei Tagen noch in vollſter Geſundheit und Jugendfriſche ſich in

Gars aufhielt , zu Grabe getragen . Karoline Fenzel , die 28; fährige
Tochter eines erſt im Vorjahre in Wien verſchiedenen , begüterten
Oekonomen in dem nahen Nonndorf , Pfarrei Gars , wurde in

der Nähe des Elternhauſes auf freiem Felde von einer Fliege
geſtochen , welche , wie erhoben wurde , auf einer todten Natter

gelagert und ſich dort mit Leichengift infizirt hatte . Trotz
ſchleuniger ärztlicher Hilfe war es leider nicht mehr möglich , der

raſch fortgeſchrittenen Blutvergiftung Einhalt zu thun und nach
1 % Tagen war das Mädchen eine Leiche .

— Eine internationale Ausſtellung für Theatler und
Variété wird demnächſt in den Räumen des Feenpalaſtes zu
Berlin eröffnet werden . Dem Ehrenkomitee gehören außer einer

Reihe von Direktoren namhafter Spezialitätenbühnen auch von

bekannten Schriftſtellern E. v. Wildenbruch und Frhr . v. Wol⸗

zogen an . Die Ausſtellung ſoll den ideellen Zweck verfolgen ,
„ Bretter “ und „ Brettl “ einander näher zu bringen , d. h. eine

innigere Verſchmelzung von Bühne und Varicts herbeizuführen .
Wie dieſes Ziel allerdings erreicht werden ſoll , bleibt vorläufig
Geheimniß der Veranſtalter . Hoffentlich für immer . 5

— Das Attentat des Malers Hans Böcklin . Im An⸗

ſchluß an unſere Mittheilung über das Attenkat des Genannten

gegen ſeine Züricher Geliebte können wir noch hinzufügen , daß
der Thäter , der ſeit längerer Zeit ſchon Spuren geiſtiger Um⸗

nachtung in Folge übermäßigen Alkoholgenuſſes gezeigt hat , jetzt
einer Irrenanſtalt zur Beobachtung ſeines Zuſtandes übergeben
worden iſt . Dort dürfte er wohl zeitlebens aufgehoben ſein , da
eine Anklage gegen ihn kaum zu erwarten ſtehht .
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Fien. Deute Morgen wurde das Mädchen der
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ſchaft in Mainz zur Vernehmung zugeführt .
Würzburg , 25 . Juli . Zur Förderung des Beſuches der
Pariſer Weltausſtellung durch Kleinmeiſter ſtellt die unterfränkiſche
Handwerkskammer in Würzburg den Betrag von 2000 / zur Ver⸗
fügung .

Gerichtszeitung .
Mannhbeim , 26 . Juli . Zu unſerem Vericht über die vor⸗

geſtrige Strafkammerſitzung wird uns berichtigend mitgetheilt , daß
in der Anklageſache gegen das Dienſtmädchen Sofie Münch ,
welches die Kleider ihrer Herrſchaft geſtohlen hatte , nicht der in M7
wohnende Kaufmann Volz , ſondern ein Wirth Volz der Beſtohlene iſt .

5 Sport .
Der Ruderverein Ludwigshafen will zur Weltaus⸗

ſtellungsregatta nach Paris . Aus Ludwigshafen , 25. Juli , wird
geſchrieben : Wohl ſelten hat ein Verein in verhältnißmäßig kurzer
Zeit etnen ſolchen Aufſchwung genommen , wie der hieſige Ruder⸗
verein in den letzten 3 Jahren . Beſonders hat ſeine Senior⸗Vierer⸗
Mannſchaft in dieſem Jahre bewieſen , daß ſie als die beſte ſüd⸗
deutſche Mannſchaft gelten kann ; denn in zwei erſtklaſſigen Rennen— im Verbands⸗Vierer in Mannheim und im Kaiſer⸗Vierer in Würz⸗
burg — konnte ſie vor allen ihren Konkurrenten als ſicherer Sieger
durchs Ziel gehen . Dieſe großen ſportlichen Erfolge ermuthigten die
Vereinsleitung zu dem Beſchluß , falls die nöthigen Gelder aufgebracht
werden können , ihre Kaiſer⸗Mannſchaft im Vertrauen auf deren er⸗
Probte Tüchtigkeit zum größten Ruder⸗Wettkampf dieſes Jahres , zur
Weltausſtellungs⸗Regatta nach Paxis zu entſenden .
Vorausſichtlich werden dort außer den beſten franzöſiſchen Mann⸗
ſchaften auch ſolche aus England , Holland , Amerika , Belgien und
der Schweiz vertreten ſein , ſo daß ein internationales Feld zuſammen⸗
trifft , wie es wohl noch auf keiner Regatta zu finden war ,

Reneſie Nachrichten und Telegramme .
Lübeck , 25 . Juli . Die Bürgerſchaft lehnte den An⸗

trag des Mitgliedes Pape , den Senat um Aufhebung des Verbots
des Streikpoſtenſtehens zu erſuchen , mit allen gegen die
Stimme des Antragſtellers ab . Im Laufe der Debatte erklärte der

Senatslommiſſar , Senator Dr . Fehling , die Verordnung ſei bom
Senat ſei auf Grund zahlreicher Gerichtsverhandlungen zu der Ueber⸗

kraft der ihm zuſtehenden allgemeinen Polizeihoheit erlaſſen . Der
Senat ſei auf Grund zahlreicher Gerichtverhandlungen zu der Ueber⸗
geugung gelangt , daß die Verordnung nothwendig ſei , da in ihr feſt⸗
geſtellt wurde , daß das Streikpoſtenſtehen ſich als eine Quelle ſtarker
Verwilderung und wachſender Beunruhigung erwieſen hat . Auch ſei
es nicht richtig , daß die Verordnung mit § 152 der Reichs⸗Gewerbe⸗
Ordnung in Widerſpruch ſtehe, da es nicht die Abſicht der Reichsgeſetz⸗
gebung ſein könne , daß die Rückſicht auf die Streikenden über die
Rückſicht auf das allgemeine Wohl geſtellt werde .

* * *

Der Burenkrieg .
Im engliſchen Unterhauſe

beantragt beim Kolonialetat Wilfried Lawiton einen Abſtrich
am Etat als Proteſt gegen die Politik Chamberlains
in Südafrika . Chamberlain bekämpft den Antrag und
fuͤhrt aus :

Er glaube , die Buren werden einen Zuſtand einleben ,
über nichts zu klagen haben werden ;
ihnen ſobald wie möglich die Selbſt regierung zu geben , ähn⸗
Iich der , deren andere britiſche Kolonien ſich erfreuen . Die Republiken

ſollten einverleibt und ihnen keine politiſche Unabhängigkeit gelaſſen
werden . Es ſei nicht beabſichtigt , die militäriſche Verwaltung ins
Unbeſtimmte zu verlängern , vielmehr ſolle , ſobald als möglich , eine
Civilberwaltung eingeſezt werden . Er glaube nicht, daß der Guer⸗
rillakrieg lange dauern werde .

Im weiteren Verlaufe der Debatte erklärte Campbell⸗
Bannerman , er ſei nicht bereit , ſo weit zu gehen , wie
Lawton , er könne daher nicht für den Antrag ſtimmen . Gleich⸗
zeitig ſei es ihm auch unmöglich , gegen den Antrag zu ſtim⸗

men . Balfour unterzog die Haltung Bannermans einer
Kritik , worin er betonte , daß in der liberalen Partei Spal⸗
tungen beſtehen . Der Antrag wird ſchließlich mit 208 gegen

52 Stimmen abgelehnt .
Vom Kriegsſchauplatz .

Lord Roberts meldet in einer Depeſche vom 24 . : In
der Nähe von Rhodewal wurde vom Feinde ein Vorraths⸗
zug erobert , in dem ſich zwei Offiziere und 200 valiſiſche
Füſiliere befanden , die meiſten wurden gefan gen ge⸗

nommen . Lord Roberts meldet ferner , Baden⸗Powell
Ferichte aus Magakocap vom 22. , die Oberſten Clery und Laf ſing⸗
ton mit 400 Mann vertrieben 1000 Buren aus ihrer ſtarken
Stellung und zerſtreuten ſie , indem ſie ihnen große Verluſte bei⸗
brachten . Die Briten hatten 6 Todte und 19 Verwundete .

* *

Der Aufruhr in China .
Die Antwort der deutſchen Regierung

auf die Zuſchrift des chineſiſcheu Kalſers findet in London
in weiten Kreiſen Zuſtimmung . Man ſagt , ſie ſei würdiger
als manche Aeußerungen anderer Regierungen in der füngſten

Zeit . Das Eintreffen eines

Brieſes des britiſchen Geſandten

vom 4. Juli macht in London weder bei der Regierung , noch
bei der Preſſe oder im Publikum den mindeſten Eindruck . Man
nimmt an , daß dieſer Brief wie die Depeſchen Congers zu den
früheren von den Chineſen abgefangenen Stücken gehört . „ Dally

Telegraph “ meint , die Kaſſerin habe ſich bis zur Eroberung
Tientſins hinter Tuan als Werkzeug ihres Willens zurückgezogen

und ſei dann wieder vorgetreten , um ſcheinbar die Ordnung
Aus mancherlei Anzeichen ſei aber zu ſchließen ,

aß, während die Verbündeten einander die Unmöͤglichkeit e nes
augenblcklichen Vormarſches auf Peking klarmachen , die Anſtifter

des ruchloſen Geſandtenmordes ſich zur Flucht auf der
roßen Weſtſtraße nach Tftnanfu , der berühmten

Haupfſtadt Altchinas , rüſteten , die noch größer als Peking und
ſehr viel ſchwerer zugänglich iſt . Das Beſte , was man zu
Hoffen wagt , iſt , daß einige Eurppäer mit dem Leben davon
gekommen ſein könnten .

Verwundetenliſte .
Der Chef des Kreuzergeſchwaders theilt unter dem 21 .

Jult nachſtehende Verwundetenliſte nebſt Angaben über den
genblicklichen Unterbringungsort der Verwundeten mit .

Beſazung der „ Hertha “ : Schwer verwundet und an Bord des
ſers „ Köln “ der Matroſen⸗Obermaat Gutſchmidt ; leicht ver⸗
und an Bord deſſelben Schiffes Obermaat Welle , Matroſe

Gaufo; leichtverwundet und an Bord der „Hertha “ Kapitän z. S .
v . Uſel m ( dieſer iſt geheilt ) , die Schnigs und Hen⸗
ming, dieMatroſen Icka, Klarenaar , Hueet , Steppon , Goepel ; leicht
Lerwundet (meiſt geheilt und in Tientſin ) Leutnant v. Wolff , Ober⸗

wobei ſie
denn die Regierung wünſche ,

Staatsanwalt⸗
Daeetal Anzeiger Mafffſhern , 26 . Jubootsmannsmaat Fechner , die Boolsmannsmaate Mauheim und

Raßler , die Obermatroſen Peterſen und Depp , die Matroſen Hen⸗
neſſen , Spelter , Bach, Heizer , Fattiger .

Beſatzung der „ Hanſa “ : Schwer verwundet in Pokohama
Kapitänleutnant Schlieper , ſchwer derwundet und an Bord des
Dampfers „ Köln “ Leutnant Pfeiffer , Oberſanitätsmaat Bürmann ,
Feuerwerksmaat Hellwig , die Matroſen Tuſch und Averhof ; leicht ver⸗
wundet und an Bord der „ Hanſa “ : die Matroſen Lohmüller und
Lahmann ; leicht verwundet , meiſt geheilt und in Tientſin : Ober⸗
leutnant b. Zerſſen , die Matroſen Hoerer , Biermann , Kaiſer , Gieſe ,
Madleuer , Scheibe , Kluge , Waeſack , Daniels und Broening , Ober⸗
heizer Anderſen , Torpedoheizer Gürtler , Heizer Dambacher .

Beſatzung der „ Kaiſerin Auguſta “ : Schwer verwundet
und an Bord des Dampfers „ Köln “ die Matroſen Fröhlich und Röhl ,
ſchwer berwundet und an Bord der „ Gefion “ Bootsmannsmaat
Eckardt ; leicht verwundet und an Bord der „ Gefion “ Obermatroſe
Breiſer ; leicht verwundet und an Bord der „Kaiſerin Auguſta “ Tor⸗
pedomatroſe Bochen , Matroſe Pfeifer ; leicht verwundet , meiſt geheilt
und in Tientſin die Obermatroſen Gelinski , Kleemann , Weiſe , Hof⸗
leit , Torpedomatroſe Doge, die Matroſen Herrmann , Durſt , Aluske⸗
witz, Dunhke .

Beſatzung der „ Gefion “ : Schwer verwundet und in Yoko⸗
hama Oberleutnant v. Krohn , Obermatroſe Zimmermann , Matroſe
Janſen ; ſchwer verwundet und an Bord der „ Gefion “ Oberleutnant
Luſtig , Heizer Otto ; ſchwer verwundet und in Tientſin Bootsmanns⸗
maat Raap , Obermatroſe Koburg , die Matroſen Minnow , Wachs⸗
mund und Bunk .

Beſatzung der „ Iltis “ : Schwer verwundet und in Nokohama
Korbpettenkapitän Lans ; ſchwer verwundet und in Tſingtau Ober⸗
matroſe Splinter , Matroſe Schoppengerd , letzterer vielleicht ſchon auf
dem heimgehenden Poſtdampfer „Stuttgart “ , Berichterſtatter Har⸗
rings . Leicht verwundet und auf dem „ Iltis “ Obermatroſe Homann ,
Matroſe Reuts , leicht verwundet auf der „Hertha “ Matroſe
Schweizer .

Vom 3. Seebatilkon , Alle in Tſingtau : Schwer verwundet
Gefreiter Schmedchauſen , die Seeſoldaten Kupfer , Joſt , Richter II ;
leicht verwundet und meiſt geheilt Feldwebel Klein , Unteroffizier
Schulze , die Gefreiten Zander , Scherer , Meinecke , die Seeſoldaten
Reitz, Stephan , Holz , Oexler , Trapproth , Gehrcke, Müller VII , Cordt ,
Kappler , Rott II , Straßer , Müller II , Wacker , Pfiſterer , Bellſtedt ,
Heißmann , Dietrich , Maktern , Schreiber , Brand . Die an Bord des
Dampfers „ Köln “ und in Tientſin ſich befindenden Verwundeten
ſollen mit dieſem Dampfer nach Nokohama fahren . — Der gefallene
Matroſe von der „Kaiſerin Auguſta “ heißt Offerma , nicht Opper⸗
mann .

Das Reichspoſtamt traf eine Einrichtung , die den

telegraphiſchen Verkehr
bom oſtaſiatiſchen Expeditionskorps nach der
Heimath zu mäßigen Sätzen , in gewiſſen Fällen ſogar un⸗
enkgeltlich ermöglicht . Ein Verzeichniß von etwa 100
Nachrichten , für die während des Kriegszuſtandes erfahrungs⸗
gemäß ein allgemeines Bedürfniß vorliegt , wurde aufgeſtellt.
Jede dieſer Nachrichten hat fortlaufende Nummern , außerdem
erhielt jeder Soldat des Expeditionskorps eine Nummer , wor⸗
unter ſein Name und eine von ihm beſtimmte Adreſſe in der Hei⸗
math eingetragen iſt . Das Feldtelegramm des Soldaten beſteht
alſo aus zwei Zahlen , nämlich der Telegraphennummer des Ab⸗
ſenders und der Nummer der zu übermittelnden Nachricht , Dieſe
Nachrichten werden täglich geſammelt und zu einem Telegramm
zuſammengeſtellt , das täglich an das Haupttelegraphenamt in
Berlin übermittelt wird . Hier werden die Einzeltelegramme
wieder überſetzt und den Adreſſaten zugeſtellt . Für ſolche Nach⸗
richten nach der Heimath zahlen Offiziere ſechs , Unteroffiziere
und Mannſchaften drei Mark . Bei Nachrichten , die ſich auf Ver⸗
wundungen und Aehnliches beziehen , will die Militär⸗ bezw .
Marſchwerwaltung die Koſten tragen , ſofern die Nothwendigkeit
einer Nachricht von dem Vorgeſetzten des Abſenders anerkannt
wird . Die Telegrammgebühr kann in Freimarken entrichtet wer⸗
den . Es empfiehlt ſich deßhalb , die in der nächſten Zeit Abgehen⸗
den mit Freimarken zu einer und zu zwei Mark auszuſtatten
oder ihnen ſolche in Briefmarken nachzuſenden .

Ein Brief Congers .
Eine Depeſche des Kommandanten des Kriegsſchiffes

„ Broklyn “ aus Tſchifu vom 24 . Juli an das amerikaniſche
Marinedepartement meldet : „ In Tientſin ging am 21 . Juli
eine vom 4. Juli datirte ſchriftliche Botſchaft , unter⸗

zeichnet Conger , ein : „ Wir ſind zwei Wochen lang in der

britiſchen Geſandtſchaft belagert worden . Es herrſcht groß 5
Gefahr einer allgemeinen Hinmordung durch chineſiſche
Soldaten , die die Geſandt ſchaften täglich bombardiren . Entſatz
muß , wenn überhaupt , bald kommen . Die Stadt iſt ohne
Regierung , außer durch die chineſiſche Armee, die entſchloſſen
iſt , alle Fremden in Peking umzubringen . Der

Einmarſch des Entſatzkorps in die Stadt wird heiß beſtritten
werden . “ Der chineſtſche Geſandte Wutingfayg ließ am Montag
eine zweite Depeſche Hay' s an den Geſandten Conger abgehen .

Wie die „ Agenzia Stefani “ aus Shanghal meldet , gab
Li Hung Tſchang dem italieniſchen Konſul die Verſicherung,
daß die Mitglieder der

a in Peking wohlbehalten
ſeien und daß die chineſiſche Regierung Vorbereitungen treffe,
um dieſe unter Geleit nach Tlentſin zu befördern . Der
japaniſchen Regierung liegt eine aus Tientſin vom 10 . Juli
datirte , über die ruſſiſchen Telegraphenlinien eingegangene
Meldung vor , Punglu habe die Geſandtſchaften in Peking mit
Lebens mitteln verſehen .

Ruſſiſche Nachrichten .
Oberſt Artamonow , der früher im Auftrage des Generalſtabes

Abeſſynien bereiſte , iſt nach Kwantung kommandirt und dem General⸗
vuverneur von Port Arthur zur Verfügung geſtellt worden . —
leeadmiral Alexejef meldet aus Tientſin vom 17. Juli : Aus der

Stadt Schaitſchen wurden unſere Truppen und 8 Ange⸗
hörige der Schutzwache verwundet . — Ein Te egramm des Generals
Sacharow berichtet aus e vom 22 Jult , er
ſei im Vormarſch begriffen und habe den befeſtigten Poſten von
Lauſchi beſchoſſen . Die Garniſon ſei geflohen , der Poſten und der
Wall ſei zerſtört . — Nachrichten aus Chabarowsk vom 22 . Juli
beſagen , daß die ruſſiſch⸗chineſiſche Bankftliale in Charbin bis auf
Weiteres geſchloſſen und daß alls ihre Werthe nach Wladiwoſtock
überführt ſeien .

Der Dampfer „ Preußen “
mit dem Vorkammando des deutſchen oſtaſtatiſchen Expeditionskorps
iſt geſtern Nachmittag in Neapel eingetroffen . Der deutſche Konſul
und die Spitzen der Behörden ſtatteten dem Transportführer an
Bord einen Beſuch ab . „ Preußen “ ſetzte Abends 9 Uhr die Reiſe fort .

Das Schreiben
des Kaiſers von China an den Präſidenten Loubet lautet
ähnlich , wie das an den deutſchen Kaiſer .

Telegramme .
* Petersburg , 28 . Juli . Nach Anſicht des General⸗

ſtabes muß ſich die Schutz wache auf der Bahnſtrecke zwiſchen

da keine ſicheren Nachri

ſind , wo ſich der Hauptgouverneur und General Gerngroß b
findet .
ſtarke Detachement ſchon En

in Charbin oder am Sungtaſtfluſſe anlangte . Man beflürchtet
es ſei aufgerieben , oder habe große Verluſte erlitten .

4
1 * *

* Kiel , 26 . Juli .
Prinzen Eitel Fritz und

“ Belgrad , 26 . Juli .

1899 Verurtheilten weſentlich herabgeſetzt .
* Waſhington ,26. Juli . Der amerikaniſche Konſul

in Panama berichtet , daß die Rebolution in Colum⸗bien einen ernſten Charakter annimmt und daß die Auf⸗
ſtändiſchen , welche die Regierungstruppen angegriffen , ſelbſt an
eine Beſchießung von Panama denken .
der Iſtmus für neutral erklärt worden iſt , haben die Vereinigtn
Staaten ſofort Proeteſt gegen die Beſchießung eingelegt .

Mannheimer Handelsblatt .
Mannheimer Marktbericht vom 26 . Juli . Stroh per Ztr

M. . 00 bis M. . 50 , Heu M. . 00 bis M. . 50 , Kartoffeln M. . —bis M. 4 per Ztr . , Bohnen per Pfd . 10 —12 Pfg, , Blumenkohl nezStück 30 —50 Pfg . , Spinat per Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing per Stu

90 —00 Pfg . , Weißkraut per 100 Stückoo . , Kohlrabi 8 Knollen 12 Pfg. ,Kopfſalat per Stück —6 Pfg . , Endivienſalat per Stück —10 Pfg. ,eldfalat p. Portion 00
Pfund —10 Pfg . , rothe Rüben per Portion 00
per Portion o Pfg. , gelbe Rüben per Portion 6 Pfg . , Carrotten perBüſchel 2 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 00 —16 Pfg . ,Meerrettig per

100 Stück 0,00 Pfg . , Aepfel per Pfd . 00 —00 Pfg . , Birnen per Pfd.10 —15 Pfg. , Pflaumen per Pfd . 00 Pfg . , Zwetſchgen per Pfd ,00. Pfg . , Kirſchen per Pfd . 15 —20 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 —00 Pfg.Pfirſtche per Pfd . 00 Pfg . , Aprikoſen per Pfd , 00 Pfg . , Nüſſe per

Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg. , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfg,70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 fe
Skockfiſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per Stück 0,00 — . 00 M , Reh per

— . 00 . , Tauben per Paar . 20 . ,
—0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Spargel 00 —00 Pfg .

Getreide .
Mannheim , 25 . Juli . Auf niedere Forderungen Amerilas

iſt die Tendenz eine ſchwächere . —
Saxonska M. 134 —141 , Südruſſiſcher Weizen M. 180 —147 , Kan⸗
ſas II M. 128 , neuer Kanſas

Roggen M. 110 , Mixed⸗Mais M. 91 —92 , La Plata⸗Mais
Ruſſiſche Futtergerſte M. 110 ,

106 —

Fraukfurter Effekten⸗Societät vom 25 ,
aktien 208 . 40 , Disconto⸗Kommandit 175 . 20 ,
Oeſterr . Staatsbabn 139,80 , Lombarden

li . Oeſter

Union 79 . 60 , Jura⸗Simplon 86 . 90 , Aproz . Italiener 92 . 90 , 4½proz .
Ae 57 Hibernia

2 236, 1arpener 187 , Hibernia 206 . 70 , Qberſchleſ . Eiſen⸗Induſtrie 148,20
Schuckert 204 . 80 , Accumulatoren Boeſe 128 . 50 .

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Mannheimer Hafen⸗Verkehr vom 21 . Jul ,

Hafenbezirk V.
Schlffer ey, Kap. Schift Kommt von Ladung 2885Hufen Kannengießer 18 Ruhrort Kohlen 2ortmann „ 5 * 21090örſch Marla Loniſe Diiisburg 7 19000Koeverden Werhaxd 71 17 2000Wäͤſch Wilh , Buchloh Hochfeld — N0e

Hafenbezirk VI .
Griſengvein Emma Bleutersbacht ' Steine 900eilmann Mina Hirſchhorn 75 1200uſſel Karolina Eberbach 5 1600Hauck Baumann 2 Altrip Backſteine 570
1 55 Marr 5 55 50rt 5 „
Schneide 7 5 80⁰
Schön Gott mit uns Doſſenheim Steine 1500

afenbezirk
Bock Agatha Aitichrn . ⸗Steine 2400ornig Marx 7 ltrih Backſteine 108ů0aue : Kalſerwörth 75 705 100⁰Hauc Bamann 8 „ 77⁰Setbert A. Nleden Rüßrort Rohien 5005

Vom 28 . Juli .
Hafenbezirk J .

Schefer Mannbelm 6 Rokterbam Skückgiteer 8870Nenieigs W. Egan 5 5 200Frant Juduſtrie 25 Nußrart 11 480⁰

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
Sonthampton , 25 . Julj . ( Drahtbericht der Amerikan Linie,

Southampton ) . Der Schnelldampfer „ St . Paul “ , am 16 . Julivon New⸗Mork ab , iſt heute früh 11 Uhr hier angekommen .
New⸗ork , 28 . Juli . Drathbericht der Red⸗Star⸗Linie in Ant⸗

werpen . Der Dampfer „ Weſternland “ am 14. Juli von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen .

„Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Burenuu Gund⸗
lach & Bärenklau Nachfolger in Mannheim , Heibelberger⸗
ſtraße O 7, 138.

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Juli .
Pegelſtatibnen Datum :

vom Rhein : 21 . 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . Bemerkungen :
Konſtanzz 3,10 4,08 4,05
Waldshut 8,09 8,08 8,09 8,06 8,12
Hüningen * % „ 3 2,70 2,89 2,72 2,65 Abds . 8 Uhr

38,07 3,07 8,09 3,04 N. 6 Uu .
Lauterburg „ 4,40 4,364,46 4,37 4,86 Abds . 6 U.
Mazan 4,49 4,55 4,50 4,49 2 Uhr
Germersheim 4,47 4,40 4,89 . - P. 12 15
Mannheim 4,26 4,18 4,18 4,28 4,27 4,20 Mgs . 7 U .
Mainz 1,52 1,56 1,56 . - P. 12 U.
Dingen . 16 2,11 2,09 2,11 10 U.
Kaub „ „ „ 2,45 2,48 2,88 2,40 2,42
Kobleuz 3 „ 2,47 2,46 2,412,44 10
Köln 2,56 2,50 2,44 2,40 2,40 2
Nuhrort 2,05 1,97 1,85 1,81 6 U.

vom Neckar :
Maunheim » „ 44,24 4,17 4,15 4,26 4,28 4,22 V. 7 H.
Heilbronn 0,59 1,85 1,10 0,85 %0 V. 7 U.

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk finden die reichſte Aus⸗
wahl , auch in ganz billigen Artikeln , bei cht 88307

Georg Hartmann ,
D 3, 12 Schuhwaarenhaus an den Planken

Charbin und Telin in einer peinlichen Lage befinden ,

„ %
Alleinverkauf der Fabrikate von Otto Der Gte,

Frankfurt a/Main . ( Telephon 443

daß die Frauen und Kinder der Arbeiter nach Charbin geflohen

Die Gefahr ſei um ſo begründeter , als das 200 Mann
de Juni von etwa 15 000 Chi⸗

neſen mit Artillerie bedroht wurde , und am 17 . Jult noch nicht

( Privat⸗Telegramme des „General⸗Anzeigers . “)
Die Kaiſerin iſt in Begleitung der

Adalbert nach Wilhelmshaven abgereiſt ,
Durch den geſtern veröffentlichten

Ukas werden die Strafen der im Hochverraths⸗Prozeß

Da im Vertrag von 1843

10 —15 Pfg . , Rothkohl per Stiick 00 —00 Pfg , Weißkohl per Stüch

Pfg . ,Sellerie p. Stück 00 —00 Pfg . , Zwiebeln p .
Pfg . , weiße Rüben

Stange 15 —20 Pfg . , Gurken per Stück 10 —25 Pfg . , zum Einmachen per

25 Stück 90 . —00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 50 Pfg . , Eier per 5 Stlick80 Pfg . , Butter per Pfd . 1,20 . , Handkäſe per 10 Stück 40 Pfg ,

Sfd. . 00 — . 50 . , Hahn ( 1g. ) p. Stück . 50 — 2. , Huhn ( äung ) perStück 1,50 —2 . , Feldhuhn per Stück 0,00 . — . 00 . , Ente per Stück
Gans lebend per Stück

Juli⸗Auguſt⸗Abladung M. 182 —135 ,Redwinter M. —, Juli⸗Auguſt⸗Abladung M. 132 —185 , La Plata faßg
M. 129 —131 , feinere Sorten La Plata M. 133 —136 , 1

95 ,
Weißer amerik , Hafer M. 104 ,190 Mittelhafer M. 100 —105 , Prima rufſiſcher Hafer M,

Credit⸗
resdner Bänk 148 ,

25 . 50 , Gotthard 136 ,
Schweizer Centralbahn 140 . 90 , Schweizer Nordoſt 88 . 90 , Schweizer

304 , Bochumer 196 . 70
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Zu vermiethen .4

—

Mannheim , 28 . Juli .
General⸗Anzeiger 51 Seite

Aumts und Kreis Verk ündigungsblatl .
Bekanntmach hung .

Die Einrichtung und den Vetrleb
von Väckerelen und Conditoreien betr ,

( 340) Ny. 58440 . Indem wie nachſtehend die Verordnung
des Großh . Miniſteriunis des Innern vom 29. Jum ds. Jg8. , die
Einrichtung und den Betrieb von Bäckereien und Conbitoreien
betr . ( Seſ u. . . ⸗Bl . vom laufenden Jahre No. 847 ) zur
öffentlichen Fenntniß bringen , geben wir gleichzeitig bekaunt , daß
wir für die Durchfüthrung der in 8 8 der Verordnung getroffenen
Anordnung ldurch die Arbeitgeber eine Friſt bis faäͤngſtens
1. November ds . Is . gewähren , nach deren Ablauf wir Nach⸗
ſchau über den Vollzug in den einzelnen Betrieben halten laſſen
And bei Nichterfüllung ſtrafend einſchrejten werden .

Mannheim , den 25. Juli 1900.
Großherzogliches Bezirksamt :

Freſch .

Verordnung .
Die Einrichtung und den Betrieb
von Bäckereien ünd Conditoreien btr .

Auf Grund der 89 120e und 147 Ziffer 4 der Gewerbeordnung ,
89 878, 94 des Pollzeiſtrafgeſetzbuchs wird verordnet , was folgk :

1
Die Arbeitsräume , in denen Bäcker⸗ und Conditorwaaren her⸗

geſtellt werden , müſſen einen feſten , ebenen und dichten Fußboden ,
die Wände und Decken , ſoweit ſie nicht mit einem abwaſchbaren
Oelfarbanſtrich oder mit einer abwaſchbaren , fugen⸗ und ritzen⸗
freien Holzvertäfekung verſehen ſind , einen Anſtrich von Kalkmiich
haben , welcher mindeſtens einmal jährlich zu erneuern iſt . Der
frühere Auſtrich iſt vor der Erneuerung gut abzureiben .
„ Die abwaſchbaren Wände und Decken ſiud ſtets ſauber zu
alten .

Bei Neugnlagen iſt die Anbringung von Holzvertäfelungen
in den Backräumen unterſagt .

8 2.
In ſämmtlichen Geſchäftsräumen , beim Backen und bei allen

damit zuſammenhängenden Verrichtungen har die großte Rein⸗
lichkeit zu herrſchen .

Insbeſondere müſſen mit Waſſer gefüllte und täglich zu
reinigeude Spucknäpfe ſowie , falls nicht in unmittelbarer Nähe
der Arbeſtsſtätte ein Waſchraum vorhanden iſt , zum Waſchen der
Hände Waſchbecken , die jeboch nicht aus Holz ſein dürſen und ſtets
ſauber gehaltene Handtücher in ausreſchender Jahl vorhanden ſein .

Das Ausſpucken auf den Voden , das Rauchen , Kauen und
Schnupfen von Tabak in den Backräumen iſt unterſagt .

8
Die Arbeitsräume ſind nach Beendigung der Arbeitszeit täglich

115 Oeffnen der nach dem Freien gehenden Fenſter gründlich zu
üften .

Die Fußböden und Geräthſchaften ſind täglich nach beendeter
Arbeitszeit gründlich zu relnigen .

Außer dem Bruſttuch dürfen Kleidungsſtücke , welche die
Arhelter während der Arbeit ablegen , in den Arbeitsräumen nicht
aufbewahrt werden .

8 4.
Die Backſtuben und Räume zur Aufbewahrung von Back⸗

waaren , Mehl und dergleichen dürfen unter keinen Umſtänden
zum Schlafen , zum Waſchen des Körpers
licher 0 der Hände ) , zum Waſchen und Trocknen der
Leibwäſche ünd dergleichen , die Backtröge , die Deckel derſelben und
die zum Arbeiten und zur Lagerung der Brode beſtimmten Tiſcheund Bretter in den Backſtuben und den genaunten Räumen weder

um Ausxuhen noch zum Aufſtellen obder Auflegen von Eß⸗ oder
rink⸗Geſchirren oder Geräthen benützt werden .

In allen Arbeitsräumen müſſeſ Sitzgelegenheiten für die
Arbeiter in genügender Zahl vorhanden fein .

5.
„ Die Schlafſtuben der Geſellen und Lehrlinge ſollen geſund

ſein und nameltlich genügend Luft und Licht haben .
6

Die Arbeitgebel haven auf den Geſundheit
Reinlichkeit ihrer Arbeiter genau acht zu geben .

Arheiter , welche an afniſteckenden oder ekeler egenden Krank⸗

15 insbeſondere an Hautkrankheiten ( Ausſchlägen ) , Schwind⸗

ede
von gelegent⸗

Zzuſtand und die

ucht u. ſ. w. leiden , ſind ohne Weiteres von der Arbeit auszu⸗
ſchließen .

8. 75
Backwaaren , Mehl und dergleichen 0 jederzeit in 49und trockenen Räumen aufzubewahren , die dem Einfluße ſchlechter

Dünſte oder dumpfer Luft nicht n geſetz ſind .
9 8.

Der Arbeitgeber hat, um die Durchführung der unter 15
2

8 und 4 getroffenen eſlimmungen zu regeln ünd ſicherzuſtellen ,ür die Arbeiter verbindliche Borſchriften zu erlaſſen und an einer
chtbaren Stelle des Ar eitsraumes nebſt einem Abdruck de,

gegenwärtigen Verordnung auszuhängen .
Karlsruhe , den 29. Juni 1900.

Großherzogliches Miniſterium des Innern :
gez. Eiſenlohr .

Vergebung van Hauarbeiten .
Die für die Hofgüter Straßenheim und Neuzeuhof bei Heddes⸗beim genehmigten Bauunterhaltungsarbeiten und zwar :

Maurerarbeiten im Betrage von 4597,27 Mk.
1464,82Zimmerarbeiten * 1 *

Schreinerarbelten , „ „ 1818½9 „
Glaſerurbeiten 55 5 el
Schloſſerarbeiten 5 7 „ 357½00 „
Blechnerarbeiten 5 7 „ 176,55 „
Tapezierarbeiten 1 5 „ 169 %1 „
Tüncherarbeiten „ 5 „ 430,60 „
Pfläſtererarbeiten „ „ „

ſollen im Submiſſionswege in Akkord vergeben werben .
Die Uebernahmsbedingungen und die Koſtenanſchläge liegen

während der üblichen Dlenſtſtunden im Bureau der unterfertigtenStelle zur Einſicht auf . ie Angebote ſind nach Prozent bonder Anſchlagsſumme aufzuſtellen und mit entſprechender Auſſchrift
perſehen bis ſpäteſtens Samſtag , den 4. Anguſt d. J . bei der
Unterzeichneten Jnſpektion einzureichen .

Mannheim , den 24. Juli 1900 , 9111¹
Groß . Bezirksbauinſpektion .

Baumaterialien .
Zu verkaufen ein größeres Grundſtück an der eſſſchen Berg⸗
ſaße , direet am Bahnhof gelegen ; Anſchluß an Kanaliſatlon ,
Waſſerleitung , elertriſche Kraft und Licht ſowie Geleiſeverbindung
leicht erhältlich ; ſehr geeignet für größeres Geſchäft mit Lager in
Baumaterialien aller Ark, da ſehr rege Bauthätigkeit am Platze
und in der Umgebung , auch für Kohlen ze. Offerten unter
R. W. 700 an Haaſenſtein u. Bogler , . ⸗G. Fraukfurt a. M.

87

An den Planken, 0 3, 4

Laden mit Enfresol
je circa 100 am groß

zebſt Magazin und wohnung zu vermiethen ,
er 5, 7 und 8 Fimmer große Wohnungen ,

in feinſter Lage , ſofort beziehbar . Nühenes bei

Georg Börtlein , Baumeiſter
Götheſtraße Ar. 4 bros

Aufgepaßt !
Morgen , Freltag früh von 6

bis 11 ühr wird im Hofe meines 7

Hauſes , eine 99172

ſchwere feite Kuh 25
zu 45 Pfg . per Pfund ausgehauen .

5920858

[ Fahndung .
Zu meinem Fahndungsagus⸗

ſchreiben vom 28. Juli 1900, Tab .
D. III Nr. 1078 trage ich nach ,
daß der Thäter wie die Verletzte
von dem bei der Wirthſchaf⸗
Odenwälder von der Mannheim⸗
Neckarauer Landſtraße abzwei⸗
genden Richtweg auf den Weg
am Waldrand des Gießen gelangt
ſind, und daß der Thäter von

ief gegenüber der Nieder⸗
er ' ſchen Gärtnerei innerhalb

Weidengebüſchs gelegenen
Thatort ſich auf dem gleichen
Weg in der Richtung gegen
Malinheim zu, bis zu dem bei
der Dörflinger ' ſchen Fabrik auf
die Mannheimer Landſtraße

führenden Richtweg entfernt hat .
Bei der Dörflinger ' ſchen Fabeit

hat ſich der Thäter , deſſen hell⸗
grüne Kleider an den Kuleen
eine großeMenge von Grasſpuren
aufwieſen und der anſcheinend
einen hellen Strohhut mit ſchwar⸗
zem Band (nicht einen Filz⸗
hut ) trug , wahrſcheinlich über
den Neckarauer Uebergang nach
Mannheim begeben .

Der Thäter iſt 1,60 —1,68 m
groß , etwa 23 —25 Jahre alt ,
hat bloude Haare ünd einen
kleinen Anflug von einem blon⸗
den Schnurrbärtchen . Im übri⸗

en ſtimmt die Beſchrelbung des
Ausſchreibens vom 28. Juli d. J .

Ich erſuche alle Perſonen , die
den Thäter am Sonntag Nach⸗
mittag in der fraglichen Gegend
geſehen

1
nachdrücklichſt mir

ſachdienliche Mittheilungen um⸗
gehend zukommen zu falfen uU.

emerke , daß ich demjenigen ,
deſſen Augaben zur Ermittelung
des Thätels führen , eine ange⸗
meſſene Belohnung erwirken
werde .

Maunheim , den 25. Juli 1900.
Großh . Staatsanwalt :

J. V

10

Krauß .
Handelsregiſter .

Zum Geſellſchaftsregiſter Band
VIII , . ⸗Z. 87, Firma „Betriebs⸗
Geſellſchaft für den Rheinau⸗
Hafen mit beſchränkter Haftung “
in Mannheim wurdeeingetragen :
Die Verſammlung der Ge⸗

hat die Erweiterung
es 8 5 der Statuten beſchloſſen .

Hiernach iſt zum weiteren Ge⸗
chäftsflührer ernannt Herr Joſef

A. Böhm , Direktor in Mann⸗
heim . Jeder Geſchäftsführer iſt
berechtigt , für ſich allein die Ge⸗
ſellſchaft zu vertreten . 59175

Mannheim , den 24. Juli 1900.
Großh . Aintsgericht III .

Geſucht
wird ein gewandter jüngerer
Mann als Schreibgehülfe mit
ſchöner Handſchrift auf die Kunz⸗
lei der unterſertigten Stelle .
Dienſteintritt pr. 1. Auguſt l. J .
Bewerber wollen ihre Geſuche
unter Anſchluß von Zeugniſſen
und Angabe der Gehaltsanſprü⸗
che binnen 8 Tagen anher ein⸗
reichen . 58927

kannheim , 20. Juli 1900
Grund “ und iie bübrüng

eis ,

Arbeitsvergebung.
Für den Neubau des II. Gas⸗

werks ſollen die 59160

Auſchläger⸗ und

Schloſſerarbeiten , ſowie die

Pfläſterex⸗Arbeiten
im Submiſſionsweg getrennt ver⸗
geben werden .

Arbeitsbeſchreibungen ,Beding⸗
ungen und Zeichnungen liegen
auf dem Baubüreau des II . Gas⸗
werks Luzenberg bei Waldhof
zur Einſicht offen und können
von demſelben bezogen werden .
Verſchloſſene , poſtfreſe , mit ent⸗

ſprechender 1 verſehene
Angebote ſind bis
Sainſtag , 11. Auguſt 1900 ,

VBormittags 11 uhr
an die Direktion der Städt ,
Gaßs⸗ und Waſſerwerke Mann⸗
heim K 7, ee um welche

970
die Eröffnung derſelben

erfolgt .
Intereſſenten können dem

Termin beiwohnen . Zuſchlags⸗
friſt 4 Wochen .

Mannheim , 24. Juli 1900.
Die Direction der Städt .

Gas⸗ u. Waſſerwerke .

Dung⸗Verſteigerung .
Montag , 30 . Juli ds . Is . ,

Vormittags 10 uhr ,
verſteigern wir auf 7 55 Bu⸗
reau im ſtädtiſchenBauhofe U 2,8
das Düngerergebniß von 188
Pferden vom 30. Juli bis knel.
26. Auguſt l. Is . in Wochenab⸗
theilungen . 58968

Mannheim , 28. Juli 1900.
Städtiſche

Fuhr⸗ u . Gutsverwaltung :
Krebs .

59201

Zwanasverſeigerung .
Freitag , 27 . Juli 1900 , Nach⸗

2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal , c 45 hier

87 Stück Rotatlouslöſcher ,
Kleiderſchränke , Komoden , Splegel
Und ſonſt verſchiedenecHegenſtänbe
gegen Baarzahlung im Vollſtreck⸗
Ungswege öffentlich verſteigern .

Mannheint , 26. Juli 1900.
Schneider , 59165

Gerichtsvollz . in Mannheim .

Blaufelchen
Schellſiſche

Rothzungen
Cabljaue , Zander

Soles , Türbots
Karpfen , Aal .

Neue holl . Vollhäringe
Milcher . 58191

Bekauntmachung.
Wir bringen hiermit zur öffent⸗

lichen Keuntniß , daß das neue
Freibad im Floßhafen uunmehr
fertiggeſtellt iſt und am nächſten
Samſtag , 28 . d. Mis . , Vor⸗

mittags 10 uhr
dem allgemeinen Verkehr über⸗
geben wird .

Dasſelbe iſt täglich vonMorgens
5 Uhr an bis zum Eintritt der
Dämmerung geöffnet .

Für die weiblichen Beſucher iſt
der Dienſtag und Freltag jeder
Woche beſtimmt .

Mannheim , 23. Juli 1900.
Bürgermeiſteramt :

titter .
Schiruska .

Konkurspetfahren.
Das Konkursver⸗
fahren über das Ver⸗

59187

mögen des Kauf⸗
manns German

Meyer , Mannheim
betreffend .

Zur bevorſtehenden Schluß⸗
vertheilung ſind Mr . 3463 . —
verfügbar . 59139

Nach dem bei Gr . Amtsgericht
Maunheilm niedergelegten Schluß
verzeichniß werden däbei
M. 80. 86 bevorrechtete ,

143,912 . 24 nicht 1
Forderungsbeträge berückſichtigt .

Mannheim , 25. Juli 1900.
Georg Fiſcher ,
Konkursverwalter .

Zwangg⸗Herſeigerung .
Freitag , den 27 . Juli d. J .

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale Q 4, 5
hier : 59188

4 aufger . Betten , Sopha ' s
Waſchkommode mit Migkitor,
platten , 1 Pfeilerſchräukchen , 1
Rauchtiſch , 1 große Standühr ,
1. Bierpreſſſon mit Buffet und
Waſſerdruckappargt , 24 Wirths⸗

10 . ee 1 Billard ,
arthie Porzellangeſchirr , 74

Flaſchen Cognak , 9975 neue
Geſchäflsbücher , 1 noch neu⸗
er eichener Bücherſchrank ,
1 Sekretär , 2 Lochſtanzen mit
Scheere , 1 Bohrmaſchine , 1 Blech⸗
ſcheere , 10 Schraubſtöcke, 2 Schneid⸗
maſchinen , 1Polirmaſchine , 1Hefl⸗
lade , 2 Preſſen , 1 Werktiſch und
ſonſt noch Verſchiedenes imVoll⸗
ſtreckungswege gegen Baarzahl⸗
ung öffentlich verſteigern .

Maunheim , 26. Juli 1900.
Klaus , Gerichtsvollzieher .

Oeffentliche Verſteigerung.
Freitag , 27 . Juli d . Js . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal 4,
5, hier

3 Kiſten
Limburger Käſe

auf Grund des 8378 ⸗G. B.
gegen Bagr öffentlich ver⸗
ſleigern . 59180

Mannheim , 26 . Juli 1900 .
Freimüller , Gerichtsvollz ,

Rheinsalm
ſehr billig ! 59197Tatels

Schellflsche
jetzt beſſer als im Winter .

abliau
Rothzungen , Schollen

Tafel - Zander

Blaufelehen
lebende Schleie

lebende Aale
Suppen - Tafel

Krebſe
Alfred Hrabowski .

Hing⸗Verein Nafionalſiberaſer Verein
Heute Abend ½9 Uhr

Mannheim .Mitglieder⸗
Verein jugendlicher Mitglieder (Abth. II ).

Sonntag , den 29 . Juli 1900
( wichtige Beſprechung ) .

findet ein
59167 Der Einberufer .

Nusflug
der mationalliberalen Jugendvereine Kudwigshafen⸗
Oggersheim nach

1w Dürkheim
ſtatt , zu welchem die Mitglieder und Freunde des Jugend⸗
vereins ſowie des nationalliberalen Vereins in Mannbeim
mit Familie höflichſt eingeladen ſind .

Die Abfahrt in Ludwigshafen , Hauptbahnhof , er
folgt 12 ühr 20 Min . Nachmitlags .

In Dürkheim werden ſich der nationalliberale Vereis
e die Jugendvereine dortſelbſt anſchließen .

Nachmittags findet auf der Limburg

CCONCGCERT =
—2 mit anſchließendem

NAmazehen
und Abends im Garten des Hotel zu den „ Vier

Jahreszeiten “ in Dürkheim eine Keinere

Unterhaltung

Helocipediſten⸗Vereim
Maunheim .

ſowi

Freitag , den 27 . Juli 1900 ,
Abends präcis ½9 uhr

Verſammlung
im Lokal zum „ Weinberg “ .
Wir bitten um vollzähllges

pünktliches Erſcheinen . 16516
Der Vorſtand .

DeSase ſtatt .
41 18 Die Rückfahrt ab Dürkheim erfolgt gegen 9 1

e e
ee ee

2
9 1 Wir ſehen zahlreicher Betheiligung entgegen

p 8
ö 359ʃ48 Der Vorſtand ,

JHl . F. Schlessngerf 5 14„ Jänger⸗Einheit
3 Verlobte . 850 9 *

2 Mannheim , Ulm a. P. 12
2 „ Mannheim .
9 Juli 1900. 59179 Die Feier unſeres 59168
eses

50fährigen Jubiläums
ſindet in den Tagen des 12 . , 18 , u . 25 . Auguſt d. J .
tatt , und zwar in folgender Weiſe ;

Sonntag , den 12. Auguſt , Vorn , punkt 11 Uhr Feſt⸗
Concert mit Fahnenweiheakt im Apollo⸗Saale ;

Abends 6 Uhr Feſt⸗Banket daſelbſt ,
Montag , den 13. Auguſt Ausflug nach Heidelberg

und Umgebung . Abfahrt Hauptbahnhof Mittags 1 Uhr
15 Minuten .

Samſtag , den 25. Auguſt , Abends 8 Uhr Jubiläumzs⸗
Feſtball im oberen Saale des Badner Hofes .

Näheres durch Rundſchreiben .

Der Feſt⸗Ausſchuß .

Feuerwehr - Singehor
Sountag , den 29 . Juli ,

Familien⸗Ausflug mit Muſik
nach Weinheim und Umgegend .

Abfahrt Vormittags 1130 vom Hauptbahnhof ,
Sämmtliche Kameraden des Korps ſind hierzu höfllchſt eln⸗

geladen , und bittet um zahlreiche Betheiligung .
Uniformrock und Miltze ſind anzulegen ,

88904 Dor Vorstand .

Stunde vor Abgang des
Fahrkarten⸗Ausgabe ,

Magdeburger

Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft .
Wir aen hlermit zur öffentlichen Keuntniß , daß wir an

Stelle des verſlorbenen Hrn . Jacob Reinhard den Schuhmachermeiſter

Kaufen
Sie
Vobenlacke,

Bodenfarbe ,
Bodenöl , Parquet⸗ und

Linoleum⸗Wichſe ,
Terpentinol

5 ſowie
Velfarben , trockeneFarben
Lacke u. Pinfel aller Art

Wandmuſter
w .( auch 1185

nur in dem Spezlalgeſchäft0
von 48562

Johannes Meckler
K 2, 2 Marktſtr . K 2, 2

Zau wirklich billigen Prei⸗
ſenſerhalten Sie daſelbſt gute
[ Waare bei aufmerkſamer ,
fachmänniſcher Bedienung .

Arbeitsraum
nebſt Bureau (zuſ . 180 UJm) ,
hell , trocken , über 1 Treppe , an
ruhigeren Betrieb per ſofort oder
ſpäter zu verm . Einſahrt u. Hof
vorhanden , ev. Aufzug . 56679

Die Kamerapen werden gebeten ,
Zuges am Bahnhof zu ſein , wegen

2 215 . Teleng 2190 .

Grosses
der Tappelle

Apollo Thenter .
Nur noch 4 Concerte

der mit großem Erfolge concertirenden

I. Ungar. Knaben-Kapelle.

Ballhausudchlossgärten
Hente Donnerſtag , 26 . Juli —11 Uhr

( Operetten Abend . )
Direktion Herr Capellmeiſter Plotzky .

„ bDerrn Jacob Sponagel in Seckenheim
zum Agenten unſerer Geſellſchaft ernannt hahen ,

Narlsruhe , im Juli 1900 ,
Die Generalagentur

Otte Schulze .
2

8 1
Bezugnehmend auf vorſtehende Anzeige empfehle ich mich zut

Annahme von ge e ſeege Geſellſchaft a 17

.

zu ſeder gewünſchten Auskunft ber
Seckeuheim , im Juli 1900.

Jacob Penaget, Schuhmachermeiſter .
gent der Magdeburger

Feuerverſicherung ⸗Geſellſchaft .
39198

atonricht waee Schönschrelb - Ferien -2848 kür
. Buchfähr. -Unterr , KurseETwachsene . 270% HLebr . Cander . ]

rur Schüller .

Concert
ee Todes - Anzeige .

Tiefbewegt machen wir hiermit die ſchmerzliche
Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen

hat , unſere liebe , treu beſorgte Gattin , Mutter ,
Groß⸗ und Schwiegermutter , Schweſter , SchwägerinEntree 20 Pfg .

2 2 ,

Ateafionales Reisebureau Mannbeim
Fritz Bopp

Ausgabeſtelle von zuſammenſtellbaren Fahrſcheinheften
( Rundreiſebillets ) ,

und Tante , Frau

Elise Pitsch
geb. Bartmann

im Alter von 60 Jahren , nach langem , ſchweren
Leiden , verſehen mit den hell , Sterbeſakramenten ,

geſtern Abend ½10 Uhr in die ewige Heimath5545½ abzurufen ,

Telephon 584 .

Franz

Bernhard Hirsch, Metzgerei , ] J, 16. .
Ph . Gundz z25

K 7,27

Aheinſchiffs⸗Negiſter .
Die 10 . Ausgabe des vom Rheinſchiffs⸗

Regiſter⸗Verband ausgegebenen Rheinſchiffs⸗
Regiſter erſcheint demnächſt und nimmt gefl.
Anmeldungen hierauf entgegen .

Experte und Havarie - Commilssär .
Televhon 378 .

Weinheim , 25 . Juli 1900 .

August Pitsch , Anſtaltsdirector , Weinheim .
Fritz Pitsch , stud . techn .
Rosa Pitsoh ,
Familie Georg Pitsoh

„ Karl Pitsch ,
Die Einſegnung und Ueberführung der Leiche zum

Friedhof findet Freitag , den 27 . Juli , VBormittags
10½ Uhr vom Trauerhaus ( Anſtaltskirche ) aus ſtalt .

1*
1*
1.„Schwetzinger

Noll

59059



„ Seite . General⸗Anzeiger . Mannheim , 26 . Julk .Maufmann , Nattez0er möchte ur Gründung eines gedie⸗⸗ 05 50 Geſucht werden per ſofork : Beſſere Mädchen ſeder ArtſGanz einf mbl. Dill mmterbaldigſt ein Mädchen hei⸗ 1i 950 Fabrikationsgeſchäf⸗ Elektr . Flavier Kautionsfähige Leute zum fortwährend geſucht . 57244 älterer u geſ. Offert . untezatgen , das ſof 500 Mk . zur tes mit zweifelloſem Erfol 5 trieb einer Metzgerfillale , Frau Schulze , N4, 21 . Nr. 59140 an die Exped . 59140Ansführung eines Unternehmens S ( mit Automat ) vorzügl . Fabrikat , nung dabei . 58928 — — — 5 —peilegen kann . Offerten unter wird ron tüchtigem Fachmanm außerſt rentabel für Wirth . Maheres im Verlag . Laufmädchen Jnoes ehander aptbahreNr . 59124 an die Exp . b. Bl . ein ſtiller Theilhaber mit ſchaft , noch ziemlich neu , wegen 25
i 13515 Midele Acn ſn Zimmer—— 7 einer Einlage von 25 —50 Geſchäftsaufgabe billigſt zu ver⸗ — F1 70 9 9 3 9 eſucht 58. 3 Fr Tauſend Mark , die ſicher ge⸗ kaufen . 56888 . Mäß , Nen „ % heſuchtt . 1 gree,2 perrs ! 2 D 2 , 15 , 3 Treppen . 5 5 geſucht . Näh . im Verl . 59122 rten mit Preisangabch

b
Sprach⸗Lehrinſtitut 85155

gut verzinſt werden , P 6 , 1 . Kloſterkeller. Weinküfer r. 58943 an d. Exp .d B21 gelucgk . . S. Das Klavier iſt außerd 78 —5 n e
1 tn. ͤ 2. Farquet, Für Erwachſene Offerten unter Nr . 59188 auch aunn Paubſpielen jüngerer wird geſucht . Offerten Eine erſte Mannbeimer Groß⸗ 5 Faeeab September abzugeben . FRANZöSISCH,EMELUIsen andie Expedition dſs . Bltts . —— 5

unter M Nr. 57716 g. d. Exped . handlung ſucht per ſofort oder ſepar 0 gungenOff . u. Nr . 58094 . d. Exp. rALIEx . , BUSSISCh eto . Schwarſer Zwel — — 5
2 Spätjahr einen wetenen Gahrhef on7

weißem Bruſtfleck abhanden gek. zügli chalt chb 5 . U Herrn geſ
5 5Große voränge Nur Lehrer fler Gegen gute Belohn abzuliefern 5 92

5
2

Il kk Ohr ing Christ ee Preis unter MR.werden zuin Waſchen u. Bügennſ betreffenden H4 12. 2. Stoc . 59163 9
welcher im Etiketten ſchneiden Offerten unter F .L. Nr. 48687 58952 an die Erveditton .bei n in Nationalität

1
0 erfahren ſein muß , gegen hohen befördert die Erped . d. Bl . 2 — 25angenommen und prompt un 1 0 n in oeen ,,ß . . er 1. Oktober eines Zimm ;be e 1510 gleich

ueber 100 Zweigſchulen. In hohe Concert⸗Juſtrumente , Piägere eer weiee 1 10
5

e Pene 8
falls zum Wacchen und Bügeln ſhre . Schilr, td . vom Bahnhof zer H I oin , en een

5 Lehrling 15 01übernommen .
8 15

Anfänger , nur d. zu erlernende Neckarbrücke elne Selne Grel preiswerth abzugeben . oie ! Julius Jahl , 115 ter Gefl
1

Ni 80
%

g 5 tis . ] ] dene Broche mit kleinen Edel⸗ 8 lie 0 812 Ehrzel, und Kiaſſenunterrich ſteinen beſeht Scharf 8 Hauk, b J. J . Ehromenuhogr Kunſzanſtalt, größerem hieſigen Spedi⸗ 7 7 885
5 inze aſſenu

Akademieſtraße 8.
kionshaus geſucht. 584992 öblDamen⸗ und Kinderhüte für Herren Damen , am 8 95 abzug ben SSS — — — — ä — peſkandige 5 99

m „ Zimmerd Abends . 8 7. 24 parkerre. 55 5 Wo ? Exped. Kiert Herrtwerden ſchön garnirt , unter Zu⸗
dage einprit jeberfeit 54216(

— — Mebrere größere Juſtallatent And Spengler
— Oſferten uit Preigal 10027 2 NIll eee ferten m ingahe eſicherung prompter Bedienung Prospedte gratls . franoo 5 farke Finmac ſtänder 1˖ 58857 Größeres Agenkur⸗Geſchäft der peten unter Nr . 59157 an5 8

22 oder Bellſtr . 28 . Cölonialmaaren⸗u chemiſchen Exped . d. Bl .
erkhellt gründlichen Un⸗ in gutem Zuſtande , abzugeben . 2 bnBranche fucht Lehrling gegen 72 —7 eeee WMer terricht in doppelter Buch⸗ Näheres Vormittags 10 —11 Uhr . Kauttonsfähiger zuver⸗ ſofortige Vergütung . 5

3 möbl . ZimmerAe führung und Stenographie ? g gge Volksküche. 99555 965 Nr . öiass an oder 2 Zimmer mi Alkov ſaſhn

lot das srete , vol - ⸗
Jendotote und ver -
Dreltestate Syetem
tnd hletet gcnack
dle beste darantie
Fur opäteree Fort -
Konmnen. , lan lerne
daher nur be

Nr . 59084
Offerten mit Preisangabe unt .

705
richten an die

Exped . d. Bl .

Nachhilfe

Pad ereifüng
zum Eintritt in eine Mittel⸗
ſchule übernimmt ein Lehrer
während der Ferienzeit .

Angebote unt . Nr . 58776

ſchwarzgrau getigert , auf den
Namen Lord hörend , zuckl beim
Laufen , Bruſt haarlos , entlaulen .
Vor Ankauf wird gewarnt .

Abzugeben gegen Belohnung
Velociped⸗Sportplatz . 59125

Neuer Taſchendivan billig
zu verkaufen od. gegen gebr .
Sopha umzutauſchen .
59007 O , 21 , parterre .

Fahrſtuhl mit Aufzug zu
verkaufen . T 1, 14. 58203

2 Kreisſägen , 1 Bandſäge
und 1 Gasmotor wegen Um⸗
zugs billig zu verkaufen bei

Mayer ck Haußer ,
O 8, 1.54627

Vom Umbau 5 , 4 zu
verkaufen : Fenſter , Gewänder ,
Thüren , Läden , Oefen und

Eln ordentiicher junger

Hausburſch
ſofort geſucht . 59102
L 14, 6, Metzgermeiſter Klein .

Per ſofort ſuche für mein
Manufacturwagren⸗ u. Aus⸗
ſtattungs⸗Geſchäft 59039

tüchtige
Verkäuferinnen
Emil Landauer , Speyer .

Für mein Colonfjalwaaren⸗
uu. Delicateſſen⸗Geſchäft ſuche
einen braven 55109

jungen Mann
in bie Lehre , Koſt und Logis
im Hauſe .

Heorg Dietz ,
am Markt , G 2 8,

unger Mann , welcher ſich
der lithogr . Branche widmen
will , findet als 51382

Steindruckerlehrling

von 2 Herren geſucht , event . naß
Garten gelegen .

Offerten mit Preisangabe en
beten unter Nr . 59156 an die
Exped . d. Bl .

Wohnung für 50 —80 Mt .
Monat , Nähe des Kaufhauſtz
ſof, geſucht . Off . unter Nr. 5916
an die Exped . ds. Bl .

Zu miethen
geſucht :

an den Verlag . Haus Ankauf! Sd 56816] Offert . mit Gehalksanſprüchen ] gegen ſofortege Vergütung ange Ein Stall für 3 bis7 — 5 —
—. 8 ia ind zu] nehme Stellung be f *ae ene

eand enenee Acener achen en FolelsLaubane , Julins Jahl Pferde mit Remiſe . Of, e211 A . Aufängern Klavierunterricht nach %% und Victualiengeſchäft in guter 5 61 Julius Ja 21½ unter Nr . 58192 an die 5⸗ennaeſn . Kosten ! . beſter Methode , ſowie Nachhilfe ] Innerhalb der Stadt wird Lage ſof, oder ſpäter zu vernt . aunheim .
Chromolithogr . Kunſtanſtalt 5 B5eeeeeeee

dai G een mäßig . in frequenter Verkehrslage ed, zu verkauſen . . aeeeeeeeee Akadeneſtraße s. Expedition dſs. Blattes .d e
— Preis . 1 0 2 ffert . 58341 an 8 5 — —

5 — — — —79997 Naäberes im Verlag . 5890frentables Haus zu kaufen ge⸗ die Cepcd. de. Bl 5
9

5 hieſiges Engrosgeſchäft Nane per 1. Ju 1012 FAp - Stenographief ſucht . Anzahlung 10 —15,000 27 3
ſucht einen

miethen geſucht.
5

erlDlgeleele Ein junger Kaufmann ertheilt
5

Doy kleiſenthüre Verkäuferinnen ac
an Herren und Damen gründl .
Unterricht in Stenographie .
( Syſtem Stolze⸗Schrey . ) 57490

Mark . Nur directe Offerten
mit detailirter Angabe unter

Nr . 58567 an die Expedition

für feuerſichern Abſchluß , auch
ſonſt geeignet , zu verkaufen . 58765

per ſofort geſucht . Es
wollen ſich jedoch nur ſolche
Damen melden , welche mit

Lehrling
gegen

ſofortige Bezahlung .
fferten unter Nx. 58572 an

Off . mit Preisangabe u. M.
59034 andie Expedikton .

Ein Raum8 5 5125 5 u erfragen K 2, 11, 4. St . Näh . bei Stoll , L 2, 14. der Wäſchebrauche durch⸗ die Exped . d. Bl.Hester u. bitligster Hxzatz
dieſes Blattes . Diseretion 7 aus vertraut und bereiks ! f e 27für Würfelzucker . Fer - Violine . Ein junger Mann 8 f in beſſ Geſchäften thätig [ I für Cigarrenlagerung , möglichAater unf Sässstof . 8 Senstein - ee 890 ſcoaltwed

aene Aggt erteen ſofoer zn miefſe en
ioli U Schüler ‚ 9 chäf ird 9N ſtVioline an Herren und Schüler —ôö! 8 geſchäft wird zum 1. Auguſt geſucht .1 Zu erfr . K 85 11, 4. St . 57401 FEE . bregie Gebr . Lindenheim ein junger Maun mit der Be Offerten unter Nr . 58872 —N SOG. rfel - e ee 80 5 ii frei Ne esig Zucker Gymnaſiaſt erthellt während Colonialwaarengeſchäft Näheres 0 7, 20, 2. Stoc . E 2 , 17 . nde aiigen en die Exped . dieſes Blattes . 1J

und in Dosen 4 25 K. der Ferien mit od. ohne Haus od. Laden gin neuer Svan ſofort billig CCC die Lehre geſucht . Zu erfragenSeer ir grneten Aachhilfennterricht. icb ed auswire⸗ geſacheen zu verk. J 1, 11, 2. St . 57998 A der der 50122
Offerten unter M. G. Nr. 59184 Nuloif Weoſfe e e e e eſu cht 9515 251 250 , Bl . 2 5 üren , Rollläden , ebenſo 8 18 9 75 zin ohlen⸗Engros⸗In Manzaei Zzu

— —
Breunholz billig abzugeben . 1

5 5
tüchtige, zuverläſſige9 . On

Imdwig d Schitthelm ,
4, 3 und Fillale Gontard -

Plats —4 .
Louis Lochert , am Mark .

durch Raab u .
rüt , Stuttgart . Sohreiben u .

Hammond , Tost , Remington ]

Gebrauchter Kaſſaſchraut
feuerſicher , zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 58709 an
die Exped . d. Bl .

mit —8 Pferdekräften , neue
Conſtruction . Off . unt . A. 158
bef. Wilhelm Müſſigmann ,

55987 Colliniſtr . 22 , 2. St .
2Bettladen m. Roſt , 1 Verklkow

Chiffon . , 1 Waſchkom . m. Mar⸗
Moxpl. , 1 Nachttiſch , 1 Kanapee

ve f. Werderſtraße 10. 58776
Hebr. Küchenſchrank b. z. v. U3, 24

Hth .2. St . . 7 Uhr Abds . ab. sss “

branchekundige

. Verkäuferin
für feines Herren⸗ u . Damen⸗

Pflegerin

Geſchäft ſucht zum ſo⸗
fortigen Eintritt einen

Lehrling

ellen ſuch
Kautionsfähiger ſolider verhei⸗

O à , 9
6s Großerg Dietz , am Markt . verſch. Spiegel u. Stühle bill . 2vk hnt eſchäft . Gefl . Offert neb 2 5Jarie Zu kaufen geſuchgt ee ee Gehe deneche . Nr dgs gees kafte Werane ge 14416¹e e ne

eeen ee e e ee deen aß LadenlokalititeOllkt erkaufen . 5877 7 777 7 *Carl Weber , Menetet 24. Maschinen⸗ Gasmoto 15 91* 7, 24 , Eigarrenladen . A gellbte , gewiſſenhafte
an die Exped . d. Bl .

7 Iſchöne Sleanderbäume zu Kranken⸗ mit Fonterrain
ganz oder getheilt zu ves⸗

Mlaitung — — F. Aiko, fer ford.
25474

Auerliſſge Einlegerm
Uüter Bezahlung geſucht.

Dr. Haas ſche Oruckerel
E 6, 2. 55772

Bitte .
Der Hausvater der badiſchen

Arbeiter⸗Kolonie Ankenbuck
berichtet , daß ſich daſelbſt wieden
ein großer Mangel an Hemden
aller Art , Socken , Hoſen ,
Auterhoſen , Joppen und
Möcken , Stieſeln u. Schuhen
bemerkbar macht . Wir richten
deshalb an die Herren Vertrauens⸗
männer und alle Freunde unſeres
Vereins die herzliche Bitte , wie⸗
der Sammlungen der bezeichneten
und anderer für die Zwecke der
Anſtalt noch brauchbarer Be⸗
Kleidungs⸗Gegenſtände gefälligſt
veranſtalten zu wollen . 5Die eingehenden Kleidungsſtücke
können ſowohl an Herrn Haus⸗
Pater Wernigk in Ankenbuck

oſt Dürrheim bezw. Station
lengen —, als auch an die

Hauptſammelſtelle in Karlsruhe ,
Sofienſtraße 25 II ) jederzeit ab⸗

Heliefert werden .
Beim Wechſel der Jahreszeit

ergeben ſich ſtets Abgänge an

A sſtücken , welche durch
exlaſſung an unſere Anſtalt

Zweckmäßige und nützliche Ver⸗
wendung 5 können .

Karlskuhe , im April 1900 .
Ser des Sandesvereinz
Jür Arbeiterkolonjen im Großher⸗

Anfünger soweit thunlich .
Vorbereit . f. versch . Exam .
Lekt v. 8 vorm , bis 10 abds .
Eintr . jederz . Probelekt . u.
Prospect gratis .

Uerniiſchtes
Für einen Oberſekundaner

des Gymnaſiums , evang . , wohl⸗
begabt und aus guter Faſellewird Aufnahme in beſſerem
Hauſe geſucht gegen unterricht⸗
liche Nachhilfe u. ueberwach⸗
ung jüngerer Schüler . Näheres
in der Exped . ds. Bl . 559141
Darlehen , Offiz . , Geſchäftsl . ,
Beamt . coul . in ſed. Höhe. Rückp . !
Salls, Berlin , Heidenfeldſtr . g. s8v56

II . Hypotheke
—10000 Mark auf nachweis⸗

lich gut rentables Haus in der
Unterſtadtfgegen doppelte Sicher⸗
heit geſucht . Gefl . Offerten unt .
Nr. 59026 an die Exped .

J. Hypothele ,
25 000 Mark auf neues Haus

in primg Lage geſucht .
Gefl . Off . U. Nr . 59027 a, Exp.

Auf 1. Okt . gegen erſtes Unter⸗
pfand auszuleihen : 59146

9000 Mr . und 2000 Mir .
Näheres Rechner Bohn , J 7 17.

Actelerd. Withe
Ein ganz neues , im mo⸗

dernſten Stil eingerichtetes
Hotel mit Wirthſchaftsbetrieb
an ſtark beſuchtem Luftkurort
des württemb . Schwarzwal⸗
des — ſehr rentables Unter⸗

nehmen — wegen Geſund⸗
heitsrückſichten um M. 48,000

ineluſive Inventar zu ver⸗

kaufen . Anzahlung M. 15,000 .
Tüchtige Geſchäftsleute kön⸗
nen ſich günſtige Exiſtenz

gründen . 58565

Offerten unter Nr . 58565
an die Expedition dſs . Bltts .

Ein dreiſtöckiges

Wohnhaus
nebſt Gaupen und Hinterbau in
guter Lage (faſt Mitte der Stadt )
zu verkaufen . Beſonders auch
geeignet für Geſchäftsmann ,122 nicht unbedingt erforder⸗
lich. Rentabilität nachweisbar
gut . Off . unter A. I . Nr . 58946
au die Exped . d. Bl.

Auf ein fb gutes Haus gö8⸗bis
40 000 Mark an erſter Stelle geſ .
Gefl . Off . unt . 58113 an d. Exp.
rT . . .5ͥ·˙Ülꝗ‚

Tüchtige Kochfrau

5Pfer Baben .
rordt . dos1

eimpſiehlt ſich üher dieKirchweihen
E &, G, 2. Stock . 59154

Ein gut gehendes 58389
4 4

Milchgeſchäft
preiswerth zu verkaufen .
NMäheres in der Expedition .

Gut erhaltener Divau mit
2 Stühlen ( grün ) zu verkaufen .
Rheinvammſtr . 18, 8. St . 58577

Ein neues Lan daulett
wegen Platzmangel preis⸗
würdig zu verkaufſen . Zu
erfragen in der Expedition
d. Blattes . 18 13

7

zin neuerbautes Thonwerk ,
mit den neueſten und beſten
Maſchinen ausgeſtattet , ſucht
einen Kommanditär mit einer
Kapitaleinlage bis zu Mark
50,000 , welche zur Sicherheit
als erſte Hypothek eingetragen
werden ſoll . Großes Thon⸗
lager , Ia . Qualität , vorhan⸗
den. Offerten sub. M. N. 58379
an die Expedition dieſer Zeitg .

Für eine gut gehende Wirth⸗
ſchaft werden tüchtige , cautions⸗
fähige 58958

Wirthsleute
per Mitte September geſucht .

Gefl . Offerten unter Nr. 58958
an die Expedition d. Bl .

Feuer⸗
Verſicherung .

Ein in dieſer Branche aus⸗
gebildeter , empfohlener junger
Mann ( Mitte 20er ) , welcher ſich
dem Außendienſte widmen will ,
findet per 1. Oktober eptl . früher
angen . Poſten mit Ausſicht
auf beſſ . Carrière . Offerten
utit Refer . unter N. 62609 b
au Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Maunheim . 58495

. 5 ſofort einen jungen
Mann von 14 —16 Jahren

für leichte Bureauarbeiten bei
entſprechender Vergütung . 0 kundi
W. Keilbach , Rechtzag . , G 8,8 .

J . Weiß , d 5, 3.

Ein reinl . Mädchen für Küche
＋ u. Hausarbeit geſucht . 58558

2 , 10 . Konditorei .
ordentliche

Küchenmädchen
gegen hohen Lohn ſof . geſ .

Näheres im Verlag . 59023
Ein Mädchen für häusliche

Arbeit und ein Küchenmädchen
geſucht . B 2, 10, 3. St . 55. 788

Ein Mädchen , welches häusl .
Arbelt verrichtet, ſowie gut kochen
kaun ,in eine Wirthſ 1
Auguſt geſucht . 2

Näheres im Verlag .
Ein ſchulentlaſſenes Mädchen

für leichte Arbeit 220 . 59019
5, 12.

aft pr.
5873

5,
Mädchen für häusl . Arbeſt

geſucht . G 7, 29, 3. St . 59069

Mehrere Dienſtmädchen ſeder Art
finden wie immer gute Stellen .

Hüreau Bär, N 4, 8. 8
Mädchen allein für Küche und

Hausarbeit in kleine ruhige Fa⸗
milie geſucht . Näheres 8 7, 12,
zweiter Stock . 559184

Junges braves Mädchen für
kleine Familte ſofort geſucht .
Gute Behandl . Familienanſchluß .
Näh . Beilſtr . 13, 2. St . l . 881

Für den 1. September ſuche
ein fleißiges , reinliches Mädchen
für alle Haus⸗ u. Zimmerarbeit .

Frau Direktor Geyer ,
Friedrichsring 32. 99183

Hausburſche
mit guten Zeugniſſen und ſtadt⸗

geſüchl . 58996

Junger Geſchäftsmann ſucht
für einige Stunden im Tage

Pſettcn nn als Caſſirer ꝛc.
Ifferten ünter Nr . 58929 an

ie Expedition dſs . Blis . erbeten .
in älterer Mann mit guter

Handſchrift ſucht Stelle als
Bureaudiener , Ausläufer ꝛc. Auf
hohes Salair wird nicht geſehen .

eugn ſteh. z. Verf . Off . u. E. C.
Nr. 58922 an die Exped . d. Bl .

Ein aus der Schule enffaſſener
junger Mann (Chriſt) ſucht Lehr⸗
ttelle in einem hieſigen Eugros⸗
Geſchäft . Eintritt kann ſofort
erfolgen . Offerten unter J. J.
Nr . 58910 an die Exped . d. Bl .
Iſleiß . Frau geht Waſchen od. beſf.
Monatsſfell . 6,2 , 4. St . 58970

Perfekte Flickerin hat noch
einige Tage frei . 59024

Näh . J . Haupt , P 3, 10 .
Ein junges anſt . Mädchen

ſucht event , ſofort Stellung
als Stütze der Hausfrau .

Offerten unter No. 58824 an

2

d

5 Uage!
Zum 1. September ds . Is .
eine Wohnung geſucht von

—5 geräumigen hellen Zim⸗
mern u. eventl . Badezimmer ,
parterre oder hochparterre ,

5 Nähe des Hauptbahn⸗
hofs .

Gefl . Offerten mit Preis⸗
angabe , Lage ꝛc. erbeiten unt .
Nr . 58330 a. d. Exp . d. Bl .

lleinſt . ält . Fräul , ſucht Park⸗
Wohn . —8 Zim . i ruh . Hauſe .

OffemitPreisaſig .p. 17. Aug. unt .
Weidner & Wein , P 1. 11.

Laden,
in welchem lange Jahre eil
Spezereigeſchäft mit Erfolg
betrieben wurde , mit Buregn
Magazin und Wohnung
auf 1. Oktober zu vermiethel
event . das ganze Haus zu
vermiethen od . zu verkaufen
Näh . F 2, 93 , 2 Tr . 5770

14 27 ſchöner Laden
9 mit Ladenzimmel

ſofort zu vermiethen . 258151
Näh . II 10, 14, Brodfabrik .

29 La den m
K 25 5 chaſt paenu jedem Geſchäft paſſend.

Näheres G 3, 16, 1 Krc
täglich —8 Uhr . 58075

4 , 7, Caden
mit Wohnung , f. jed. Geſchäß
geeign . , beziehbar , zu v. 58429

2 roßer ſchönerLaden86,11 55 911 wegen ſir
br 11 gee ggper Junt⸗Juli zu verm.

Näh. be Baumeſter Fucke
Michels , R 7, 23 .

U1. 6, Breileſr,
großer Laden mit

2 Schaufenſtern
mit oder ohne Wohnung zu

vermiethen . röll
Näheres 1 Treppe .

Aauaftaße103, Ler U

Wohnung zu verm . —
Schöner Taden mit Oder

4. B. Nr . ö89a8 an die Exv. d. B.
ohne Wohnung per ſofork oder
ſwäter u verm . G 8. 3. 580 %

Buchführung ee eem
bein Vetflade niit Noſtrahme ſofort geſucht . 5ss52

catheter Mann ſ. Vertrauens⸗ miethen . 5 große u. 1 f.Get Herren⸗ u. Frauen⸗ . Näheres im Verlalernt man gründl . bel 11 id
r ,

Sch 0
5

15 Stiefel Küchenſchränke u. Garderobe⸗ ſtelle . Offerten unter Nr . 59140 Schaufenſter Nähere Pkaufk gr Hebel ,K 3, 24. 1098 ränke bil u verk. 0 4 Junges Mädchen audie Crbed d. GHGHH . . H. Hafuer , . 3, 1214, Et .JFr . Burckhardt Getrag. Herren u. Frauen⸗
Gnter Gartengrund 15 555 Maſchinentechniker mit mehr⸗⸗ eedeeen 0

2 755 iſt abzugeben . 58081 mit guter Schrift , aus guter Fa⸗ jähriger Werkſtätten⸗wie Bureau⸗ Ge Parterrelokal ſſſ
1

5 13 . 11 ffrüher K 8. 211
dunff 5 und Näheres in P 5, 26. milie geſucht . 59199 praxis , ſucht geſtützt auf gute 0 3, 20 , Laden od Burem geeiebne e br ess . u. Mastpawe Eß e den Srbere Uramer , Zengniſſe ze. per 1. Auguſt Stel⸗ geeignet , mit oder ohne 8

kür Schwelne , Rindvleb , Pferde , —. —.
zu verk. IL 13, 18, 1 Tr . 56165 Bismarckpl . 15/17 . lung in Monnheim od. Umgeb⸗ käumigen Keller zu verm ,nowWie Butterpulver u. Res - 55 8 —

15 ſer. ung . Off . u. Nr . 58959 a. d. Exp.] Mäheres 4 8, 5, 2. St . helltitutionsfluid in Packungen 57990
„ Gepr . Lehrerinnen für hier , n 5 rosſer Sadeß ,mit Gebrauchsanweisung à 50 Pfg . u. — nn Tead 9 Heidelberg , Baden⸗Baden e J 119

75 I 25 11 47 Schaufenſſer EfMk. . — Ferner v. Kobbe ' s Vieh⸗ 2 85
zeignet für Metzger ꝛc., ſowi fieheri ddeufe 99

191
aberfeſchule Karlsruhe beſacht Nebenzim . als Laden od. Eonie ſofowesch - EHasenz gegen Ungeiefer * 4 15 geignet für Metzger de. ſowie] ie herinnen Kinderfrlz Bonnen ] gewerkeſchule Karlsruß ſucht,] weeben 80Rude und eg , 15 95101 Für Fu yr⸗ und ehrere VBiktoria mit abnehm⸗ ius In⸗ u. Ausld . geſ. Plac . ⸗Inſt . ] wünſcht fl. d. Ferien ( Ende Aug . per 1. Oktober zu verm . 3¹1

eneee
eee eſchäftsleute . 1, 12

8 .Ach bei : Sh 2 , 5 — Se äf 3917 . Keller⸗ ene Eine Beſköchin gefucht . Detal Näh Eichelsheimerſtr 13 Rä eee 3Edm . Meurin , Germania - Dr Weber-Diserens Ein neuerbautes ſehr rentables
K

2 , 10 3. St . 58806 2. 18 1 5
helsh

15
Räume zu vermiethen .

685
Drog , Tb . v . Eichstädt , Drog . 1 Wohn⸗ u. Geſchäftsgebäude , 4 U ber ſull kl . in braves Mädchen , womoglich F2 , 4 Marklſtt F 2 4 10Erothen Kreuz . 58655 Sprachschule welches ſich hauptfächlich für ein vom Lande , im Alter von e e e 7

— rvachsene Q3 , . ] Igrößeres Fuhrgeſchäft , auch 14 —17 Jahren zu jungen Leuten lung
5.

Ag als ſance dder 1 0 55
1—

—I 7727 Englisch 88610 für jeden Bauhandwerker eignet , 8 eſ. per J. Augliſt od. 1. Sept . 1 als Te Wf Bus 1 Be⸗
vermiethen .

unter ſehr günſtigen Beding⸗ 71 erfr . Vorm . Eichelsheimerſir auch als Techmef, Bureau o. Be. C . Bender , 0 6, Il .Kar
Franz . Ital . ete .

ungen und Kleluer Anzahlung 28, 2. Sſ . Iks, Lindenhof . 58932 krleb. Off u. N. 58960 a. . Exp.
d. Lad It b afſe

90 2 ng „2. Sꝗt. Iks. . 21 % nsere Lehrer sind zn verkaufen . Wohnung und
Naffeeleſerin geſucht . ſunger Mann ſucht per ſofork F 3 i 1 4564%%Auslünder , aber aufGeſchäftsräume frel⸗ „58978 J7 , 4, Mlagazin Stelle als Hausdiener , Aus⸗ Lm —1 0 ET U ſe 8 Oſſert . durch Ga . Frz . Hoch⸗ Mädchen für Arbelt 55 5 58989 Fe5 5 viert . Unterr . f. Vorgeschrit - wender , Kaiſerring 26. 299 ã

Zu erfragen D 7, 21 . — —
— eeeee tene nur in Fremdspr . , f. P

—— geſucht . 58903 7
—

——
5e
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—
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lt ,

tmer z
rt . unte

59140

ſahn⸗ 6
110immer

miethen
5894

D 7 , II , Bureau ,

u vermiethen .

27 . 15

Mannbeim , 28 . Juli⸗
S8e28 Seneral - Anzeiger !

7 . Seite !F 7 24 5 Tr. aßgeſchl. ſchön
Wobg⸗ 5 8

eſchl. ſchöne

p. Alg. v.
im. , Küche n. Zubeh .

Näh . vart . ssoisLaden
in prima Geſchäftstage

( Kunſtſtraße )
mit 2 ſchönen Schaufenſtern G

SSSSeggcgs

Laden m. Wofnung
in der Friedrichsfelderſtr . Nr . 53
zu vernttethen . 558972

Näheres Moltkeſtraße 7.
mit Wohnung zu ber⸗Jaden miethen , geelgnet für

Conditorei , Nuitsſtraße 18, öſt⸗
liche Stadterweiterung . 58650

Näheres Peter Löb , Bauge⸗
ſchäft , Hebelſtraße 15.

Eines der älteſten und

in
3

1.

ok8 .17
Zub . zu vnm.

63 , 11
zu verm . Näh . 3. St . Iks.

0

64 . 16
Küche an ruh . Fam . ſof. zu b. 8745

2 Gaupenzimmer an6 7, 14 fue einzelne Perſon
zu verm . Näh . 2. Stock. , 58542

U f. 7, 29
Mädchenzimmer und Zubeh auf

eleg Wohn. , JZim.,
Kllche , Manſarde u .
Näh. part . 58559

iſt per 1. Oktober zu verm . 5 8. St 5 Zim⸗0
Näheres bei 55755 0 0 25 8 mer , Küche und

0 A. Bieger , N 4, 18. Kammer per 1. Oktober zu ver⸗
mielhen. 59196

5 Zimmer , Küche ,
Mägdz . per ſofort

59005
3 , 2 im 2 St . eine Woh⸗
nung , 2 Zim . u. Küche ꝛc.,

den Gaupen eine Wohnung
Zim . u. Küche ꝛc. z. v. 6050

4. St , abgeſchloſſene
Wohnung , s Zim .u

2. Stock , Wohnung
von 7 Zim. , Küche ,

Okt . zu verm . 59071
beſtrenommirteſten

Colonial - und Wachs -

waarengeschäfte
in der Oberſtadt ev. als Fi⸗
liale mitWohnung zu vm.

Näheres zu erfragen bei
C. Weiner , 0 1, 17. 5789

Tanee

3ů1

31
fri

12,9

12211
2,18
aus 4 Zimmern ,

4 5 Nirchenſſraße 10,0 8, 30 , 2 3. u. Küche z. v.
Näh . Himſe . , 2. St . 87735

2. St . 2 Zim . u. Kilche
mit Zuh . per 1. Sept .

verm . Näh . iin Laden . 57869

ſch⸗Wohnung 3. St .
Hiuterh . z. v. 58402
am Markt , iſt der
9. Stock , beſtehend

Küche und
übehör pr. 15. Septbr . ev. auch
iher zu vermiethen . 58961
Näheres Mollſtt . 5, part .

Wirthſchaft ,Eine gut gehende Wein⸗
Wirthschaft in Ludwigs⸗
haſen am Rhein ( nördlicher

Z1

U 2, 18
aus —5 Zimmern , Küche und

Näh. Mollſtr . 5, part .

am Markt , iſt der
2. Stock , beſtehend

tbehör per 1. Okt . zu verm .
58360

Stadttheil ) iſt unter günſtigen
Bedingungen zu perkalffen euent .

vermiethen . Anfragen unter
357
I4 , 10/I8 , apgeſchlofßene ſchöie

III . St . ein leeres Zim .
0f . z. verm . 58832

hiffre „A. S. Hausverkauf “ Lud⸗ Wohnung, 3 Zim. u. Zub., ſofwigshafen a. Rh. , poſtlagernd , der 1215 3 7910erbeten . 59078

Ue
1 7, 1

4 Zimmer Küche etc⸗
per 1. Oktober zu

rmiethen . 58111Bureau
parterre , 2 geräumige6

0 3, 3 Zimmer , wövon eines zu

H7 , 33 eine freundl . Gau⸗
penwohnung , —2

Zimmer u. Küche an ruh . Fam .
verm . Näh . Compt , 58999

etwas düſter , als Büreau zu ver⸗
miethen. 58661 1 8, 12 2Zim . u. Küche im

Seitb . ſof, zu vm.
Näheres 3. Stock , 58580

*
zu

7, 28 8. St . Zim u Küche
v. Erfr . F5, 15, Laden . 57775( 2 Zimmer )

hell und gerkumig . zu
Vermiethen . 50857

K 2, 19
ſarde u. Zub. p. 1. Okt .zu v. 58868

ſchöne Wohnung
Zim. ,Küche , Man⸗

h .in E 3, 1. 1. 8t .
K3 , 1727c h bartL. 2 , 14.

parterre , zuComptoir oder
pe
zu

K 3, 17
4. St . , ſchöͤneWoh⸗
nung , 2 Z. u. N.

r 15. Aug eventl . 1. Septbr .
verm . Näh . im Laden . 59200

Wagren - Großhandlung ge⸗
eignet , auf 1. Oktober zu
vermiethen . 57859

Näh , bei Stoll , 1Tr . hoch .
pe

K 3 , 21
J. St . , 8 Zimmer ,

2 Küche , Zubehör ,
. September zu vermiethen .
Nitheres parterre . 59192

Ki
4. 10

Bureau

I . &, 0 4. St . — 5 Jim . u.
iche au zu verm .

Näh . Schwetzingerſtr .5, 2. St . 58143

55474 E4 . 12 n h
2 Bureaux , 8 Zim .
u. 2 Z. 3. b. 58012

03 , 13
geeignet , zu vermiethen .

Bureau

Parterrerdumlich⸗ ve
L14 , 12

4. Sl. , Wohnung ,
4 Zimmer ꝛec., zu

rmiethen . 558947
keiten , für Bureau

58822

parterre , Hof , 2
M 4 ——

e. freundl . Wohn. ,
7 8 Z. u. . , 8. St .

ſof .z. v. Anzuſ. Motg . b. 1Uhr. 5786
Zim. , groß und

hell, zu verm . F7 , 24. 58894
Ein ſchoͤnes Bureaun

ſofort zu vermiethen . 51806 P.
Zu erfrageu 4, 8, 2, Slock

N2 , 2
4. St, , ſchöne abge⸗
ſchloſſene Wohnung ,

Zimmer , Küche und Zubehör
1. Oktober zu verm . Anzu⸗

ſehen Mittags zwiſch . 2 u. 6 Uhr.
Näheres F. Siun .

N4 . 19
Zubehör zu vermiethen .

57063
der 2. Stock , 6
Zimmer und

58600
Näh . bei Mayer & Haußer .

58344 N4 .21
kleine Wohnung
zu verm . 57963

e
N4 ,23

7 Zimnrer n. Küche

9⁴⁰5
od. getheilt zu

rm. Näh . 6, 2. 58974

N4 , 2 0 ＋ Zim .
nebſt Zubehör per

Okt. zu v. Näh . 8. St . 57493

90 . 6,2
zu vermiethen .

3. Stock , 4 immer ,
Küche und Zubehör

54949

zu vermiethen .

P I , 3 . 4 . St ,
Zimmer und Zubehbr 757259 125
Näheres bei Fran Adel⸗

mann , im Laden .

von 12 —2 Uhr Mittags .

In der Oberfadt
miethen .

Näheres in der Exp.

F4 3 Magazin mit Bureau
5

5 ein großer KellerH 75 34 5
57415

ſchöne helle Werkf⸗

82 7
ein großes helles

Werkſtätte zu vermiethen . 788780
Zu erfragen 8. Stock .

ermiethen . Näh . bei Chriſtfan
Tügen , U 6, 20 . 5714¹ P .13

2 Zim . u. Küche pr.
1. Aug . z v. 50

1 Bureauräume zu ver⸗

ſofort zu vm. 517961 .

zu verm .

4, 6 ſtatt zu vernt . 6

Magazin oder als 4

Lagerplatße überm Neckar zu

Lagerplatz . • . 19 Zimmter n. Küche
zu vermiethen .

9105 1 400 UJMeter , Schanzenſtr .8, 59025 W. Grüner .

1725
—

1 kl. Wohnung im
mit 1

5

Fekitie
15

Ef
9 7 15

8
0

iiieie , Väheres 2. Stock Vordhs. 58440
eeee

7 2 Zimmer , Küche16 36 2 Eurt .
Kuche seeller , 9 9 9 und Zubehör per

—— ½ Speichek per 1. Okt an 1. Auguſt oder ſpälter zu germ .

1
zuh. Mieth . zu vo Näh .2. St. 5658 Näh . II . 58605

nen kichlete 3. Ring , 4. Stock , 7
3 6, 17 e eee 0 72 15 Ame Badezim.hä ſpfort zu vermieth . und allem übrigen Zubehör per
— p. Strübel 4. St . 823s October zu vermiethen . 54696

7 (Frſedrichsr . ) IV.u! Wohnung 0 1,/0 7, 10
15 m 2. Stock 6 Zimmer , Küche ꝛc. u. ſonſt. Zub. 1 Okt. zu verm.
e , dfort, Näh . I 7, 13 , part . 56955im g. Stock 5 Zimmer , füche ze. 9 Neübau , 2 Zimmer,— Avamiethen .

— 48186 R 6, 3 Küche und 1behörö ſchöne Wohnung bis 1 Okt. zu berm . 544860 2, 3 mit 6 Zimmer , Küche 4 Zim , füche per 1.
it uud Keller per i. Oktober an R7 , 1 Alg . zu verm . 58366

uggt Leute zu verm 87292 Näheres parterre .
erſtagen im 1. Stock . Sſdc ſchu

zu 19 10 . 11 1 Zimmer und R 75 11 Wohnung , 5 Zim⸗
87 Abe iu vermiethen . 58886 mer , Badezimmer , Küche und

8 8a Akgdemieſtraße 11, Zubeh . per 1. Auguſt od. ſpäter
„ 0 4 Zimmer , Küche] zu veim . Näh , parterre . 58566

. Aubeg. zn Derm. 557—36 7 2. St Ammer i .
0 3 13˙ 2 H Wahnuüngen „ Kuche nebſt Zubehör
der f 49 per 1. September zu vermleihen . 58971
dervg . Ebermethelt. 5

— —
84 1 Paßf . Wohnung 1

ein Zimmer u. KNilche 5 lche0 5,3 zu vermieth , 38390 ſof, zu verm . 9 U.
käh. 2. St . 58112

8 Abgeſchloffener8 6 . 11 5. Stock be⸗
ſtehend aus 3 Zimmern und
Küche zu vermiethen . 58826

in nächſter Nähe8 6, 1 1 des Friedrichs⸗
rings . Elegante Wohnungen
beſteh . a. 5 Zimmern , Küche ,
Bad , Speiſek . u. ſonſt . Zu⸗
behör zu vermiethen .

Näh , b. Baumeiſter Fucke⸗
Michels N 2, 23 .

Part . ⸗Wohn auchfür11 . 14 Buxreaux, zu v.
2 , 10 , Zim . u. Küche an

1 eine ält . Perſon zu v. 58862
kl. Wohn . , 2 Zim . u.123 1 1 Küche zu v. 58358

285 St . 1 . u. N. 5.16 . 30 N. 1 Tr. rechts . 55
0 2 T. hell . l. Z. a. einz .U 3. 12, Perſ .z. vm. 58145

U 4 16 ( Ringſtr . ) , 2. St . ,
10 3 Zim . Manſarde

u. Zubehör per 1. Oktbr . zu v.
Näh . U 4, 15, Laden . 57917

14 19 Ferd . Manſ . , 2
19 19 Zim . u. Küche an

ruhige Leute zu verm . 57513

1 6 3 2. Stock , 5 Zimmer ,
„ 9Küche und Zubehör

per 1. Okt . z. v. N. 3. St . . 7723
Souterrain⸗Woh⸗1 6, 12a nung , 3 Zimmer

und Klche zu vermietheff .
Näheres im 3. Stock . 58908

22 feine 4Angartenſtr . 13 Aener
wohnungen mit Bad , Balkon u.
Veranda , ſowie ein unterkellertes
Magazin , ca. 120 qm per 1. Okt .
wegzugshalber zu berm . 57263
Näh . Seckenhelmerſtr . 38, 8. St .

Anugartenſtr . 31 ,
2. St . , 6 Zim. , Küche u. 2 Balkon
p. ſofort zu vermielhen . 58114

Augartenſtr. 4 „ Halken
0 „ * mit Balkon ,

Küche und Zubebör bis 1. Aug.
zu vermiethen . 56793

Augartenſtr . 44 , Neuban ,
2, 8 ll. 4 Zimmer und Küche ,
ſofort beziehbar , zu vermiethen .

Näheres Seckenheimerſtr . 35 o,
2. Stock , 57714

＋*

Breiteſtraße .
UI , 13 , 2. Stock , Balkon⸗
wohnung von 5 ev. 6 Zimmernebſt Zubehör , per 15. Septbr .
zu vermiethen . 55426

Näheres U1 , 18, im Laden .
Beethovenſtraße 7, per 1.

Oktober 8 Zimmer und Zubeh .
zu vermiethen . 58647

Zu Colliniſtraße Nr.
Si⸗ 518, 2ter Stock .

Böckſtr . 10 ( H 10,28 ) ſchöͤne
Parterre⸗Woßnung , 1 zu
Bureau geeignet,5 Zimmer , Külche
und Keller per 1. Oktober zu
verm . Näh . 2. St . r. 57270

Bellenſtr . 24 , 6 Zimmer und
Küche zu vermiethen . 58726

Collinitraße Ar. 18,
2. Stock , per 1. Oktober 4 Zim⸗
mer und Zubeh , zu verm . 58648

Ete Colſiniſraße 24,
Rupprechtftraße 17,

3. Stock , ſchöne Wohnung ,
4 Zimmer , Balkon , Manſarde
und Zuhehör zu vermiethen .

Näh . U 6, 30, Laden . 57898
Dammiſtr . 35 ſchöne Woß⸗

nungen 4 Zimmer , üche und
Zubehör in beſſerem Hauſe an
ruhige Leute per 1. Oktober zu
vernttethen . Näheres part . 88034

Eichelshelmerſtr . 3, 5. St ,
2 Zim . u. Küche auf 1. Aug . zu
vermiethen . 58953

Näh. L 14, 20 im Laden .

Eſchelsheimerſtraße 3, in
der Nähe des Schloßgartens ,Woh⸗
nung von 4 Zimmern mit Balkon
nehſt Zubehör im 3. Stock per
1. Oktober zu vermiethen . Näh .
L. 14, 20, parterre . 57085

Gichelsheimerſtraße 5,
2. St . ſchöne 4Zimmerwohnung ,
Badezint . , Manſ . , Keller zu v. ssi8s

Fabrikſtation In , 2. St ,
Wohnung von 2 Zimmer und
Küche guf 1. Auguſt billig zu
vermiethen . Näher . bei Spaeth ,
Augartenſtr . 77. 58829

Friedrichsring
4 Fimmer , Bad und allem Zu⸗
behör per 1. Oktober zu verm .
Näh . Goetheſtr . 12, 1. St . 57786

Friedrichsplatz 2,
ſchöuſte Lage hier,

hochelegante Wohnungen
mit 7 großen , 1 kleineres
Zimmer , Küche u . Speiſe⸗
kammer , modernes Bade⸗
zimmer u . 2 Manſarden ,
event . mit großen Sou⸗
terrainräumen , per Okt .
od , ſpät . zu verm .

Näh . parterre daſelbſt
( Bureau ) .

* 7 7
Goftarbylatz 3

( Ecke Gontardſtr , 20 ) , ſchöne
Manſardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küchs u. ſ. w. per ſofork zu ver⸗
niethen .
Mäheres im

Naffee⸗Filiale .

Gontardplatz 4
(Ecke Meerſeldſtr . 15) , 4. St . ſch.
Wohnung , 3 Zimmier u. Küche ꝛc.
per ſofort zu verm .

Näheres im Parterre , Fillale
Ludwig & Schülthelm . 57440

5 Zim. , Küche
Gonkardſtr. 7h 75 U. 8. 55
elegante Wohn . per ſofort oder
ſpäter zu v. Auf Wunſch können
noch Zim dazu gegeben werden .

Näh . Gontardſtr . 8, part . 5878s
1107

Wohn , 8 Iim.
Githeſt. 10, aal Jibeher ſ
4. Stock , per 1.

12 5 od ſpäter
zu v. Näh , 2. Stock . — 538412

Parterre , Kaiſers
857441

Holzſtr. ( Aenbau) 18,
2. St . ſchöne Wohnung mit 3
eventuell auch 4 Ziminer mit
Balkon u. Küche z. verm . 89152

Kuiſenring 6
ſchöne 4. Stock⸗Wohnung zu ver⸗
miethen . 56896

. 8 55
Luiſenring 60, 5. Stock

2 Zimmer , Küche und Keller per
ſofort an ältere kinderloſe Leute
zu verm . Zu erfr . Luiſenring 61,
1 Tr . 57553

Langſtraße 26 ,
abgeſchloſſene Wohnungen , 3
Zimmer und 2 Zimmer , Küche
und Zubehör zu verm . 57707

Zwei Zimmer
mit ſeparatem Eing . ſchön groß ,
im 2. St . , eines nach der Straße
gehend , in ruh . Houſe ſof, bill . an
ruh . kinderl , Leute zu verm . Näh .
H A, 3 , 2. St .

Schöne Wofpnung
4 Zimmer , Badezimmer , Kilche
und Zubehör , ſofort
Rheindammſtr . 39, 1 8

1255

B 1 3 Breiteſtr . , 2 Trepp. ,
„ ſchön mbl . Zimmer

8

Mollſtraße 10
Neuban, ſehrſchöne Wohnungen ,
je5 Zimmer , Küche , Badezimmer
und Zubehör mit ſchöner freier
Ausſicht per ſofort oder ſpäter
zu verm . Näh . daſelbſt . 58471

Gr . Merzelſtr . 21, abgeſchl .
Wohn. , 2 Z. u. K. z. vm. 58980

Parkkin 21 in der Nähe des
0 , Rheins u. Stadt⸗

packs , 4. Stock , 5 große helle
Zimmer mit Balkon u. Zubehör
per 1. Oktober zu verm . 58956

Näheres 2. Stock ,

Prinz⸗Wilhelmſtraße 21
eleg. 6. u 7 Zimmerwohnungen
im 5. Stock , 3 Zimmer u. Kücche
nebſt Souterrain zu verm . 5747

2. Querſtraße Nr . 9, 3. St . ,
eine Wohnung von 3 großen
Zimmern und Küche mit Zube⸗
Hör auf 1. Okt bill . z. v. 88935

J. Aukrſſt. II Ken d
Kücheu . Magd⸗

kammer zu verm . 59180
4. Ouerſtraße 13 , Nenbau

3. Uu. 4. Stock , 6 Wohn . von je
4 Zim . u. Küche , 5. St , 2 Zim .
und Küche ſof. zu verm . 57571

5, Querſir , 4, 5 Jim . und
Küche per 1. Oktober zu verm .

Näheres parterre . 57061

Rupprechtſtraße 18, 2. St . ,
Wegzugshalber 3 Zimmer und
Küche zu verm . 1, Auguſt oder
ſpäter beziehbar . 59072

Mheindammſtr . 5 , St ,
3 Zimmer u. Küche mit Balkon
per 1. Auguſt zu verm 57652

Näheres parterre .

Rheinguſtr . 6, hochpart . 5
Zim . , Küche , Badezim . , großer
Keller und Zubehör bis Nuguſt
od, Sept . wegzuashalber zu ver⸗
miethen . 58164

Rheinaufir. 12 l . 10
Wohnungen mit 4 Zimmer und
Zubehör zu vermiethen . 56111

Näh . Aheinauſtr . 16/18 , part .
U. P. Löb, Baugeſchüft , Hebelſtr . 15

Riedfeldſtraße Nr . 17,
3. Stock, 4 Zimmer , Kilche, eine
Ranſarde nebſt allem Zubehör

ſoſort zu vermiethen 57499
Näheres parterke .

Koſeugarteuftraße 30,
3 und 4 Zimmerwohnungen ſof.
od, 1. Oktober zu verm . 458133
Näh . 2, 22 , Ad . Arras .

Seckenheimerſtraße 35b ,
Zimmer und feüche zu verm .
Zü erfragen 4. Stock , 59006

Seckenheimerſtr . 104 , Neu⸗
bau , 1 Zim . u. ilche ſof, oder
1. Auguſt , 2 u. 3 Zimmer und
Küche per 1. Septeinber . Zu er⸗
fragen im Hinterbau . 57787
Seckenheimerſtr . 6 , 1 Zim . .
Küche ſof. zu v. Näh . 2. St . 56r71

Schwetzingerſtr . 66 , 2 Jim⸗
mer und Küche an ruhige Leute
zu verm . Einzuſehen von —6
Uhr Nachmittags . 58940

Tatterſallſtraße L7, 5 Dißp⸗
abgeſchl . Wohn, , 4 Zin . , Küche ,
Mägdz . u. ſonſt . Zubeh . p. 1. Okt .
od. ſpät . an ruh . Fam . zu verm ,

Näheres 2. Stock . 56168

zu vermiethen .
8. Stock , 1 möbl⸗B 25 10 Zim . mit Pen ] .

an 1 Frl . zu verm . 59079

58576

58417

K 3, 28 , 5
Zimmer zu verm .

rechts ,

58875

K 4 , 8
Herrn zu verm .

hübſch mößl . Part⸗
zimmer ſof. an beſſ .

59189

E 972 Tr . 1 fein mbt .U 95 75 im. , ſep. Eingang
pr. 1. Auguſt zu verm . 59000

Ning, U 6, 8 wng e
m. od. ohne zenſ. z. v. 57945

K 4, ſehr ſchön möbl .
Zimmer zu ver⸗

miethen mit Penſion . 559166

Augartenſtr . 67 , part , eſn
ſchön möbl . Zimmer an ſoliden
Herrn zu vermiethen . 58934

K 4, 1.
4. Stock , ein ſchön
möbl . Zimmer auf

den Ring geh . mit Balkon
Zu erfr . bis Morg . ¾9 Uhr und
Abends von 8 Uhr ab.

uverm .

57763

St . m. Z. per
Aug . 3. b. 57705

Bahnhofplatz 9, 8. Tr . ſchön
möbl . Wohn⸗ u. Schlafz .an 10d. 2
Herren , auch einzeln , zu v. beies

Eichelsheimerſtr . 2p part⸗
links , 1 ſchönes gut möbl Part . ⸗
Zimmer an einen beſſerer Jeren
ſofort zu vermiethen . 55924

L4 . 8. St . , ein mbl . Zim .
zu vermiethen . 58727

Hafenſtraße 24 , 2 Te. rechts
( frither Eu8 ) hübſch möͤbl. Zim .

L 4, 12 Zim . ſof.
verm . 59112

5 25 10 * Pet n . L II , 19 , 1 ſchön möbl . Pe
Zim . per 1. Aug . zu v.

mit aufmerkſ . Bed. per 1. Aug.
zu vermiethen . 87546
＋ 0

, 14Jungbuſchſtk. 19 88t.Varg⸗
. Schlafzim . pr. 1. Aug .

linge ganze Penſion .

3 Stiegen , 1 gut8 . 1

Zim . zu verm . 57702

Zim . ſofort zu verm . 59136

5

50 3, Cafs Oper,

4 , 1, Schillerplatz , ſchön

( 4 , 2021 0

m. Peſiſ .zu v. Wirre

B4,5
83

Ebenſo ekhalten 2 Lehr⸗

B 5 , 3 , 2 St . Vorderhe möbl .

mbl .Zün. zu v. 8981
1 1.62 • 5 . 0

1 Tr. , vis - - vis dem

3, Caf . Opr . einf , mbl . Zim .

2 einfach gut mbl . Zimmer mit

nbl . Wohn⸗ u. Schlafzim . zu v.

g vibl . Zim .

ITr Igut mböl. Wohn⸗

zu vm.
59092

Wohn⸗ u. Schlafzim , z. v. 8s8

2. Stock , ein möbl .

93 , 1 ‚„ 1 Theaker , ſchön mbl .

m. Penſ . ſof, zu verm . 58898

Penſion ſof, zu verm , 59161 !

Näh . 2 Treppen hoch. 59052

mit Penſion für 2 Herren zu
vermiethen . 59036

parterre , möbl . Zim .0 75 11 zu verm . 58789
ein ſchön möbl. Zim.
zu verm . 58603

E 3 2
3. Stock , ein ſchönes

1097 Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer zu vermiethen . 58975

5 4 6
2. Sl . ein gur möbl

2 Zim . ſof, zu v. woolen
N am Früchtmarkf u.E 5, 1 Planken , 3. Stock ,

ein gut möbl . Zimmer mit oder
ohne Peuſion zu verm . dssas

E 5 1 1beſſ. mbl. Schlaf⸗ u.
7 Wohnzim, , ſehr ge⸗

räumig , auf die Planken
ſechend .ſofort mit oder ohne Peuſion zu

vermiethen . Zu erfragen in der
Wirthſchaft . 58074

N gut möbl . Schlaf⸗E 5, 18 uud Wohnzimmer
au 2 Herren zu verm . 58768

7 8. St, feſn möl .Z. anE 15 7 Herren z. . 9442
2

E.826

9 52 . 6

8

2. St., gut möbl
bis 15. Aug .z. v. 582

7 2. Stock , 2 elegantE 8, 9 utöbl . 1 Wohn⸗ u . 1
Schlafzimmer an 2 Herren per
15. Aliguſt zu verm . 57703

5 8 od. Academieſtraße 18,
202 part, , rechts , möblirtes

Zim . mit Peuſ . zu v. 88754
E 2 Tr. hoch ein mdbl .F 4, 9 Zim .zu verm . 57712
151 III . St . ihöſchmöb.1 4 12 ſe⸗ Zim . Fver . ss8e

51/ 2. St . , ., Voöh.F4 , 12 75 ſch. möbl . Zim.
ſof. od. 1. Aug . zu verm . 59100

F 8, 15 2. Stoc , möbl .
Zimmer mit ſep.

Eingang zu verm . 59464
N 3 Tr. , 1gr . ſch. mödl .8. Le 58983

6 ( Marktpl . ) , 4 Tr. ,6 7 5 0

Hatinbl . .anbeſſ. Herrn ſof zu . sdel
8 bis 4 Aim tebſt Zubeher zu

verm . Näh . P 5, 18/16 , Cigar⸗
rengeſchäft . 57036

5 ſchönie Im , filche , Neller per
ſof, od. ſpät an ruh . Leute . Nüh
Schwetzingerſtraße 20, Eckl. 22041

Mitte der Stadt ? Wohnung
von 9 Zimmern per 1. Oktober
zu vermiethen . 57655

Näh . Talterſallſtr . 37, 4. St .

4Zimmeri Kicche mſt übehör
in rüh . Hauſe , Rückſeite Gärten,
bis 1. Oktober zu vermiethen .

Näh . Rheindammſtr . 22. 67867

„ Kleines Souterrain z. öm.
Näh . T 6, 30, 1 Tr . rechts . 716

Schne Wohnung ,
Nähe des Schloßgartens 6 Zim. ,
Kücche, Badezimmer u. Zubehör,
hinten in ſchöne Gärten ſehend ,
u verm . Näheres Rheindamm⸗kraßz 8, part . 58348

1Nevent , auch 2

18 3. St . 1 ſchön iſthl0 2,19 Z. d. d. Str . gehend
(ſep. Eing, ) an 1 eventl . an 2
Herren zu vermiethen . 57653

A , A, ein fein mbl . Zlmt
bis 1. Auguſt zu verm . 53171

6. Onerſtr . Zu ſch . Wohn .
ſe 6 Zim . u. Küſche vis a vis dem
Marktpl . ſof, o. ſp .z. verm . 58544

Näheres 9. Querſtraße Nr . 4.

L14 .
L 14 , 1

ein möbl . Parterr⸗
zimmer z. v. ös568

8 Tr . 1 mbl . Zim .
zu verm . 59151

Zimmer an anſtändige Leute
zu vermiethen . 56592

Langſtr . 67 ( Neckarvorftadh ,
2. Stock , ein feln möbl . Zimmer
zu vermiethen . 57718

L14 ,20
1 Tr. , 2 gr . ſchön
mbl .Zim ( Wohn⸗

U. Schlafz. ) p. lof. o. ſp .z. v. 88677
Lameyſtraße 19 , 1. Cfage ,

rechts , ſchön möblirtes Zimmer
m. o. ohne Penſion zu vm. 888

M2 , 12 bf . vm fins

N359 2. Sl . I ſch. inbl .J.
p. 1. Aug . z. v. 88887

151＋
5. St. möl . 5
2 Betten an Herren

oder Damen zu verm . 58571

Ii .

Rheinhäuferſtr . 14 , 8. Stoc ,
1 gut mbl . Zim. zu verm . ds

Muprechtſtraße 7, 8. Stock ,
1 möbl . Zimmer zu verm . 57664

Schwetzingerſtr . 12 , 3 Tr. , ein
gr. Zim mit 2 Betten ſof .zu v. s7866

NI ,
zu vermiethen .

NI. 6

Naufhans , gut möl .
Wohns⸗ u.

NI .
eines Wohnz .

N2, 12

zu vermiethen .

an 2
oder Brüder zu verm .

8. St . , 2 freundlich
„ mbl . Z. m. Benütz .

Freunde
58413

1 Treppe , 1 möbl .
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer mit oder ohne Penſion
58558

Werderſtraße 8, 5 Tr 7 1
fein möbl . Zimmer ſofort zu ver⸗( Schlafüm 8e miethen . 57295

Fder rN Lulſenring 56, 5. Stock ,1 P̃ 7 A 1 T0 7
A e e ein hüdſch möbl . Zimmer per 1.

Auguſt zu vermiethen . 58394

Meerfeldſtr . 16, 3. St , fechts ,
ein gut möbl . Zimmer ſofort
od. 1. Auguſt zu berm , 58374

Meerfelpſtr . 25,2 Tt Eingut
möbl . Zim. u. 1Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vermiethen .

Meerfeldſtr . 31 , 2 Treppen ,
fein mbl . Zim . 1 Tr. . ,
b. 1. Aug . 3. verm . 58360

1 ſchön möbl . Balkonzim . bis 1.
Aug . zu vermiethen . 58578

N4,2 part . , g. mbl . Wohn⸗
u. Schlafz . mit

Penſ . an 1ev . 3 Herren zu v. Lses
Ut. Ariddannſt. 17, 3 2r ,

Neſſ ein niöbl . Wohn⸗ u.N6,6 2 Schlafzim . . 2Herren
mit Penſ . zu verm . 58425

N626ʃ½
06 ,

gut möbl . Zim .m.
Penſion z. v. 81

1
part , ein möbl . Zim .
zu verm . 58987

ein hübſch möblirtes Zimmer
billig zu vermiethen . Preis
15 Mark . * 58637

ee

Rheinhäuferſtr .5, 1 Tr.
2 „ 2.

0 6 . 304 mö
mit Balkon an einen oder zwei
Herren zu vermiethen .

St . eſn feln
blirtes Zimmer

54213

1 fein möbl . Zimmer zu
vermiethen 58272

Npeinhänſerſt. Fdat ment ,
art . - Zim.

ſofort zu vermiethen . 5917073 1. Stiege , 2 möbl . J .P 1. 4 ſofort 3. v. 5802 Schwetzingerſtr . 23 , 7 Stock

P4 , 2, . ſß 15 53 1nbl .
57724

ſchembl . Zim . m. Balk . zu v. Ssss

Tatterſallſtraße 22 , Tr

25 . 13 *. 2

zu vermiethen .

56 , 12J13
möbl . Zimmer auf 1. A

8. Sk . gr . gütmöf

1a Malshofft. 20 wet J8 . S
ein freun

1 fein mbl . Z. ſof. zu vm. 59050

mit ſeparatem Eingang an einen
beſſeren Herrn ſof, zu verm . 88948

Glegant möbl . Zimmer

16,1 3. St . , ein großes
hübſch möblirtes

Zim . ſof, od ſpät . zu vm. 59086

in feinem Hauſe zu ver⸗
miethen . 58539

. 22
ein möbl . Iimmer
zut verm . 57928

Rennershofſtr . 17 , 4 . St .
Ingeſ . rüh Lage , naße bRhein⸗

banl ſc0. möbl. Pärterrezimmet zu

95,15
vermiethen .

3 Trepp . , möblirtes
Zimmer ſofort zu

57825

verm . Kein vis à nis . 58585
Näh . Rheindammſtr . 49 part .

. 13
E32 . 1

2 Tr . hoch, fein mödl⸗
Aum. zu verm .

2 Tr. , ſchön möblirt .
Zim . zu verm . 58961

n nächſter Nähe des Haupt⸗
bi ee ein ſchön möhl , Zim .
zuverm . Näh im Verl . Frods

Hübſch möol , Zimmer an
2 beſſere Herren zu derm . 31909

EA , 3. Stock , möbl . Zim .
zu verm . 57749

N A, 13 , 6 Tr , gut möbl .
Zim . bis 1. Altguſt zu vm. 58978

Näheres Langſtraße s.

6˙5 möbl . Zimmer zu verm .
Näh . L 10, 6, 38. St . 58979

Zwel Zimmer ,

E65
9. St . , 1 mbl . Zim .
zu vermiethen . 591238

geräumig , gut möblirt ( Wohn⸗
und Schlafzimmer , event . auch

K 6, 4
zu vermiethen .

2. Stock , ein gutes
freundlich mbl . Zim .

58557

1TT

einzeln ) in ruhigem Privathaus
zu vermiethen . 58060

Näheres L 12 , 9 , 8s Tr .

Sclaffeleng
7, 88 5. St . 1

Zim . zverm . Zu erf. 2. S
möbl .

95058410 2. St. , zwei beſſere

82715 1 Tr . hoch, 1 ſchön
möbl . Zimmer , auf

die Straße gehend , mit ſepärat .
Eingang ſofort zu verm . 58976

0 4, 14 Schlaſſteſof v.
F 4. 9 ein Zim in. 7 Betſen

83 .
2. St . , möbl . Zim⸗
mer zu verm . 86969

aſ 58546
51 Schlafſt , ſof⸗ zu ver⸗F5 , 21 Saee 29984

J , 17 , 4 St . rechis , beſſere

zu vermiethen .
84 , 18 , b

58793

1 1,3
zu vermiethen ,

4. St , ein möblirtes
Zim . an anſt . Fräul .

57299
IT 2 , 16 8. St , 1 ſchön möl .
Zim . mit ſep. Eing . z. v. 22008

13 . 21 2. St . , 1 fein möl⸗
ſof, zu verm . 575

15,1
8. St . , linfs , 1 gut
möbl . Zimmer m. 2

Belten an beſſ . Heren z. v. e

15 . 17 8. St . , mbl . Zim .
zu verm . 58141

Zu vermiethen
2 feiſſe Parterre⸗Zimmer , mit
oder ohne Möbel , auch für
Bureau per 1. Aug , Off . unter
Nr . 58543 an die Exp. dſs . Bl .

6 4 4
2 Tb. , ein fein möbl .

7 Zimmer an beſſeren
Herrn zu vermiethen . 58219

18 3. Sg. , ImIm . In. 265 , 17B4 fof .zu v. 88875
2. St . , feine Penſſoſt6 7, 12 für —2 beſere iſr .

Herren . 58981

6 7 2
8, St . , 1 groß . ſchön

„ 0 möbl . Zim . au 2
Herren mit oder ohne Penſion
bis 1. Auguſt bill . zu v. 588986

27 , 31
2 ſchöne möblirte Zimmer mit
Penſion per 1. Ang . zu v. 559106

H 3 7
. Stack , lintd , ein

5 beſſeres möblirtes
Zimmer an 1 oder 2 Herren
ſofert zu vermiethen . 57933

( Beilſtr . ), 1 Tr .1H 9, 5 einfach möbl. Iim.
ſofort zu verm . 59128

75 3 Tr . 1 od. 2 ſehr g.K 15 9 mbl . Z. z. v. 58154

Clegante Wohnung
3. Stock, acht ineinander⸗

gehende Zimmer , Bade⸗

zimmer , und ſouſtiges Zu⸗
behör , in beſter Lage der

Oberſtadt zu vermlethen .
Off. unt . Nr . 59144 in

an die Expedition.

Sehr ſchöne Erker⸗
wohnung , abgeſchloſſen ,
3 . , Küche u. Keller , an
ruhige Fanrilie ſofort zu
vermiethen . 59155

Zu erfragen J 2, 2 ,
1 Treppe hoch.

K I, 20 1 Tr . höoch, ein güſt
möbl . Zimmer zu verm . 59182

K 2 26 , St . , 1 frol . mbl . Z.
. 0 p. 1. Aug , z. v. 58989

K 2, 17 Ningſtraße ) , 8 Tr .
rechts , ein fein möbl . Zimmer
ſofort billtg zu verm . 59178

K 2 19
1 Tr . rechts ein

7 ſchön möbl . Zim⸗
mer zu vermiethen . 58712

9 Nähe der NingſtrK 25 20 Bdh 3 Tr . . , bei
geb. Lent. , Jeleg . mbl . Z. an beſſ.
Orn ger 1. Aug, od ſpät zu v. 8000

1 6,12 fenStock ,
Möbl .

an anſtänd . Herrn bis 1. Allg
verm . Zu erfragen daſ . 88226

Vohs . ,
immer
üg zu

Schlafſtelle ſof. zu verm .

Oihs . , 2 Stieg , 1 beſſK 33 6 Schlafſt . zu verm . 59142

Schlaſſt . zu verm .4, . 19 Näh . 2. St . 58415
7 — 4. Stl., b. Schlaf⸗121 7018 fel J. 9
T A, 30 , 4. Stock , gute Schlaf⸗
ſtelle an 1 Mädchen zu v. 58859

11. Buerſtraße 27 , 7 , .
ſchöne Schlafſtelle zu verm . 58128

1
1 155 emit Penſton für iſr.

10 05
g4 , 4
lungen Mann zu verm .

art . e. anſt . . Mann
„Koſt u. Logis . 8s68 • 24

16,24 ( Friedrichsring ) ,
3. St . links , hübſch

mbl . Zimmer , Ausſicht auf freien
Platz , per 1. Aug . zu verm . 58878

16 . 37 K
6 133

ein großes gut möbl .
Zimmer per 1. Aug .

zu v. Näh . Papierladen . 57911

U 3, 16

zu vermtethen .

Ning ſchön möb⸗
Urtes Zlinmer mit

prachtvoller Ausſicht auf 1. Ang .

14 , 9 3. Stock , ein möbl .
Zim . z. v.

0 36 . St , ſch. f gutK 25 30 m. . 3. v . 4
5 2. Oß, ſchün möbl .K 3, 1 Zim. , ſep, Eing ,an1 0b. 2 Hrn . per 1. Aug . z. v. 8488

K 3 18 part . , 1 ſchön möl .
948 Ziſn : ſef zu p. 88129

14 . 9 part . I , möl . Zim ſof
od. ſpät . zu vm. 87821

N 4, 24 bargere
tags⸗ und Abendtiſch . 58148

94. 12 K8gee
K 7. 27 Pae
13,24 Meßzgerel , Tönnen

einige Herren guten
Mittagstiſch bekommen . ögog⸗

Rupprechtſtraße 6, Part .
rechts , können einige Herrn an
gutem Mittags⸗ und Abend⸗
tiſch Theil nehmen , 53565

1 — Jg. Leufe find. 5is 1. Aug⸗
in beſſ . Familie gute Penſion .

Näheres im Verlag . 57886

14 . 17 Ringſtr . ,2. St. gut
mbl .Z. vm. 5l0s

U 5, 5
lirtes

Pemtethen .

2. Stock , hübſch möb⸗
Kimmer

Anſt . Leute finden gut bürg .
Mittagst . zu 50, Ahendt . 30 Pfg⸗D 7, 21, partere , 58957

Ein ſſrael Mädchen
Logis geſucht . O 4, 12 part ,
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uni , gemustert u . durehgedruckt

Die beſten Speiſen ſchmecken nicht
ohne Zuthat des richtigen Gewürzes .

Lindes Eſſenz für Kaffee

dürfnis entgegen .

einerlei ob man reinen Bohnenkaffee , Malzkaffee oder

WVeides gemiſcht , oöder eine andere Miſchung ge⸗

Praucht , einen vollmundigen angenehmeren Ge⸗

ſchmack , feineres Aroma und die überall gewünſchte

ſchöne Farbe . Man muß aber nicht zuviel nehmen

— 1 geſtrichener Kaffeelöffel — d. H. 3 bis 4 Gramm

duf 1 Liter Getränk genügen .

1

abgepa asste T eppiche
- Stückwaare in 200 om breit Moritz2 STUIIIIIIR
Läüufer 67 , 90 u . I10 em breit

N 22118 PpAII1 E .

Genau ſo iſt es beim Kaffee!

— ein vollkommen lösliches Hulver , kommt einem vorhandenen Be⸗

Einde ' s Eſſenz verleiht jedem Kaffeegetränk ,

Seneral zunzeier

Wirkung.
Jede Bausfrau wird erſtaunt ſein über die

59143

AurDades eisc Salsen
54962 empfehlen
Bade⸗ - Hüte und ⸗Hauben in jeder Preislage ,
Badewannen u. Waſchbecken , zuſammenlegbar .

Babde⸗Schwammtaſchen u . Reiſerollen .
Reiſekiſſen , Bidets , Rei

ſe⸗Irtigatoren
u. Seiſendoſen .

Hill & Müller
Gummiwaaren - Speeialgeschäft .

0 2 4 92¹
Die Universal-

Hackmaschine
für Fleisch u . Gemtise

und was dieselbe leistet

Praktisoch vorgeführt .

Hackt , schneidet , zerreibt ,

je nach Wunsch

grob , mittel , fein ,
Sile zerquetscht

nicht , verstopft sich
nicht , wird nie

stumpf .
Arbeitet schneller

und leichter als jedes andere
System .

Als Wurststopfer

vorzüglich .

Alle diese Vorzüge werden

praktisch vorgeführt bei :

Alexander Heberer ,

Mannnheim , paradeplatz.
Von Montag , den 28. bis incl . Samstag , den 28. Jull .

58949

Telefon - Anschluss
unter Nr . 2241 .

„

Erstes Mannheimer Holzohlendepäl
Unsere Geschäfts - Lokalſtäten
befinden fich jetzt 59115

1 17
Vis - àA - vis der Friedrichsschule .

Gebrüder Becker .

Oſtpreußiſche , Littauer , ruſſiſche

agenpferde
Jucker u. Ponuys verkauft unter Garantie zu billigen Preiſen

Jakob Müller , Pfetbe⸗Haudlung.
Nr . 96 Schwetziugerſtraße No . 96 . 58988

. 8
Vor den bevorſtehenden Sommerreisen

empfehlen wir dringend , Hausmobiliar u. Werthgegenſtände gegen

Einbruch und Diebstahl

bei der Aachener und Münchener

Teuer - Versicherungs - Gesellschaft
1 verſichern . Die Bedingungen ſind liberal und frei von

ärten .
Coupon - Polizen 1 5 Hausalkungen zahlen an

über bis zum Werthe von Jahresprämie
M. 3,000 M. 10 500 M. . —

„ 10,000 „ 20 , 000 55 125,000 „ 30 . 600
Proſpekte werden auf Wunſch kostenfrei zugeſandk. Austunſt
ertheilen die Agenten der Geſellſchaft und die Häuptagentur

56968

Bade - u .

Bad Freyersbach .

N Teppieh⸗ Geselzztt

F I , O Marktägtr .

dasthof und Pension „ zum Adler “
Vollständig renoviert, in schönster , 125Waldes , bietet alle Anforderungenzu kürzerem u. längerem Aufenthalt .

— Fremdenzimmer von . 4 . —an pro Woche. — Pensſon nach Veberein -
kunft von 4 . —pro Tag. — festauratlon zu jeder Tagsszelt .

übscher Garten mit Gärtenhalle , grosser Geselischaftssaal ,
sitlard . —Sool - u. Termalbäder am Platze . — Hausdiener

4 am

in nN Füllung .

Herworragendes Iafewasser .

wenge 25Fult

MANNHEEIM

F I . 9 .

( Hisenbahnstation . )
Luftlorort im zblirtt . Schiburbuld .

9
67

eschützter Lage in der Nähe des

Besitzer : Erust eee

1U
be

V

non

eielepefugdneg
olk09

Y

Jie

25

Bad. Schwarzwald . 0⁰0 8

Ich wohne von hente ab :

O3 , 1 , 1 Cteype.
Emmy Schäfer,s

Damen⸗- Confection .

flolse-
Tollettengsgensfände

große Auswahl in

Reiſe⸗Aeceſſaires
Reiſtrollen

Haar⸗ und Aleiderbürſten
Jahn⸗ u. Aagelbürſten

Glas⸗ und Metall⸗Elnis
Friſir⸗ u. Faſcheukämme

Ktiſtflatoug
Jerfleuber , Puderdoſen

Raſtr⸗Aleuſtlien
Schwämme

Schwammbeutel
Lufa ' s

158892

Hofgut Thalhof
Emil dchröder

größztes 5701

Parfumerielager
E 3 , 15 .

Für Magenleidende und
ſchwächliche Perſonen

empfehlen

Racahout
leigene Fabrikation )

nach Vorſchrift ſowie
ſämmtliche übrigen 86012

Nährmittel
als Speelalität

Ludwig & Sohütthelm ,

A , 3 u. Gontarbpl . 3/½4.

Wer Möbel
49102

kaufen will , verſäume nicht ,Wilhelm Schreiber , B I , 1.

— —

Blumen⸗ und Krauz⸗Fabrik
30011

CarlFrie dei
0 34 Mannheim . 0 6, 304

Sterbekleider
und Kiſſen

Glasperlen - , Blech - und

Blätterkränze .

Hrosse Auswahl u. Sehr billig .

l Anſer Geſchäft TeicpdonTelephon

5
2213 .

befindet ſich ük
Nr . 2213 .

Splegel , Thb-
Aiter - in unſerem Hauſe aunme ,

bahmen, Vorgolderei ,
Gold - J, 9 20 Vorhang -

58847

5 Anentpehrlieh zur ratlonellen
Ernährung der Kinder .

5 Glänzend bewährt bel :
Brechdurchfall , Rachitis

Serophlose , magen⸗
und Darm⸗Er⸗

krankungen en
Droguerien ,

Cofonlalvaarenhanglungen.
Originaldose Mk . . —

Frobebeutel 30 Frg .
Alleinige Fabrikauten :

Rademann ' 5 nabrmitteltavrik ,.
Frankart M.

neral

W. teltnauer. ue afel

Die Parmneſfubrlt W
empfiehlt Parquetböden in allen Arten , verlegt und aus

olidernur prima flavoniſchen Hölzern in gut getrockneter Waare u
57885Ausführung bei billigſter Bedienung unter Garantie .

Die Vertreter :

G . Noch . G . Rampmaier .
1 4 , 24 .

Fussboden - Oel
„ Marke Waldhorn “ 55282

ſofort trocknend , geruchlos , nicht klebend , liefert ſtaubfreie , daher
geſunde Räume . Trockenes Auskehren , kein

D
3 . mehr , nur

Drogerie zum Waldhorn ,DD 3 , 1 .

dar Plisse - BrennereiTſcher & Haussef .
1 Tatterſallſtraße 24 . been

ſich zu wenden an die Möbel⸗
fabrik Cveſter & Cie .

NY1 , 18 .
Man kauft hier billig und

nur ſolid und ree

Für 18 Wünſche werden
beſon ere Zeichnungen ange⸗
fertigt und Auskunft ſeder Art

wird bereitwilligſt ertheilt .

Tahnweh-Tropfen
helſen fofort und ſicher . Viele
Annerkennungen . Allein echt

* Fl. 40 Pfg . in der 51500
Medicinal⸗Drogerie zum

rothen Krenz ,
Th . von Eichstedt , N4,12 .

fN nimmt noch einigeFiſeuſe Damen an. 2906
Frau A.

5 , 4.
WaranceBödenwerden ge⸗

wichſt u. abgehobelt . 5189
Rampmater , U 2, S . 2. St .

Hunde
werden gewaſchen ge⸗
ſchoren und in Pflege
genommen . 58472

J . Nachfolger
4 , 10 , part .

P W
r

Warenseichen ,2 Mnstersohutz,A 0

PatoptprossssesgGutachten besorgen

H . PATAKN
cenkrale - BerſinNW .

segründet882 .

703 Met . ü. d. M.

5647555

fächst gelegenes Sbobad. — weael
Im Besitze der stärksten und heilkräftigsten Soolen —Kurdauer : Mai bis Mitte Oktober

Salinenhotel
zwischen Parkanlagen gelegen . —Lawn - Tennis - u. Geapb

Bahnst . : Marbach , Villingen oder Donaueschingen der
Schwarzwaldbahn . — Prosp. gratis . H . Widmaier . 52395

Schenkenzell Kinzigthal Bahnffalioß,
Berrlich gelegen .

Gaſthaus „ zur Soune “ ,
gut renomirtes Haus , bietet einen bequemen Aufenthalt bei mäß

gem Preis . Schöner Garten , eigene Forellenfiſcherei .

Der Beſitzer : Zanger .

50 Minuten von Jugenheim aſBergſtraße
Aufenthalt mitten im Civile Preiſe ,

elefon . 51035 Fr . Luckey .

Apedkaaus Bolleyue
1

baeg , a
Station Giessbach — Brienzebsge .

In entzückend ſchöner Lage mit Ausblick auf
See und Gebirge .
Tann⸗ und Ahornwaldungen mit Ruhebänken . — Se
geeigneter Standort für lohnende Bergtouren . — Vorzügliche
Betten und gute Küche . — Penſton Frs . —5 alles kun
griffen . Badeeinrichtung . — Proſpekte gratis .

Es empfiehlt ſich
Der Eigenthümer :

P . Kuſter , Großrath .

Bad und Gufhef 1 Perfnn Oce

Luftkurort
Gunttige ſeae Lagewalt ſchone Nus,

Liebenzell
0 10 ebeimWalde . raee

Kurarzt :

imHauſe . Freundlichezimmer mit11 Betten . Bekaunt gute Küche .
igene Milchwirthſchaft . Telephon .

Angenehmer Aufenthalt bei mäßigen
Preiſen 56564

1578 7 N —

Reisebureau
I, Schottenring

Centrale
Neuthorgasse 17 WIEN

Agentur dezentur der

Orleanshahn und Midi .

FILIALEN :

Adrianopel London
Ala München
Antwerpen Nürnberg
Belgra Passau
Erüssel Philippopel
Bukarest
Budapest RBotterdam
Constantinopel Salonique

Schönpriesen
Eger Sophia
Fiume Steinschönau
Hamburg Tetschen
Lindau

1 A N N 10 2 IM. “M,
Winnenhafemn . 48787

Frn Weltberihm ge

ne Polardaunen .
kraft , Weichheit u.

Fpankfünt ) ,Kalseslr

Weltberühmte el u. 6 — Uebertrifft an banenmeggentbarkeit alle and. Sorten Nunn gle 15
Pre ſen ! In Farbe 925 ühnlich ! Garantfrt neu! BeſteRe
5 cbenſe

Bollſtändig gebrauchsfertig ! Für bürgerliche u. fein ee
Sbenſo für Hötel⸗ü. en ganz vorzüglt

955Neeſlbeliebige Quantum zollfrei geg. Nachnahme ! Nichtgefallendes
auf unſere Koſten zurückgenommen .

Pecher & CGo. in Herford Nr. 40 in Weſtfalen .

reben aud mufer anlent n. portofreil

SCHENKER & Co .

französischen Ostbann, Paris - Lyon- Mittelmeerbahn ,

*

—
5

0

8010
Dr . Baumgartner

14

General - Agentur für die königl . bayer . Staatselsendabnen
General - Agentur der oriental . Eisenbahnen ,

er

e

er

de
— In unmittelbarer Nähe herrliche A

lic
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